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Schwerpunkt

Aschach
an der Steyr

ab Seite 12

Lesung Der Steyrer Akkordeon-
Virtuose Paul Schuberth (Bild) um-
rahmt am 25. Juni einen Leseabend 
mit Thomas Arzt beim Museum Ar-
beitswelt. Seite 45 / Foto: S. Mussil

Erstmals Operette 
im Kurpark Bad Hall
Das Kulturhighlight der Kur-
stadt wird in diesem Jahr zum 
ersten Mal als Open Air auf die 
Bühne gebracht. Die Premiere 
von Carl Zellers Meisterwerk 
„Der Vogelhändler“ ist am 25. 
Juni. Vor dem Alten Badhaus er-
klingen ab dann an zwölf Aben-
den und bei jeder Witterung be-
rühmte Lieder wie „Schenkt man 
sich Rosen in Tirol“. Seite 43

Klimafest Museum Arbeitswelt und Klimafokus Steyr organisieren am 3. Juli zum dritten Mal ein Klimafest. Filme-
macher Werner Boote (Plastic Planet) übernimmt die Moderation der Veranstaltung. Seite 5 / Foto: Nini Tschavoll

Mental durchstarten
Die diplomierte Mentaltrainerin 
Daniela Rieger aus Wolfern weiß 
um die entscheidende Kraft der 
Gedanken.  >> Seite 2

Umfrage zum Klima
Die Klima Allianz OÖ hat Politi-
ker aller Gemeinden zu Klima-
Themen befragt und stellt die 
Ergebnisse zur Verfügung. >> Seite 8

Neuer Obmann
Die Leader Region Traunviertler 
Alpenvorland hat mit Bernhard 
Ruf einen neuen Obmann. Er folgt 
Franz Schillhuber nach. >> Seite 16

UTC Steyr in Topform
Nach vier Siegen in der Bundes-
liga-Gruppenphase trennt den 
UTC Steyr nur noch ein Sieg vom 
Final-Four-Turnier. >> Seite 40

APPLIED TECHNOLOGIES
FORMEDICALDIAGNOSTICS
JointMasterstudium als Karrieresprung-
brett für BiomedizinischeAnalaytiker*innen,
Radiologietechnolog*innen,Medizin-
techniker*innen

Jetzt bewerben: www.fh-ooe.at/atmd

© stock.adobe.com, iStock, bezahlte Anzeige
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MentaLCOaCH

„Das Glück kommt immer von innen“
WOLFeRn. Mitten in der Pan-
demie hat Daniela Rieger den 
Schritt in die Selbstständigkeit 
gewagt. Die 34-jährige Wolfer-
nerin hilft Menschen dabei, aus 
Krisen gestärkt hervorzugehen 
und ihre Träume wahr zu ma-
chen. Tips traf die verheiratete 
Mama einer kleinen Tochter 
zum Gespräch.

von Angelika MITTERHAUSER

Tips: Frau Rieger, wie kam es 
zur berufl ichen Selbstständigkeit 
just in der Pandemie?

Daniela Rieger: Ich habe ge-
merkt, wie sehr Menschen men-
tale Unterstützung brauchen. 
Gerade die Pandemie hat viel 
Angst ausgelöst und die Sorge: 
Es wird nicht mehr gut. 

Wann haben Sie gemerkt, dass 
Sie anderen helfen können?

Ich habe schon in ganz jungen 
Jahren damit angefangen, per-
sönliche Krisen aktiv aufzuarbei-
ten. Meine Eltern ließen sich früh 
scheiden, ich musste mit 17 von 
daheim ausziehen und schnell 
selbstständig werden. Mir wur-
de dabei klar, dass es mir nicht 
nützt, in ein Loch zu fallen. Ich 
habe mir also Ziele gesteckt. 
Insbesondere im Sport habe ich 
dahingehend viel gelernt. Als 
ich dann Personalleiterin in ei-
nem Industriebetrieb wurde, 
stellte ich fest, dass sich viele 
Führungskräfte nicht über sich 
selbst und ihre Ziele im Leben 
im Klaren sind. Das hat mich zu 
meinem jetzigen Beruf gebracht.

Wer sucht bei Ihnen Rat?

Es sind vorwiegend Menschen, 
die Selbstvertrauen zurückge-
winnen wollen. Speziell die 
Coronakrise hat bei vielen die 
Sinnfrage aufgeworfen. Es ist 
eine Erschöpfung spürbar: zum 

Beispiel bei berufstätigen Müt-
tern, die auch den Heimunter-
richt und den Haushalt meistern 
mussten. Das ging oft einher mit 
Schlafl osigkeit und einem nega-
tiven Gedankenkarussell.

Was machen solche mentalen 
Krisen längerfristig mit uns?

Unsere persönlichen Gedanken 
und Gefühle prägen unser Leben. 
Im Positiven wie im Negativen.  

Wie gelingt es, einzulenken? 

Ein erster Schritt ist es, innerlich 
in Balance zu kommen. Wir ha-
ben täglich ungefähr 16.000 Ge-
danken, großteils negative. Den 
Fokus auf die guten Dinge zu 
lenken, ist deshalb ganz wichtig. 
Entscheidend ist dabei freilich 
auch das Umfeld: Als ich zur 
Personalleiterin ernannte wurde, 
hat es mich erstaunt, dass mein 
Chef mir diese Aufgabe zutrau-
te. Seither weiß ich, wie wichtig 
persönlicher Rückhalt ist. Wir 
können durchaus bewusst mit-
entscheiden, mit welchen Men-
schen wir uns umgeben.

Was kann man sonst im Alltag tun?

Ein Anfang wäre, sich selbst und 
einem anderen Menschen täglich 
ein Lächeln zu schenken. Es gibt 
auch tolle und einfache Übungen, 
wie man gezielt positive Gefühle 
abrufen kann. Hilfreich ist zum 
Beispiel, jeden Tag niederzu-
schreiben, wofür man dankbar 
ist. Auch Bewegung hilft enorm. 
Schon das Kreuzen der Füße beim 
Spazieren beeinfl usst den Gedan-
kenfl uss positiv. Vor allem aber 
gilt: Veränderung braucht Zeit! 

Will man sein Leben generell 
umkrempeln, ist das nicht zuletzt 
ein großer Kraftakt.

Absolut. Ich sage zu den Men-
schen, die zu mir kommen, dass 
sie mutig sind, weil sie in ihrem 
Leben genau hinschauen. Etwas 
Neues ist immer ein Risiko. Vie-
le wissen, dass sie etwas anderes 
tun sollten und wagen sich nicht 
aus dem vertrauten Terrain. Aber 
ich bin davon überzeugt: Wenn 
man seine Leidenschaft kennt, 
wird man Erfolg haben. Dabei 
hilft die konsequente Visuali-

sierung, wie das eigene Leben 
aussehen soll. Das Gehirn unter-
scheidet irgendwann nicht mehr 
zwischen Vorstellung und Rea-
lität. Deshalb sind die eigenen 
Gedanken unglaublich wichtig 
für das eigene Leben.

Woher rührt die weit verbreitete 
Angst vor Veränderungen?

Vieles kommt aus der Kindheit, 
wird weitergegeben von Eltern, 
die sich selbst oder den Kindern 
nichts zutrauen. Aber auch die 
sozialen Medien tragen zu einem 
negativen Weltbild bei. 

Stellt der moderne Mensch auch 
zu hohe Ansprüche an sich?

Ganz sicher. Wir vergleichen uns 
ständig mit anderen, die perfekt 
inszenierten Bilder aus den sozi-
alen Medien tun ihr Übriges. Es 
ist gar nicht so einfach zu unter-
scheiden, welches die ureigenen 
Wünsche sind und was von ge-
sellschaftlichen Erwartungen her-
rührt. Fix ist: Das Glück kommt 
aus uns selbst, nie von außen.  

Zurück zum Thema Krise: Mitt-
lerweile sinken die Infektions-
zahlen, die Durchimpfungsra-
te steigt. Die Rede ist von der 
Rückkehr zur „Normalität wie 
früher“. Ist es das, wonach sich 
die Menschen sehnen?

Ich glaube in vielen Fällen nicht 
unbedingt. Auf der einen Seite 
gab es zwar in der Krise neue Be-
lastungen. Auf der anderen Seite 
haben die Einschränkungen eine 
Entschleunigung gebracht. Vie-
len hat es gutgetan, nicht ständig 
von einem Termin zum nächsten 
hetzen zu müssen. Manche hat 
der soziale Rückzug geschmerzt. 
Er hat aber auch Zeit geschenkt. 
Ich denke, dass man der Krise 
eines abgewinnen kann: Sie hat 
den Blick auf das Glück der ein-
fachen Dinge geschärft.

Daniela Rieger aus Wolfern ist ausgebildete Mentaltrainerin (danielarieger.com).
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Plan weiter voran: Bis 2030 wird
die Energiegewinnung aus Son-
nenkraft verzehnfacht. Darüber
hinaus werden 50 Millionen
Euro in die klimafreundliche
Gebäudesanierung investiert
und der Ausbau der Wasserkraft
beschleunigt.

GroßoffensivebeidenÖffis
Landeshauptmann Thomas
Stelzer hat auch beim Verkehr
eine Wende eingeleitet. Bereits
seit vier Jahren wird in Ober-
österreich mehr in den öffent-
lichen Verkehr investiert als in
die Straße. Mit dem größten
Öffi-Paket in der Geschichte
des Landes wird an der Mobi-
lität der Zukunft zügig weiter-

gearbeitet. Es kommen neue,
schnelle Regionalbahnen und
ein günstiges OÖ-Klimaticket.

Top-RegionEuropas
Landeshauptmann Thomas
Stelzer stellt aber auch eines
klar: „Klima- undUmweltschutz
in Oberösterreich darf nicht

Eine aktuelle Umfrage zeigt:
Zwei Drittel der Oberöster-
reicherinnen und Oberös-
terreicher finden die Um-
welt- und Klimapolitik mit
Hausverstand vonLandeshaupt-
mannThomasStelzer richtig.

„Wir in Oberösterreich produ-
zieren in Sachen Klima- und
Umweltschutz keine heiße
Luft, sondern setzen Initiati-
ven. Nicht erst jetzt, wenn alle
drüber reden“, versichert Lan-
deshauptmann Thomas Stelzer.
Daher ist unser Bundesland be-
reits heute führend bei Biomas-
se, Wasserkraft und Sonnen-
strom. Auf diesem Erfolgsweg
geht es mit dem Oberösterreich-

KLARE MEHRHEIT FÜR DIE KLIMAPOLITIK VON THOMAS STELZER

Zeit für Zuversicht.
LANDESHAUPTMANN
THOMAS STELZER

DER OBERÖSTERREICH-PLAN.

heißen, dass Unternehmen samt
Arbeitsplätzen dorthin abwan-
dern, wo Klimaschutz vielleicht
noch nicht einmal im Wörter-
buch steht. Wir wollen ein Pro-
duktionsstandort bleiben und
auch morgen zu den stärksten
und lebenswertesten Regionen
Europas gehören. In Oberöster-
reich muss immer mehr möglich
sein als anderswo.“

Für Landeshauptmann Thomas
Stelzer gilt: „Umwelt- und
Klimaschutz ist für uns kein
Lippenbekenntnis. Wir handeln
und packen an.“

„Zeigen Sie mir andere
Regionen, wo Umwelt-

und Klimaschutz
schon so greifbar ist
und so viele Arbeits-
plätze sichert wie in

Oberösterreich.“
LANDESHAUPTMANN
THOMAS STELZER

Zehnmalmehr Sonnen
strombis 2030

ÖffiOffensive: 725Mio.
Euro für oö. Regional
bahnen bis 2030

OÖ-Klimaticket geplant:
AlleÖffiseinfach, bequem
undgünstig nutzen

Jede vierte in Europa
verkaufte Biomasse
heizung kommt ausOber
österreich

In kaumeinemLand
wirdStahl, Zement oder
Papier klimaschonender
erzeugt als inOber
österreich

Das tutOber-
österreich für
denUmwelt- und
Klimaschutz:

UmweltschutzmitHausverstand

Quer über alle Parteigrenzen
hinweg große Unterstützung
für den Umweltkurs von
Landeshauptmann Thomas
Stelzer

in absoluten Prozent
 eher richtigerKurs
 eher falscherKurs
 keineAntwort

Umweltpolitik in
Oberösterreich
Ist derOÖ-Kurseher
richtig oder eher falsch?

derOberösterreicher halten
denKurs für eher richtig

65%

18

17

OÖ
Gesamt

Anzeige
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WaHLen 2021

Haider steht vor nächster Amtszeit
MaRIa neuStIFt. In der Tips-
Wahlserie werfen wir einen 
Blick auf die Ausgangssituation 
in Maria Neustift.

Traditionell dominiert die ÖVP 
im Wallfahrtsort – bei der letzten 
Gemeinderatswahl 2015 erhielt 
man zwei Drittel der Stimmen. 
Martin Haider (45) ist seit 2005 
Bürgermeister und wird auch am 
26. September wieder seine Partei 
anführen. Der verheiratete Vater 
von drei Söhnen ist beru� ich als 
Angestellter bei MAN in Steyr 
tätig. „Ich will Maria Neustift 
nachhaltig klima� t machen“, sagt 
Haider, der auch in Zukunft auf 
die Unterstützung von Vizebür-
germeister Christian Hornbach-
ner bauen kann. ÖVP-Fraktions-
obmann Karl Hintersonnleitner 
legt sein Amt im Herbst in jünge-

re Hände. Versicherungsvertreter 
Simon Holzner (29) übernimmt 
diese Position. Mit im Team ist 
weiter auch die Landtagsabgeord-
nete Regina Aspalter, sie ist ein 
direktes Sprachrohr ins Landhaus 
und kann Anliegen und Themen 
direkt nach Linz bringen.

Die FPÖ verteidigt in Maria 
Neustift Platz zwei, als Spitzen-
kandidat geht Gemeindevorstand 
Friedrich Geyerlechner ins Ren-
nen, der keine Bürgermeisterkan-
didatur anstrebt. Der 53-Jährige 
ist verheiratet und hat zwei Kin-
der. Geyerlechner ist Lagerarbei-

ter bei der Firma Kammerhofer 
in Steyr und seit über 25 Jahren 
im Gemeinderat. 
Bei der SPÖ ist eine Kandidatur 
noch nicht � xiert. „Derzeit arbei-
ten wir intensiv daran, ein Team 
für die Gemeinderatswahl zu 
formieren“, sagt SPÖ-Bezirksge-
schäftsführer Martin Hornhuber. 
Er ist sich sicher, dass die Sozial-
demokratie im künftigen Gemein-
derat präsent sein wird. -r.h.

 
.

Martin Haider Foto: ÖVP Friedrich Geyerlechner Foto: FPÖ

Noch mehr 
Regionales unter

tips.at/wahl

Gemeinderatswahl 2015:
ÖVP 66,8 Prozent
FPÖ 17,6 Prozent
SPÖ 15,6 Prozent

Bürgermeisterwahl 2015:
Martin Haider (ÖVP) 82,9 %
David Oberbramberger (SPÖ) 17,1 %

teRnBeRG. Am 7. Juli erscheint 
in der Tips-Ausgabe Steyr eine 
Ortsreportage über Ternberg. 
Bestandteile werden etwa aktu-
elle Entwicklungen in der Markt-
gemeinde sowie Neues aus den 
Vereinen sein. Auch die Ternber-
ger Tips-Leser sind eingeladen, 
sich aktiv zu beteiligen: einfach 
in origineller Pose mit der Tips-
Zeitung fotogra� eren und Sel� e 
samt den vollständigen Namen 
der Personen auf dem Foto direkt 
an redaktion-steyr@tips.at schi-
cken. Jeder Einsender darf sich 
in der Geschäftsstelle Steyr ein 
„Tips-Goodie-Bag“ abholen und 
lächelt mit etwas Glück aus der 
Ortsreportage.

VORanKÜndIGunG

Ortsreportage

Ternberg

PaRaGLeIteR

400 Mal am Schoberstein
MOLLn/teRnBeRG/eIden-
BeRG. Ein besonderes Jubilä-
um feierte Hans Lichtenberger 
aus Untergeng, Gemeinde Ei-
denberg: In den vergangenen 
Jahren erklomm er 400 Mal 
den Schoberstein bei Molln. 
Das Besondere daran? Der Ei-
denberger flog stets mit dem 
Gleitschirm ins Tal.

Hans Lichtenberger vom „1. 
Mühlviertler Gleitschirm� ieger-
club Hang Loose“ entdeckte vor 
etwas mehr als zehn Jahren, im 
Alter von 55 Jahren, das Gleit-
schirmfliegen für sich. Schon 
bald wurde der Schoberstein 
sein Lieblingsort für das neue 
Hobby. Seitdem erklomm er fast 
wöchentlich den Berg und star-
tete nach einer Einkehr auf dem 
Schobersteinhaus zu eindrucks-

vollen Flügen über die wunder-
schöne Landschaft der Oberös-
terreichischen Voralpen. 
Sein 400er-Jubiläum feierte Hans 
Lichtenberger bei bestem Flug-
wetter gemeinsam mit einigen 
Freunden – allesamt so wie er 
begeisterte Schoberstein-Flieger. 

Auch durften eine Kaspressknö-
delsuppe und ein Most auf der 
Schobersteinhütte nicht fehlen, 
bevor die lustige Runde mit ihren 
Gleitschirmen abhob und sich in 
der angenehmen Thermik weit 
über den Gipfel des Schoberstei-
nes schraubte.

Hans Lichtenberger hob schon 400 Mal vom Schoberstein in luftige Höhen ab.

Fotos (2): Franz Stirmayr
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KLIMa

Ein großes Fest der Möglichkeiten
SteYR. Hitzerekorde in den 
Städten, Trockenheit, Unwetter, 
Gletscherschmelze – Klima-
schutz und lokale Handlungs-
möglichkeiten sind zentrale Zu-
kunftsfragen.

Die Antworten darauf sind viel-
fältig und manchmal auch kon-
trovers. Deshalb treffen sich am 
Samstag, 3. Juli, Vereine, Un-
ternehmen, Institutionen und 
Initiativen, um positiven Klima-
geschichten aus der Region eine 
Bühne zu geben und Handlungs-
möglichkeiten für alle aufzuzei-
gen. Das Klimafest – organisiert 
von Museum Arbeitswelt und 
Klimafokus Steyr – � ndet heuer 
zum dritten Mal statt.
Im und um das Museum Arbeits-
welt im Wehrgraben werden Per-
sönlichkeiten aus Wissenschaft, 

Politik, Wirtschaft und Kultur 
mit dem Publikum über mach-
bare, ambitionierte und utopische 
Lösungsansätze reden. Moderiert 

wird die Veranstaltung von Re-
gisseur Werner Boote (u.a. „Plas-
tic Planet“); zu Gast sind Ex-
perten wie die Klimaaktivistin 
Katharina Rogenhofer (Mitgrün-
derin Fridays for Future in Ös-
terreich, Sprecherin des Klima-
volksbegehrens). „Klimaschutz 
geht uns alle an. Umso wichtiger 
ist es, dass wir zeigen, was alles 
möglich ist. Neben Persönlich-
keiten sind es vor allem auch die 
Initiativen, die Mut machen und 
vor Augen führen, wie spannend 
Klimaschutz ist“, sagt Mitorgani-
sator Jürgen Hutsteiner.

der Markt der Ideen
Aufgrund von Covid-19 konn-
te der Ideenmarkt letztes Jahr 
nicht statt� nden. Heuer wird bei 
Schönwetter alles am Museums-
vorplatz rund um die Culturcon-
tainer organisiert. Vereine, Per-

sonen und Organisationen stellen 
hier spannende (geplante oder 
bereits umgesetzte) Projekte zum 
Thema Klimaschutz vor.  

Programm für Jung und alt
Ab 15 Uhr wird beim Klimafest 
am 3. Juli ein umfangreiches Pro-
gramm geboten. So ermöglichen 
die „Climbers for Future“ den 
ganz Mutigen, das Museum zu 
erklimmen. Die Radlobby führt 
einen Wettbewerb durch, ein E-
Lastenrad und das erste Steyrer 
E-Carsharing werden präsentiert. 
Außerdem wird gezeigt, wie ein 
Strohhausbau funktioniert. Um 
18 Uhr wird der Markt der Mög-
lichkeiten beendet. Danach star-
ten Vorträge und Diskussion. 

Katharina Rogenhofer Foto: Heribert Corn

3. Steyrer Klimafest 
Samstag, 3. Juli, MAW, 15 Uhr
www.museum-steyr.at

Ich bin umwelt-
freundlich
unterwegs.
Und du?

Das Mobilitätsbedürfnis von uns allen steigt. Wenn wir für unsere zahlreichen Wege
zwischen Wohnen, Arbeiten, Einkaufen und Freizeit umweltschonende Mobilitätsformen
nutzen, können wir auch in Zukunft mobil bleiben – ohne die Umwelt weiter zu belasten.
Daher befürworten wir die Entwicklung aller neuen, klimaschonenden Technologien. So
kommen wir gemeinsam klimafit ans Ziel! mobil-ans-ziel.at
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Überfall geklärt
tRaun/SteYR. Ein brutaler 
Überfall auf einen 27-Jährigen 
Ende April in Traun wurde von 
der Polizei geklärt. Fünf der sechs 
Täter kommen aus Steyr. Details: 
www.tips.at/n/537150

neues Geländer 
SteYR. Der 200 Meter lange 
Kruglsteg über die Steyr an der 
westlichen Stadtgrenze wird mit 
einem neuen Geländer ausge-
stattet. Die Kosten betragen 
44.400 Euro. Die Hälfte fi nanziert 
die Stadt Steyr, je ein Viertel die 
Gemeinden Sierning und Garsten.

Oldtimer-treffen 
SteYR. Von 5. bis 8. August 
fi ndet im Rahmen der Landes-
ausstellung ein großes, interna-
tionales Oldtimer-Treffen in Steyr 
statt. Es sind vor allem Fahrzeuge 
mit Steyr- bzw. Österreich-
Bezug eingeladen (Steyr, Tatra, 
Austro-Daimler, Gräf 6 Stift, 
Puch, Hafl inger, etc.). Infos für 
Teilnehmer per E-Mail: info@
oldtimerclub-leonding.at

Geburtstagsfest
Das „Gschäft‘l“ in Schiedl-
berg organisierte zum 8. 
Geburtstag des Nahversor-
gers einen Bosnastand und 
verloste die Preise eines 
Gewinnspiels. Der Haupt-
preis, ein Tankgutschein in 
Höhe von 170 Euro, ging an 
Sandra Böhm (Bild). Über 
den Kinderhauptpreis, ei-
nen Tret-Traktor, durfte sich 
Alex Gierlinger (3) freuen.
 Foto: privat 

Journalisten
Akademie

www.journalistenakademie.at JETZT
ANMELDEN!www

Florian Danner
Puls4-News Anchor,
Ausbildner und selbst Absolvent Copyright Foto: PULS 4/Bernhard Eder

JOURNALISMUS
LERNEN  IN DER

PRAXIS UND
VON PROFIS

autOKORReKtuR

Fortbewegung in Zukunft
SteYR. Im Vorjahr in Linz 
zu sehen, gastiert die Ausstel-
lung „Autokorrektur“ des OÖ 
Architekturforums aktuell in 
Steyr. Bis 30. Juli ist sie in den 
Räumen des Fachhochschul-
Gebäudes III zu sehen.

Die Schau untersucht die sozia-
len, wirtschaftlichen und politi-
schen Zusammenhänge unserer 
heutigen Verkehrswirklichkeit 
mit ihrem immensen Verbrauch 
an Boden und Landschaft. Sie er-
klärt, wie es eigentlich dazu kam, 
dass dem Auto bzw. Verkehr so 
viel Platz in unserem Leben und 
Stadtbild eingeräumt wird. Grö-
ßere Städte in Europa reagieren 
aktuell unterschiedlich auf diese 
Entwicklung. Die Ausstellung 
beleuchtet auch mustergültige 
Beispiele von Veränderungen 

zugunsten einer umweltfreundli-
chen, ökonomisch und sozial ver-
träglichen Mobilität – sowohl im 
individuellen als auch im großen 
Maßstab von Gesellschaft und 
Politik. Nach Steyr geholt haben 
die Ausstellung die Grünen mit 
Unterstützung der Fachhoch-
schule, der Kulturabteilung und 
der Kommunalbetriebe Steyr. 

„Das Thema, wie Mobilität mor-
gen ausschauen könnte, hat gera-
de auch in Steyr eine besondere 
Brisanz“, so Maria Lindinger und 
Reinhard Kaufmann (Grüne).

Ausstellung fragt nach sozial verträglichen neuen Formen der Mobilität. Foto: V.  Wakolbinger

Ausstellung „Autokorrektur“
bis Freitag, 30. Juli, im Fach-
hochschul-Gebäude III in Steyr
frei zugänglich: Mo.–Fr., 7–17 Uhr

KRanKenHauS

Piotrowski wird Primar
SteYR. Die Abteilung Urolo-
gie und Andrologie am Pyhrn-
Eisenwurzen Klinikum (PEK) 
Steyr erhält am 1. Juli einen 
neuen Chef.

Seit Jahresbeginn hatte Helmut 
Schönauer die Abteilung interi-
mistisch geleitet, mit Beginn der 
zweiten Jahreshälfte wird Alex-
ander Piotrowski neuer Primar. 
Der 49-Jährige wurde in Stuttgart 
geboren, sein Studium absolvier-
te er an der Freien Universität 
Berlin, an der Charité der Hum-
boldt-Universität Berlin sowie an 
der Universität Köln. Zuletzt war 
Piotrowski als Oberarzt sowie 
ärztlicher Leiter des Kontinenz-
zentrums an den Rems-Murr-Kli-
niken in Winnenden/Deutschland 
tätig. Piotrowski ist verheiratet 
und zweifacher Vater. „In mei-
ner Freizeit freue ich mich über 

einen Aus� ug mit der Familie, 
gehe gerne eine Runde joggen, 
schlage ein paar Bälle beim Ten-
nis über das Netz oder genieße 
den Schnee beim Skifahren. Ich 
lerne gerne neue Leute kennen 
und mag es, mich in geselliger 
Runde zu unterhalten.“

Alexander Piotrowski Foto: Wolfgang Sperl
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PORtRÄt-ReIHe

„Ich bekomme so viel zurück“
Bad HaLL. Mit nichts auf der 
Welt möchte Michaela Mekina 
ihren Beruf tauschen. Die Sozial-
pädagogin arbeitet seit 20 Jahren 
im Diakoniewerk. Seit 2007 lei-
tet sie die Werkstätte in Bad Hall, 
seit 2019 auch den ReVital-Shop. 

Aktuell sind 42 Mitarbeiter mit 
Beeinträchtigung, 22 pädago-
gische Teilzeit- und fünf ehren-
amtliche Mitarbeiter im Diako-
niewerk in Bad Hall beschäftigt. 
Zivildiener werden gerade ge-
sucht. Der Alltag der 41-jährigen 
Michaela Mekina, die mit Mann 
und Hund in Steyr lebt, startet 
um 5.15 Uhr morgens mit Haus-
halt, Gassi gehen, Eltern betreuen. 
Dann folgt die Arbeit im ReVital-
Shop und in der Werkstätte mit 
Dienstbesprechungen, Planungs-
gesprächen mit Klienten, Büroar-

beit. Die Che� n ist Anlaufstelle 
für alles: „Neulich wurde ich von 
einem Klienten gefragt, wie man 
einen Heiratsantrag macht.“ 
Mekina trägt zusätzlich die Ver-
antwortung fürs „Kulinarium“, 
wo rund 420 gesunde Essens-
portionen für Horte in Bad Hall 
und Umgebung gekocht werden. 
Auch die Diakoniewerk-Garten-

landschaftsgruppe, die Hecken 
schneidet und Rasen mäht, hat alle 
Hände voll zu tun. „Für alle Berei-
che: Essen liefern, Gartengruppe, 
Shop, Werkstätte und Wohnhaus 
haben wir nur ein Auto zur Ver-
fügung.“ Mekinas großer Wunsch 
daher: „ein zweites Fahrzeug“. 
Große Herausforderung waren 
die Pandemie und die Kurzarbeit 

im ReVital-Shop. „Weil sich alle 
an die Vorgaben hielten, hatten 
wir keinen Corona-Fall“, ist die 
41-Jährige froh. 
Ihr Feierabend beginnt erst um 20 
Uhr. Trotzdem engagiert sich die 
Steyrerin noch in der Pfarre Enns-
leite, bei der Rumänienhilfe und 
als Leiterin des Steyrer Dialyse-
stammtisches. Zudem ist sie Mit-
glied bei der Tassilo Bühne, dem 
BHCC Bad Hall und beim Theater 
Sellawie in Enns. Stärke haben ihr 
Oma und Mama von klein auf bei-
gebracht. Auftanken kann sie bei 
Yoga, beim Eisbaden in der Steyr 
und sogar bei der Arbeit: „Ich be-
komme so viel Energie von den 
Menschen zurück. Was man mit 
Liebe macht, wird nie langwei-
lig“, sagt Mekina. Die Produkte 
des Diakoniewerks gibt es u. a. 
vor Ort, über die Homepage und 
bei Stupelinchen in Bad Hall.

Vzbm. Maria Riegl (li.) und Tina Pühringer aus Bad Hall bedanken sich bei Micha-
ela Mekina (Mi.) mit Torten und einem Blumenstrauß. Foto: Monika Mayer
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OÖ. Landesausstellung
Steyr 2021
24. April bis 7. November ARBEIT WOHLSTAND

www.landesausstellung.at
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uMFRaGe

Wie die Lokalpolitiker 
über Klima-Themen denken
ReGIOn SteYR. Die Klima Al-
lianz OÖ startete eine breit an-
gelegte Umfrage unter den Po-
litikern im Land. Für alle 438 
Gemeinden wurden die Ergeb-
nisse dokumentiert.

Die Klima Allianz OÖ ist der 
Zusammenschluss von Initiativen 
wie Fridays4Future, Klimavolks-
begehren, Verkehrswende Jetzt 
und vielen anderen. Doch anstatt 
für eine klimagerechte Zukunft 
zu demonstrieren, werden heimi-
sche Politiker direkt angespro-
chen. Alle zur Wahl antretenden 
Parteien in den 438 Gemeinden 
wurden gefragt: „Der Klima-
Fahrplan auf Bundesebene sieht 
Klimaneutralität bis 2040 vor. 
Bereits 2030 soll der Strom zu 
100 Prozent aus erneuerbaren 
Quellen kommen. Decken sich 
diese Ziele mit Ihren zukünftigen 
Zielen in der Gemeindepolitik?“ 

die Hälfte hat geantwortet
In 13 weiteren Fragen wurden wei-
tere Maßnahmenschritte in der 
Gemeinde erkundet. Bei den 1.420 
befragten Gemeindepolitikern gab 

es eine Antwortquote von 51 Pro-
zent. Mit einer großen Mehrheit 
von 80 Prozent der Antworten 
wurde das Ziel der Klimaneutra-
lität bis 2040 auch als Grundlage 
der Gemeindepolitik unterstützt 
– quer durch alle Parteien. Erwar-
tungsgemäß war bei den Grünen 
die Zustimmung mit 95 Prozent 
am höchsten. Doch auch bei der 
FPÖ als Partei mit der niedrigsten 
Zustimmungsquote lag diese noch 
immer bei 62 Prozent, bei der ÖVP 
und SPÖ bei ca. 80 Prozent. „Mit 
diesem Ergebnis haben wir das 
bundesweite Klimaneutralitätsziel 
2040 in Oberösterreich einen deut-

lichen Schritt weiter gebracht“, 
sagt der Steyrer Peter Czermak, 
eine der treibenden Kräfte der 
Klima Allianz OÖ. 

Land und Bund gefordert
In 43 Prozent der Gemeinden gibt 
es jetzt schon eine Mehrheit für 
die Umsetzung ambitionierter 
Klimaziele. „Doch zeigen auch 
zahlreiche Rückmeldungen, dass 
es dafür eine ef� ziente Unterstüt-
zung von Seiten des Bundes und 
des Landes braucht“, so Czer-
mak. „Die Wissenschaft warnt, 
dass nur noch ein Zeitfenster von 
ca. zehn Jahren vorhanden ist, 

wirksame Maßnahmen zur Ver-
ringerung des CO2-Ausstoßes zu 
setzen. Alle sind nun gefordert, 
gemeinsam für eine lebenswerte 
Zukunft für unsere Kinder und 
Enkelkinder zu sorgen. Speziell 
das Land Oberösterreich hat hier 
seine Ziele und Aktivitäten noch 
deutlich nachzubessern.“

Botschafter gesucht
Mit einem Netzwerk von par-
teiunabhängigen Klimabotschaf-
tern sollen nun die Ergebnisse der 
Umfrage auch in den Gemeinden 
noch weiterverbreitet werden und 
zur raschen Umsetzung motiviert 
werden. 80 Botschafter sind 
schon unterwegs, viele weitere 
werden noch für jede Gemeinde 
in Oberösterreich gesucht.

Photovoltaik-Projekte wurden schon in vielen Gemeinden umgesetzt. Foto: Wodicka

NACHHALTIG
für unsere Zukunft

Auf www.klimawahlen.at 
werden die Fragen und Ergeb-
nisse für alle 438 oö. Gemeinden 
dokumentiert. Dort fi nden sich auch 
Angaben zu bisherigen Klima- und 
Energieaktivitäten der Gemeinden 
wie Engagement im Klimabündnis, 
Bodenbündnis, Klima- und Energie-
Modellregionen oder die Dichte an 
Photovoltaik-Anlagen.  

Vespa-Stuntman Der Steyrer Günter Schachermayr absolvierte am 
Flugplatz in Hofkirchen einen neuen Weltrekord-Versuch. Mit seiner Vespa 
ohne Vorderrad balancierte der 43-Jährige rohe Eier – die am Ende zu einer 
Eierspeise verkocht wurden. Video: www.tips.at/n/537336  Foto: Schachermayr

Badeplatz Die beliebten Badeplätze an der Steyr  in Unterhimmel haben nach 
Tests des Landes Oberösterreich und der AGES (Agentur für Gesundheit und 
Ernährungssicherheit) die Bestnote „Ausgezeichnet“ bekommen. Das Wasser 
weist nur eine geringe Keimbelastung auf.  Foto: rh
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GÜteSIeGeL

Gesunde Schule
SteYR/OÖ. Land Oberöster-
reich, die Österreichische Ge-
sundheitskasse (ÖGK) und die 
Bildungsdirektion vergeben nach 
strengen Kriterien das Gütesiegel 
„Gesunde Schule“. Die Privat-
mittelschule St. Anna setzt schon 
lange in diesem Bereich Maßnah-
men und erhielt das Gütesiegel 
bereits zum vierten Mal. Erst-
mals wurde die HLW Steyr aus-

gezeichnet. Dort gibt es in ein-
zelnen Klassen „Handygaragen“. 
Mobiltelefone werden während 
des Unterrichts abgelegt. Außer-
dem werden jährlich zahlreiche 
Diplom- und Abschlussarbeiten 
von Schülern geschrieben, die im 
Zusammenhang mit dem Thema 
„Gesundheit“ stehen und eigene 
Schulsportevents – auch für an-
dere Jugendliche – organisiert.

HLW Steyr, von links: Martina Rainer, Marlene Arthofer, Direktor Ewald Staltner, 
Marlene Huber, Birgit Wacik und Laura Zehetner Foto: Karl Reiter

IMPFen/teSten

Neuer Standort
SteYR. Die in Zusammenarbeit 
mit dem Roten Kreuz bereits seit 
Jänner betriebenen Corona-Test-
straßen werden vom Stadtsaal in 
die Stadthalle an der Kaserngas-
se übersiedelt. Ab Freitag, 2. Juli, 
kann dieser kostenlose Service 
dann auf dem Tabor genutzt wer-
den. Alle bereits gebuchten Ter-
mine behalten trotz Übersiedlung 

ihre Gültigkeit. Die bisherigen 
Öffnungszeiten – täglich von 8 
bis 17 Uhr – bleiben unverändert.
Auch die Corona-Impfstraßen 
werden ab Montag, 5. Juli, ver-
legt – vom Amtsgebäude Reithof-
fer ebenfalls in die Stadthalle am 
Tabor. Dort stehen in der Tiefga-
rage ausreichend Parkplätze zur 
Verfügung.

Statt den Standorten Stadtsaal und Amtsgebäude Reithoffer gibt es ab Juli ein 
gemeinsames Zentrum – in der Stadthalle am Tabor. Foto: rh

Angebote gültig bis 27. Juni 2021 in OberösterreichischenMPREIS-Märkten.

Zipfer
Urtyp

200 x 0.5 l, exkl. Pfand
€ 0.59 / 0.5 l

NUR GÜLTIG AM
FR 25. + SA 26.06.

TAGES
AKTION

Gallneukirchen
Gaisbacher Straße 6

Unsere 6 Standorte in
Oberösterreich:

Lenzing
Max-Winter-Straße 2

Steyr
Leopold-Werndl-Straße 2

Wels
Herrengasse 2b

miniM Kematen
am Innbach
Innbachstraße 54

miniM Oberwang
Oberwang 12

7.50
€0.63 /0.5l

6.99
8.99

-23%

€6.99 /kg

Grillrippeeennn
mariniert
per kg

11.80
21.20

-44%

1.-
€2.86 /kg

Danone
Obstgarten
versch. Sorten, 175 g,
1 Becher + 1 Becher gratis

EExquiisa
Frischkäse
versch. Sorten, 175-200 g
1 Pkgg. + 1 Pkgg. ggratis

1.70
€4.25-4.86 /kg

1.-
€4.00 /l

AB 2 DS.
-38%

1.59

Red Bull Energy-
drink oder Organics
by Red Bull
250 ml, ab 2 billiger

8.99
€17.98 /kg

Illy Caffe
versch. Sorten, 250g
1 Pkg. + 1 Pkg. gratis

Zipfer
Märzen
6x0.5 l,
1 Tray + 1 Tray gratis
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teRnBeRG. Zu einem tödli-
chen Unfall kam es im Kletter-
zentrum Beisteinmauer in Trat-
tenbach. Ein als geübt geltender 
51-jähriger Klettersteigler aus 
Steyr-Land kletterte die Route 
„Großalber“ mit der Schwierig-
keit D/E (extrem schwierig). Aus 
unbekannter Ursache stürzte der 
sehr gut ausgerüstete Mann an 
sehr schwieriger Stelle im Be-
reich eines Quergangs – noch 
im unteren Abschnitt – rück-
lings ins Klettersteigset und er-
litt dabei tödliche Verletzungen. 
Unweit entfernte Klettersteigge-
her eilten sofort zur Unfallstelle, 
leisteten Erste Hilfe und seilten 
das Opfer etwa zehn Meter zum 
Wandfuß ab. Trotz Wiederbe-
lebungsmaßnahmen durch das 
Team des Notarzthubschraubers 
verstarb der Mann noch an der 
Unfallstelle.

BeISteInMaueR

Tragischer 
Kletterunfall 

Ersteigern auf www.tips.at/versteigerung
Die Versteigerung endet am Sonntag, 27.06.2021, um 20 Uhr.

2 Hytek-Poolroboter S200
Zum 1; 

Zum 2; 
  Zum 3!

Diese Woche unter dem Hammer
Zum 1; 

Zum 2; 
  Zum 3!

Hytek-Poolroboter S200
Der Professional S200 reinigt Poolböden und -wände.
Der Schmutz wird in einer praktischen Filterkartusche (inkl. Fein� lter) gesammelt, 
welche ganz einfach von oben zu entnehmen und leicht zu säubern ist.
Das inkludierte Kabel ist 18 m lang und gewährt so die perfekte Reinigung des Pools.
Das voreingestellte Programm dauert ca. 2 Stunden in denen der Roboter den Boden, 
die Wände und die Wasserlinie säubert.
Pumpleistung: 15 m³ pro Stunde
Gewicht: 6,5 kg

€ 487,–
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter € 974,–Anbieter & Gewährleistungsp� icht:

Hytek GmbH
Franzosenhausweg 54-56
4030 Linz
www.hytek.at

KÄRntneR SÄnGeRRunde

Geschenk an Museum
SteYR. Schon 1972 versammel-
te der aus Maria Saal stammende 
Franz Komposch in Steyr Sänger, 
um mit ihnen Kärntner Lieder zu 
singen. Männer der ersten Stun-
de waren Josef Illichmann, Karl 
Klausriegler, Franz Lettenmayr, 
Thomas Schorsch und Hans 
Wetzl. Am 1. Juli 1983 wurde 
die Kärntner Sängerrunde Steyr 

als Verein mit eigenen Statuten 
im Hotel Minichmayr gegründet. 
Drei Jahrzehnte war man fester 
Bestandteil des Kulurlebens in 
der Stadt. Da es aber zu wenig 
Nachwuchs gab, löste sich der 
Verein 2012 auf.
Die Vereinsfahne sowie Fahnen-
bänder wurden nun an das Stadt-
museum übergeben.

Von links: Markus Schürz und Yvonne Viertler-Schürz vom Hotel Minichmayr 
übergaben Stadtrat Gunter Mayrhofer und dem Leiter des Stadtmuseums Gunter 
Bittermann die Fahnen und Fahnenbänder der Sängerrunde. Foto: Magistrat Presse

MaRIa neuStIFt. Gleich mehre-
re Schutzengel hatte eine Einein-
halbjährige beim Sturz aus dem 
zweiten Stock ihres Elternhauses. 
Ihre Mutter hatte am Morgen das 
Schlafzimmerfenster zum Lüften 
geöffnet und vorsorglich die Türe 
abgesperrt. In einem unbemerkten 
Moment nahm der 4-jährige Sohn 
den weggelegten Schlüssel, sperrte 
auf und ging mit seiner Schwester 
ins Schlafzimmer. Um aus dem 
Fenster blicken zu können, stell-
te er das Mädchen aufs Fenster-
brett. Das Kind stürzte daraufhin 
mitsamt Mückengitter etwa sechs 
Meter auf einen Betonboden. Der 
Vater hörte den Aufprall, eilte zur 
laut weinenden Tochter und alar-
mierte Rettung und Arzt. Das Kind 
hatte auf den ersten Blick keine 
Verletzungen oder Abschürfun-
gen, wurde jedoch vorsorglich ins 
Krankenhaus Steyr ge¥ ogen.

StuRZ auS FenSteR

Kind hatte 
Schutzengel
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SCHÜLeR

Mit starken Nerven in 
Richtung Schulschluss
Nervenkitzel in 
luftiger Höhe: 
Abenteuertag im 
Hochseilgarten

Die vierte Klasse der VS Losen-
stein startete in einen spannenden 
Tag. Mit dem Zug ging es nach 
Großraming, um das Abschluss-
jahr ausklingen zu lassen. Eine 
Mitarbeiterin des Hochseilgar-
tens erklärte den 14 Schülern ge-

duldig die Sicherheitsvorkehrun-
gen. In unterschiedlichen Parcours 
konnten die Jungen und Mädchen 
dann ihre Kräfte messen. Ge-
schickt kletterten sie über das 
Spinnennetz, balancierten über 
die Slackline und � ogen mit dem 
Flying-Fox über den Teich. Trotz 
Angst strahlten die Schüler mit der 
Sonne um die Wette und erklärten 
einstimmig: Die Highlights waren 
der 100 Meter lange Flying-Fox 
und das leckere Eis am Schluss.

Die Losensteiner Volksschüler probierten viele Parcours aus. Fotos: D. Holzinger/M. Winkler

HLT Weyer: Prüfun-
gen „auf Hauben-
niveau“ gemeistert

Die Schüler der Lehranstalt für 
Tourismus meisterten die Vor-
prüfungen zur Reifeprüfung an 
der BBS Weyer mit Bravour. Die 
Viertklässler mussten im Bereich 
Küche ein Menü der gehobenen 
Gastronomie zaubern. Unter an-
derem auf dem Speiseplan standen 
Paprikaessenz mit Basilikumno-
ckerln, Forellen� let mit Gemüse-
julienne, Filet vom Kalb im Blät-
terteigmantel an Madeirasauce, 
Lammkrone mit Nusskruste und 
noch einiges mehr. Im Service 
galt es auch, Cocktail-Klassiker zu 
kredenzen, Süßes zu � ambieren, 
Weine zu belüften oder dekantie-
ren etc. Alle Kandidaten meister-
ten die Aufgaben perfekt.

Glücklich, wer‘s kosten durfte: Die 
jungen Prüfl inge fl ambierten auch 
Süßspeisen. Foto: HLT Weyer

Gutscheine ausschneiden & profitieren#

35 Jahre

Tips-Jubelwochen!
Tips feiert 35 Jubeljahre und überrascht
mit Geschenken in jeder Tips-Ausgabe!

für

#

JETZT Gipfel erklimmen &
GEWINNEN!
Alle Infos auf tips.at/g

ipfelstuermer

Tips-Wandertag
19. Juli 2021

Geführte, kostenlose Wanderung vom Gleinkersee auf die 
Dümlerhütte. Näheres: www.tips.at/wandertag
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Tips-Wandertag
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Fläche: 21,93 km2

Höhe: 435 m
Einwohner: 2.305

Bürgermeister:
Hubert Kern (ÖVP)

Homepage:
www.aschach-steyr.at

Gemeindeamt:
Tel.: 07259/34120 
gemeinde@aschach-steyr.ooe.gv.at

Öffnungszeiten Gemeinde: 
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag 8 bis 12 Uhr 
und 14 bis 16 Uhr
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr
und 16 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Öffnungszeiten Gemeindearzt:
Dr. Mair & Dr. Garstenauer (Grup-
penpraxis für Allgemeinmedizin)
Montag 7.30 bis 12 Uhr
Dienstag 7.30 bis 12 Uhr
und 16 bis 18 Uhr
Mittwoch 16 bis 18 Uhr
Donnerstag 7.30 bis 12 Uhr
Freitag 7.30 bis 12 Uhr

Bauhofmitarbeiter gesucht:
Für die Betreuung und Wartung 
der Wasserversorgungsanlage 
sucht die Gemeinde Aschach 
dringend einen Wasserwart 
in Vollzeitbeschäftigung und 
einen Wasserwart in Teilzeitbe-
schäftigung. Vorrangig werden 
Wasserinstallateure gesucht. 
Details zur Bewerbung am 
Gemeindeamt. 

Aschach
an der Steyr

InterVIeW

Eine lebenswerte Gemeinde
aschach. Bürgermeister Hu-
bert Kern spricht im Tips-
Interview über Bau-Projekte, 
Breitband und die Gastronomie 
in der Gemeinde.

Tips: Was macht Aschach beson-
ders lebenswert?

Hubert Kern: Wir sind eine 
Wohlfühlgemeinde, wo man sich 
gut erholen und das Leben ge-
nießen kann. Die wunderschöne, 
hügelige Landschaft, das aktive 
Vereinsleben und die zentrale 
Lage machen den Ort lebenswert. 
Wir bemühen uns, eine gute Inf-
rastruktur für die Bevölkerung an-
bieten zu können. Die Volksschule 
wurde vor einigen Jahren general-
saniert und alle Klassen sind am 
letzten Stand der Technik. Im Vor-
jahr wurde im Kindergarten eine 
Krabbelstube eröffnet. Sowohl die 
Krabbelstube als auch der Kinder-
garten sind voll ausgelastet.

Home-Offi ce ist wichtiger denn 
je. Wie gut ist die Gemeinde in Sa-
chen Breitband aufgestellt?

In der letzten Gemeindezeitung 
Ende März haben wir eine Inter-
essenserhebung zum Breitband-
anschluss gestartet. Damit der 
Ausbau stattfi nden kann, ist eine 
Anschlussquote von mindestens 
60 Prozent der Haushalte erfor-
derlich. Da diese Quote noch nicht 

erreicht wurde, wird in Kürze ein 
neuerlicher Aufruf stattfi nden. 
Sobald wir genügend positive 
Rückmeldungen erhalten haben, 
setzen wir uns mit dem Breit-
bandbüro OÖ in Verbindung. Als 
realistischer Zeitplan wurde uns 
mitgeteilt, dass frühestens in ei-
nem bis drei Jahren damit begon-
nen werden kann. Wir haben jetzt 
die Chance, uns fi t für die digitale 
Zukunft zu machen und ich hoffe 
daher auf zahlreiches Interesse. 

Welche Infrastruktur-Maßnah-
men wurden in den letzten Mona-
ten gesetzt?

Beim Feuerwehrhaus Mitteregg-
Haagen waren Sanierungsmaß-
nahmen dringend notwendig. 
Erneuert wurden das Dach, die 
Fenster, die Fassade und der Innen-

raum. Die Kosten dafür betragen 
158.000 Euro. Dank sehr hoher 
Eigenleistung der Feuerwehrmit-
glieder kann die Sanierung effi zi-
ent und rasch umgesetzt werden. 
Mitte Juni wurde begonnen, die 
Liegenschaften entlang des „Gü-
terweg Fasshub“ an die öffentliche 
Wasserversorgung anzubinden.
Wir haben dann 96 Prozent der 
Objekte an die Ortswasserversor-
gung angeschlossen – ein Spitzen-
wert in OÖ. Die Kosten für dieses 
Projekt betragen 250.000 Euro. 
Außerdem wurden die Asphaltie-
rungsarbeiten für die Teilstücke 
Friedhofsstraße, Leithen und Gü-
terweg „Fassl“ abgeschlossen. Der 
Abschnitt in der Kaiserstraße wird 
im Juli fertiggestellt.

Gibt es neue Wohnbau-Projekte?

Wohnbau Direkt GmbH aus Bad 
Hall möchte ein Mehrparteien-
wohnhaus mit einer Bankfi liale 
errichten. Das Bauvorhaben um-
fasst den Umbau des Raika-Ge-
bäudes und einen Neubau eines 
Gebäudes mit insgesamt 14 Woh-
nungen. Baubeginn ist voraus-
sichtlich im Herbst 2021.

Wie sieht es beim Thema Nahver-
sorger und Gastronomie aus?

Unser Bauernladen hat samstags 
am Vormittag geöffnet und die Bä-
ckerei Schnadenauer bietet täglich 
frisches Brot und Gebäck. Unser 
traditionelles Gasthaus „KIWI“ 
hat leider vor kurzem ganz über-
raschend geschlossen. Ich möchte 
mich im Namen der Gemeinde 
für die sehr gute Bewirtung bei 
Hannes und Terry Moser herzlich 
bedanken. Das Gasthaus Kaiser 
in der Saaß verwöhnt mit hervor-
ragender Hausmannskost, in der 
Gaststätte „Giovane“ wird man 
mit italienischen Spezialitäten 
und auserwählten Weinen ver-
wöhnt. Außerdem haben wir seit 
November im Gemeindezentrum 
einen neuen Gastropächter.

Hubert Kern Fotos: Gemeinde

Mit der Sanierung beim FF-Haus Mitteregg-Haagen wurde im Herbst 2020 
begonnen – im Sommer sollen die Arbeiten abgeschlossen sein.
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FeUerWehr

89 aktive Mitglieder
aschach. In der 22 km² großen 
Gemeinde sind die Feuerwehren 
Aschach an der Steyr und Mit-
teregg-Haagen für die Sicherheit 
der Bevölkerung zuständig. 

Auch die Feuerwehr Saaß – 
die organisatorisch zu Garsten 
gehört – ist immer wieder im 
Aschacher Ortsgebiet im Einsatz.
2020 wurden von der Feuerwehr 
Aschach 50 Einsätze abgewi-
ckelt, davon vier Brände sowie 
acht Hilfestellungen für die Be-
hörden im Rahmen der Covid-
Bekämpfung. Auch zur Unter-
stützung in Nachbargemeinden 
rückten die Florianis aus.
Die FF Aschach hat derzeit 89 
aktive Mitglieder, davon fünf 
Frauen. Dazu kommen 15 Nach-

wuchskräfte zwischen 8 und 16 
Jahren in der Jugendgruppe, die 
sich auf den Aktivdienst vorbe-
reiten. Neben der Grundausbil-
dung gilt hier das Ziel einer sinn-
vollen Freizeitbeschäftigung, bei 
der auch der Spaß nicht zu kurz 
kommt. Neue Mitglieder sind 
immer willkommen.

Zahlreiche lehrgänge
Jedes Jahr absolvieren die Kame-
raden der FF Aschach nicht nur 
den vorgeschriebenen Mindestü-
bungsbetrieb, sondern bilden sich 
darüber hinaus bei verschiedenen 
Fortbildungen und Lehrgängen 
weiter. Zum Beispiel bei Ver-
anstaltungen des Bezirkes oder 
an der Landesfeuerwehrschule. 
Dafür werden  unzählige Stunden 
an Freizeit investiert. 

Durchschnittlich einmal pro Woche wird die FF Aschach zum Einsatz gerufen – 
wie hier letzten Sommer bei einem schweren Verkehrsunfall. Foto: FF Aschach

Wussten Sie, dass ...
Olivenöl eignet sich ausgezeichnet für die Verfeine-
rung des Geschmacks von: GEMÜSE, SALATE, SOSSEN, 
DRESSINGS, MARINADEN, DIPS sowie GEGRILLTEM. 
„Echte“ Spanier verwenden es auch ZUM KOCHEN; 
Sie werden feststellen, dass alles noch schmackhafter 
gelingt – einfach ausprobieren! 

Vertrieb &
Kontakt

0,5L 0,75L 2,5L

Hermann & Maria Mayer
Graben 18
4421 Aschach/Steyr
0681 / 10363506
0677 / 61707363
mayerhermann@gmx.at

kaltgepresst - extra nativ

DIREKTIMPORT

Zustellung und Abholung 
nach telefonischer
Terminvereinbarung

FUssBall

Mädchen am Ball
aschach. Die lange Fußball-
Pause aufgrund der Corona-
Situation war auch für den FC 
Aschach eine große Herausfor-
derung. Nun blickt man aber op-
timistisch in die Zukunft. „Unser 
Fokus bleibt auf der Nachwuchs-
förderung. Ein großer Dank gilt 
den vielen ehrenamtlichen Trai-
nern und Funktionären“, sagt Ob-
mann Günther Pessl. Alleine bei 
den Drei- bis Sechsjährigen hat 

der Verein derzeit 45 junge Ki-
cker. Beim FCA werden auch die 
Mädchen speziell gefördert. Hier 
wird das ÖFB-Trainingskonzept 
„Disney Playmakers“ umgesetzt. 
Die Übungen werden mit Ge-
schichten rund um Film-Figuren 
wie der Eiskönigin kombiniert. 
Für interessierte Kinder und Ju-
gendliche sind jederzeit Schnup-
pertrainings möglich, Infos unter 
Tel. 0676/7465270

Praktisch täglich stehen Kinder und Jugendliche mit Eifer und viel Spaß am 
Fußballplatz in Aschach. Foto: Archiv/FCA
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einst und jetzt Aschach hat sich in den letzten 100 Jahren zu einer 
beliebten Wohngemeinde in der Nähe der Stadt Steyr entwickelt. Die 
gotische Pfarrkirche ragt als Wahrzeichen des Ortes von allen Richtungen 
hervor. Die Höhenlage in Aschach reicht vom Steyrfl uss (330 Meter) über 
den Ortskern (435 Meter) bis zur Hochhub (609 Meter). Fotos: Gemeinde

1921

heute

MEIN LAND. MEIN RADIO.

LANDESHAUPTMANN

DANKE!
FÜRMEHR AL

S 726.000 ST
IMMEN!

Das Ergebnis ist ab 29. Juni
online auf tips.at ersichtlich.

SYMPATHICU
S

2021

BÜchereI

Neue Attraktion
aschach. Die Bücherei der 
Pfarre ist um eine Attraktion 
reicher: Tonies, die bunten Hör-
fi guren für die Toniebox, sind in 
großer Zahl entlehnbar.

Seit nunmehr sieben Jahren ist 
die Bücherei im umgebauten 
Martinshof beheimatet. „Ich 
sehe die Bücherei als wichtigen 
Garanten für freien Zugang zu 
Information als Voraussetzung 
zu Wissen, zu kulturellen Aktivi-
täten und kreativem Denken. Wir 
reagieren auf neue Möglichkeiten 
und Anforderungen und erwei-
tern das Angebot laufend“, sagt 
Bücherei-Leiter Andreas Brandl.
Von den insgesamt über 6.500 
Medien wurden heuer mehre-
re hundert neu angekauft. Auch 
wird bei Neubeschaffungen 
nach Möglichkeit auf besonde-
re Wünsche und Vorschläge der 

Leser eingegangen. Für einen 
reibungslosen Ablauf sorgt ein 
17-köp� ges Team, das sich ehren-
amtlich engagiert. Die Bücherei 
hat immer am Donnerstag und 
Sonntag geöffnet. Weitere Infos: 
www.aschach-steyr.bvoe.at

Büchereileiter Andreas Brandl stellt 
den Roman „Sprich mit mir“ von T.C. 
Boyle vor. Foto: Bücherei Aschach
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WahlkaMPf

Kaineder: „Es gibt zwei Wege
aus einer Wirtschaftskrise“ 
oÖ. Im Interview mit Tips sprach 
Landesrat Stefan Kaineder 
neben zentralen Wahlkampfthe-
men auch darüber, warum es in 
der kommenden Regierung eine 
grüne Mitwirkung brauche und 
wofür der grüne Spitzenkandidat 
besonders brennt.

von ALEXANDRA MITTERMAYR und 

VICTORIA PREINING

Tips: Im kommenden Herbst sind 
Landtagswahlen. Wie sieht hier der 
Fahrplan aus Ihrer Sicht aus? Wel-
che Themen stehen für die Grünen 
im Vordergrund?

Stefan Kaineder: Wir werden die 
nächsten dreieinhalb Monate nüt-
zen, um leidenschaftlich dafür zu 
kämpfen, dass der Klimaschutz in 
der nächsten Periode erste Priorität 
für diese nächste Landesregierung 
bekommt. Das ist heute wichtiger 
denn je. Die Erde erhitzt sich und 
es ist an der Zeit, dass wir diese 
Klimakrise mutig und entschlossen 
bekämpfen. In den letzten sechs 
Jahren hat Oberösterreich da sehr 
viel Zeit verloren aufgrund der 
Schwarz-Blauen Koalition. Sie hat 
die Klimaziele für OÖ nicht ver-
schärft, sondern abgeschwächt. Am 
Ende muss sich die nächste Regie-
rung darum kümmern, dass dieses 
Land klimaneutral wird. 

Tips: Zu Zeiten von Rudi Anscho-
ber gab es zwei Themen, für die er 
gebrannt hat: Asyl und der Bienen-
schutz. Gibt es einen Bereich, für 
den Sie besonders brennen?

Kaineder: Ja, das ist der Boden-
schutz. Das Thema, wofür ich 
wirklich brenne, ist die Frage: Wo 
wächst denn unser Essen im Land 
der Äcker, wenn wir jetzt alles zu-
betonieren? Wir wissen, dass wir 
ein riesiges Problem mit dem Flä-
chenverbrauch haben. Es entsteht 

an jedem Kreisverkehr ein Super-
markt und riesige Parkplatzfl ächen. 
Da ist so viel Beton im Spiel, dass 
uns die fruchtbarsten Äcker ver-
baut werden. Und es gibt keinen 
politischen Willen, das zu unter-
binden. Wir haben eine Raumord-
nungsnovelle in OÖ verhandelt, 
die zahnlos ist und die dem eben 
nicht Einhalt gebieten kann. Und 
ich glaube, dass die Menschen 
schon verstanden haben, dass man 
mit mehr Beton und mehr Asphalt 
nicht aus der Krise rauskommt, 
sondern es genau in die andere 
Richtung gehen muss. Wir müssen 
dafür sorgen, dass die Biodiversität 
geschützt wird, dass unsere Natur, 
unsere Heimat OÖ ein lebenswer-
ter Naturraum bleibt. 

Tips: Zum Thema Landwirtschaft 
und Natur: Speziell Rinder pro-
duzieren sehr viel CO2. Auf der 
anderen Seite sind wir aber land-
wirtschaftlich gesegnet. Was hat 
Priorität? Sollte man nicht die Re-
gionalität – und natürlich auch die 
Rinderbauern – stützen oder ist der 
CO2-Ausstoß wichtiger? 

Kaineder: Die Landwirtschaft 
kann nur Partnerin beim Weg zur 
Klimaneutralität sein. Aus meiner 
Sicht müssen wir stark fördern, 
dass die Bäuerinnen und Bauern 

auf biologische Landwirtschaft 
umstellen. Daran müssen wir in der 
Politik arbeiten. Die eigentliche Pri-
orität ist eine andere: Es gibt zwei 
Wege aus einer Wirtschaftskrise. 
Der eine ist, mehr Beton, mehr As-
phalt und damit Arbeitsplätze zu 
schaffen. Das haben wir im letzten 
Jahrhundert ein paar Mal gemacht, 
das macht uns den Planeten kaputt. 
Wir würden einen grünen Weg ge-
hen, nämlich mit dem Klimaschutz 
Arbeitsplätze schaffen. Wie geht 
das? Wir leben in einem Industrie-
Bundesland. Das heißt, die ener-
gieintensive Industrie, die Stahl-, 
die Glas-, die Zement-, die Papier-, 
die Aluminium-Produktion, das al-
les gibt es in Oberösterreich. Die 
müssen wir klimaneutral machen. 
Das ist eine riesige Herausforde-
rung, vor der wir stehen. Das Schö-
ne ist, die Betriebe sind so weit. 
Ich habe die Vorstandsetagen der 
großen Betriebe besucht. Was die 
jetzt brauchen, ist eine Zukunftsre-
gierung im Landhaus, die mit ihnen 
diesen Weg geht, die die Rahmen-
bedingungen dafür zur Verfügung 
stellt.

Tips: Jetzt ist das Wort Klimaneut-
ralität schon gefallen. Der von den 
Grünen – auf Initiative der Klima-
Allianz – eingebrachte Antrag auf 
Klimaneutralität bis 2040 wurde 

von SPÖ, ÖVP und FPÖ abge-
lehnt. Was sagen Sie zu der Ent-
scheidung?

Kaineder: Mir ist wieder klarge-
worden, wie wichtig es ist, dass 
wir stärker werden. Letztlich sind 
die Grünen der Garant dafür, dass 
diese Klimaneutralität passiert. Wir 
werden das nicht alleine machen 
können, das wird in einer Koali-
tion passieren, aber am Ende ist 
das große Ziel, dass wir mit dem 
Land in die Zukunft und Richtung 
Klimaneutralität marschieren. Ich 
glaube nicht nur, dass es notwen-
dig ist, damit wir unseren Kindern 
einen funktionierenden Planeten 
übergeben können. Ich glaube 
auch, es ist eine Riesenchance, un-
seren Kindern eine funktionieren-
de Wirtschaft zu übergeben. Denn 
wenn sich die ganze Welt Richtung 
Klimaneutralität aufmacht, dann 
muss irgendwo die Technologie 
dafür zuerst erfunden werden. Und 
wenn wir da die Ersten sind, dann 
haben wir den Vorteil. Bei der Digi-
talisierung haben wir das in Europa 
ein bisschen verschlafen. Da läuft 
jetzt 85 Prozent der weltweiten 
Wertschöpfung im Silicon Valley 
in Kalifornien. Bei der Klimaneu-
tralität muss uns das gelingen.

Tips: Jetzt gibt es ja den Beschluss 
der Energiestrategie „Energie-
Leitregion OÖ 2050“. Sind diese 
zehn Jahre zwischen 2040 und 
2050 wirklich der Knackpunkt?

Kaineder: Ich glaube, dass es den 
Unterschied macht zwischen wir 
sind an der Technologiespitze und 
verkaufen weltweit Technologie-
produkte oder wir kaufen diese 
Produkte zu und verlieren Geld. 
Das ist der Unterschied dieser zehn 
Jahre.

Stefan Kaineder tritt als Spitzenkandidat für die Grünen bei den Landtagswahlen an.  Foto: Tips/Preining

tips-
talk

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/537318
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TROCKENE
AUGEN

DDDas von NNNatttur aus bbbesttte MMMiiittttttelll gegen tttrockkkene
Augen ist unsere eigene Tränenflüssigkeit. Ist
jedoch zu wenig davon vorhanden, kann es
zu Brennen, Jucken oder Rötungen kommen.
Bei der Entwicklung der Dr. Böhm® optico
Augentropfen war daher oberster Anspruch,
die menschliche Tränenflüssigkeit nahezu ident
nachzubauen.

Mit der patentierten Formel gelingt es, das
Auge langanhaltend zu befffeuchten und die
Beschwerden effektiv zu lindern – völlig natürlich
und ganz ohne Konservierungsmittel.

Effektive Linderung (von Brennen,
Jucken und Rötungen)

Langanhaltende Befeuchtung

Sehr gut verträglich – auch für
Kontaktlinsenträger

Medizinprodukt Qualität aus
Österreich.

Dr. Böhm® – Die Nr. 1 aus der Apotheke*
*Apothekenumsatz lt. IQVIA Österreich OTC Offfff ttftf ake seit 2012

Gebrauchsinformation für dieses Medizinproduktttk genau beachten und,wenn erfffr orderlich, den Rat eines Arztes oder Apothekers einholen.

lEaDEr rEGioN

Ruf ist neuer Obmann
BaD hall. Der Bad Haller ÖVP-
Bürgermeister Bernhard Ruf ist 
der neue Obmann der Leader Re-
gion Traunviertler Alpenvorland. 
Er folgt in dieser Funktion dem 
Wolferner Franz Schillhuber nach. 
Dieser kann nach den letzten fünf 
Jahren eine gute Bilanz ziehen. 
80 Projekte und Fördermittel in 
der Höhe von 2,5 Millionen Euro 

konnten in die Region geholt wer-
den. „Leader bietet einen großen 
Spielraum. Ein Fokus liegt jedoch 
auf der Entwicklung und Förde-
rung von gemeindeübergreifen-
den Projekten wie steyrland – wir 
rocken die region!, der Traunviert-
ler Tour, dem Benediktweg oder 
Kooperationen in der Landwirt-
schaft“, so Ruf.

V. l.: Franz Schillhuber, Bernhard Ruf und Obmann-Stellvertreter Horst Hufnagl 
(Bürgermeister von Micheldorf) Foto: Leader Region

ÖVP

Brandner an der Spitze
rEichraMiNG. Oliver Brand-
ner (42) ist der Spitzen- und 
Bürgermeister-Kandidat der 
ÖVP Reichraming für die Wahl 
am 26. September.

„Ich kandidiere für das Amt des 
Bürgermeisters, weil mir Reich-
raming und seine Zukunft am 
Herzen liegt. Mir ist es besonders 
wichtig, allen Reichramingern 
ohne Vorbehalte und fernab jedes 
Parteidenkens zu begegnen“, er-
klärt Brandner. Der 42-Jähri-
ge wuchs in Ternberg auf, seit 
Ende 2004 lebt er gemeinsam 
mit seiner Frau Julia und seinen 
Töchtern Anna und Magdalena 
in Reichraming. Er ist gelernter 
KFZ-Mechaniker, EDV-Techni-
ker und Informatiker. Seit meh-
reren Jahren arbeitet Brandner 
als Gebietsleiter im Vertrieb für 
Wassertechnik. Erfahrungen in 

der Kommunalpolitik konnte 
er als JVP-Bezirksvorstand und 
ÖVP-Gemeinderat in Ternberg 
und Reichraming sammeln.

Oliver Brandner Foto: ÖVP
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oPEN stUDios

Start mit drei Gesprächsrunden
stEYr. Wie arbeiten wir in der 
Zukunft? Wie verändert sich 
das Leben in den Städten, Re-
gionen und Dörfern?

Die dritten Open Studios Steyr 
beziehen sich auf die Themen der 
Landesausstellung 2021 und holen 
Akteure der Kreativwirtschaft auf 
die Bühne – mit Projekten „Made 
in & for Steyr“. Der erste Teil sind 
drei Gesprächsrunden (Talks) zu 
den Themen der Landesausstel-
lung: Arbeit, Wohlstand, Macht. 
Die Talks sind das Vorprogramm 
zu den im Herbst statt� ndenden 
Open Studio Walks, die den Be-
such kreativwirtschaftlicher und 
innovativer Unternehmen in Steyr 
ermöglichen. Ziel der Open Stu-
dios Steyr ist es, einen Einblick 
in die kreative/innovative Arbeit 
zu erhalten, zu verstehen was sie 

bewegt und antreibt, die Persön-
lichkeiten hinter den Arbeiten 
kennenzulernen und zu verstehen, 
wie ihre Arbeit den Alltag prägt.
Die erste der drei rund einstün-
digen Gesprächsrunden mit Ex-
perten im Culturcontainer am 

Bildungs- und Kulturcampus 
Steyr (Vorplatz des Museum 
Arbeitswelt) fand bereits letzte 
Woche statt. Nächster Termin 
ist am Donnerstag, 24. Juni, um 
19 Uhr zum Thema „Wie gestal-
ten wir die Stadt von morgen?“. 

Der Talk-Abschluss � ndet am 8. 
Juli statt. Die Teilnahme an den 
Veranstaltungen ist kostenlos, 
die Besucherzahl allerdings be-
grenzt. Zusätzlich werden On-
line-Übertragungen (Youtube, 
Facebook) angeboten.

Im Herbst kann man wieder einen Blick hinter die Kulissen der Kreativen werfen.

Foto: Archiv/Hannes Ecker

Talk 2, 24. Juni, 19 Uhr
Wie gestalten wir die Stadt von 
morgen? Moderation: Andreas Kupfer; 
Gäste: Daniela Limberger, Gernot Hertl, 
Andreas Prehal, Wojciech Czaja 

Talk 3, 8. Juli, 19 Uhr
Was produzieren wir für morgen? 
Moderation: Barbara Ambrosz
Gäste: Sophie Wittmann, Marek 
Gut, Franz Kühberger und Michael 
Hausenblas
Die Teilnahme an den Talks ist frei. 

Anmeldung: www.creativeregion.org

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/537130

hUNDEfachGEschÄft

Geschäftserweiterung: noch mehr 
Auswahl im Steyrer Futtereck
stEYr. Große Sortiments-
Erweiterung nach Umbau der 
Geschäftsfl äche. 

Seit mittlerweile sechs Jahren 
bietet das „Futtereck“ in der 
Steyrer Eisenstraße seinen Kun-
den feinste BARF-Menüs, Kau-
artikel, Trockenfutter, Zusätze 
und Zubehör für ihre Vierbeiner. 
Nach der erfolgreichen Erweite-
rung des Geschäftslokals um ein 
Hunde-Friseurstudio konnte das 
Team rund um Matthias Steiner 
nun erneut die Eröffnung weite-
rer Verkaufs  ̈ächen feiern. „Auf 
300 Quadratmetern Geschäfts-
 ̈äche können wir unseren Kun-

den nun über 130 Variationen an 
BARF-Produkten, Trockenfutter 

und Hundezubehör bieten. Aber 
auch auf unser großes Angebot 
an Pferde- und Katzennahrung 
sind wir sehr stolz“, so Matthias 
Steiner. Das Steyrer „Futtereck“ 
bietet dank der breiten Produkt-

palette seinen Kunden ein in 
Oberösterreich fast einzigartiges 
Einkaufserlebnis im Tierfutter-
Segment. Das Hauptaugenmerk 
liegt dabei weiterhin auf individu-
eller Beratung, Qualität und Re-

gionalität. Die Zufriedenheit der 
Kunden steht für Familie Steiner 
an oberster Stelle. Ein Großteil 
der BARF-Menüs stammt aus 
regionaler, oberösterreichischer 
Produktion. Auch die Kauartikel 
werden von oberösterreichischen 
Lieferanten bezogen.

Öffnungszeiten
Familie Steiner freut sich auf 
viele Besucher im „Futtereck“ 
in der Eisenstraße 51. Das Ver-
kaufsteam steht Montag bis Frei-
tag zwischen 9 und 18 Uhr und 
samstags von 9 bis 13 Uhr zur 
Verfügung. Anzeige

Auf 300 Quadratmetern Verkaufsfl äche gibt‘s alles rund um den Hund. Foto: Futtereck



Steyr18 25. Woche 2021Wirtschaft & Politik

Politiker radelten zur sitzung Auf Initiative des Radfahrbeauftragten Christian Pöcksteiner (SPÖ; im Bild ganz rechts) traten zahlreiche Gemeinderäte aus 
Rohr in die Pedale und kamen mit dem Fahrrad oder zu Fuß zur Gemeinderatssitzung. „Als Klimabündnis-Gemeinde haben wir mit dieser Aktion ein gemeinsames 
Statement abgegeben, dass wir als Lokalpolitiker mit gutem Beispiel vorangehen“, sagt Pöcksteiner. „Auf kurzen Strecken ist das Rad schneller, kostengünstiger 
und natürlich umweltfreundlicher als das Auto. Das sind für mich klare Vorteile, um öfter auf das Rad umzusteigen.“ Foto: privat

laNDEsiNNUNG BaU UND holZBaU

Diplome an 41 neue Baumeister und 
14 neue Holzbau-Meister überreicht
oÖ. Kürzlich fand in der 
BauAkademie Oberösterreich
in Steyregg/Lachstatt die 
offizielle Übergabe der Prü-
fungszeugnisse an 41 neue 
Baumeister und 14 neue 
Holzbau-Meister statt.

Die Diplome wurden von 
Kommerzialrat Leo Jindrak, 
Vizepräsident der Wirtschafts-
kammer Oberösterreich, Bau-
innungsmeister Ing. Norbert 
Hartl MSc MBA, Holzbauin-
nungsmeister Josef Frauscher

und von Landtagsabgeordnetem
Josef Rathgeb übergeben. 

Das sind die neuen 
oö. Baumeister
Martin Genböck, BSc, Michael
Gerstner, Dipl.-Ing. Christian 
Neubauer, Ing. Katharina Gröb-
linger, Dipl.-Ing. Gerald Grün-
beck, BSc, Dipl.-Ing. Thomas 
Graser, Dipl.-Ing. FH Sebastian 
Wahl, Ing. Slavisa Kesic, Dominic
Primetshofer, Ing. Felix Weiß, 
Dipl.-Ing. Daniel Peter, BSc, Ing. 
Mag. Stefan Berger, Ing. Domi-
nik Durstberger, Martin Mülle-

der, Ing. Johannes Traußner, Ing. 
Matthias Lichtnecker, Ing. Daniel
Lakic, Dipl.-Ing. FH Markus 
Altendorfer, Andreas Darmati, 
Hannes Klinglmair, Matthäus 
Jakob Stadler, Niklas Johan-
nes Aigner, Markus Fixl, Dipl.-
Ing. Doris Schmidtberger, BSc, 
Roland Kagerhuber, Peter Humer, 
Christof Voit, Dipl.-Ing. Stefan 
Höller, Dipl.-Ing. Gerfried Layr, 
BSc, Ing. Philipp Sohm, Martin 
Schauer, Silvio Allmannsberger, 
Sebastian Breinbauer, Ing. Mag. 
FH Alexander Lechner, Josef 
Wallner, Dipl.-Ing. Christiane
Schatzl, BSc, Ing. Benjamin Sal-
hofer, Dipl.-Ing. Andreas Mit-

termayer, Martin Franz Binder, 
Dipl.-Ing. Daniel Gößeringer, 
BSc

Das sind die neuen oö. 
holzbau-Meister
Elias Pfaffenlehner, Bern-
hard Jungwirth, Maximilian 
Josef Schedelmayer, Stefan 
Holzinger, Benjamin Honeder, 
Ing. Sebastian Weigl, Ing. 
Christoph Langthaler, Hubert 
Freinschlag, Florian Pranzl, 
Georg Hörtenhuber, Wolfgang 
Voit, Tobias Martin Voggen-
berger, Christoph Rothbauer 
und Matthias Krammer 
 Anzeige

Die neuen oberösterreichischen Baumeister Fotos: Simlinger/cityfoto.atDie neuen oberösterreichischen Holzbau-Meister
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BMW

Werkzeug aus Schrott
stEYr. Wolfram: Einst als läs-
tiger Nebeneffekt beim Zinnab-
bau verkannt, da es das Zinnerz 
„wie ein Wolf auffraß“ und so 
zu seinem Namen kam, dauerte 
es einige hundert Jahre, bis die 
besonderen Eigenschaften des 
Hartmetalls zur Geltung kamen: 
schwer wie Gold, hart wie ein Di-
amant und zigfach hitzebeständi-
ger als Eisen. Heute  ndet es sich 
beispielsweise im Vibrations-

alarm von Handys, in Glühdräh-
ten von Glühbirnen, aber auch in 
Bohr- und Fräseinsätzen industri-
eller Maschinen der Automobil-
produktion wieder.
Im BMW-Werk Steyr entstehen 
jährlich 3,5 Tonnen recycelbares 
Wolfram aus Werkzeugschrott. 
Dieses wird recycelt, anschließend 
werden aus dem so gewonnenen 
Sekundär-Wolfram neue Schraub- 
und Fräswerkzeuge hergestellt.

Aus dem dunkelgrauen Sekundär-Wolfram werden neue Werkzeuge.  Foto: BMW Group

GEraDE JEtZt!

Ferienzeit ist Fliesenzeit
stEYr. Warum Fliesen in den 
Ferien eine sehr große Rolle spie-
len, ist leicht erklärt. 

Endlich ist es Sommer geworden 
und jeder möchte die Zeit im Gar-
ten und auf der Terrasse verbringen. 
Die einen genießen ihr Fliesenpa-
radies bereits, die anderen nützen 
die Zeit, um es neu zu gestalten und 
die neuen Fliesenmodelle in ihren 
Erholungsraum zu integrieren. 
Natürlich sind Fliesen das ganze 
Jahr über ein Gewinn, aber gerade 
im Sommer verbindet man sie mit 
Urlaub, Badezeit, Poolgenuss und 
unkomplizierter Freiheit. Wäh-
rend die einen beim Anblick ihrer 
Terrassen- und Gartengestaltung 
in Erinnerungen vom Urlaub im 
Süden schwelgen, freuen sich die 
anderen einfach nur darüber, wie 
unkompliziert das Leben mit den 

richtigen Fliesen ist. Egal, ob das 
Eis hinuntertropft oder beim Gril-
len die Funken � iegen – Fliesen 
zeigen sich davon unbeeindruckt. 
Auch zur Temperaturregelung tra-
gen sie bei. Mag man es lieber kühl, 
spritzt man sie einfach ein paar Mal 

mit dem Gartenschlauch ab, wäh-
rend man sich abends darüber freut, 
wenn sie die Wärme des Tages 
noch ein wenig speichern.  
So gesehen kann man sagen: Flie-
sen sind der perfekte Urlaubsbeglei-
ter. Egal, ob man sich erst im Ur-

laub im Süden inspirieren lässt und 
dieses Gefühl dann zu Hause im ei-
genen Heim integrieren will, oder 
ob man gleich sein persönliches 
Urlaubsparadies daheim schaffen 
will – Fliesen sind angesagt.
Das Fachpersonal vom Fliesen-
markt Steyr freut sich darauf, mit 
umfassender Fachberatung beim 
Finden der richtigen Fliese zu unter-
stützen und hat nicht nur die schöns-
ten Fliesen, sondern auch viele in-
teressante und sinnvolle Tipps und 
Tricks auf Lager. Anzeige

Pfl egeleicht, hygienisch, kühl. Fliesen sind der Sommerhit. Foto: Fliesenmarkt
Fliesenmarkt Steyr
Seifentruhe 1a, 4400 Steyr
Tel. 07252/73615
offi ce@fl iesenmarkt-steyr.at
www.fl iesenmarkt-steyr.at 

kastaNiENBaUM

Symbol für Solidarität
tErNBErG. Die ÖVP-Ortsgruppe 
p� anzte gemeinsam mit dem Seni-
orenbund und der JVP einen Kasta-
nienbaum im Garten des Bezirks-
alten- und P� egeheimes Ternberg. 
„Unser Generationenbaum steht 
sinnbildlich für die Bedeutung von 
Umwelt- und Klimaschutz für alle 
Generationen, ist aber auch Symbol 

für die Solidarität und das Zusam-
menleben der Generationen fürein-
ander“, sagt ÖVP-Vizebürgermeis-
ter Jürgen Felberbauer. 
Die Aktion ist Teil einer landes-
weiten Initiative von Landeshaupt-
mann Thomas Stelzer. Dabei wer-
den in über 200 Gemeinden neue 
Bäume gep� anzt.

Von links: JVP-Obmann Benjamin Handstanger, Vizebürgermeister Jürgen Felber-
bauer, Seniorenbund-Obmann Rudolf Hollnbuchner, Gemeindevorstand Ferdinand 
Großwindhager und Parteiobmann Franz Wasserbauer Foto: Rudolf Kohlbauer
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„Vieles ohne Ehrenamt 
nicht leistbar“
liNZ/oÖ. „Ehrenamt – Mit 
Herz und Hirn für unsere 
Heimat“ – unter diesem Motto 
veranstaltete der Oö. Landtag 
am Freitag ein Symposium. „Wir 
alle wissen: Vieles wäre ohne 
Ehrenamt nicht leistbar. Deshalb 
ist neben Respekt, Wertschät-
zung und Anerkennung auch die 
Bewusstseinsbildung, wie wichtig 
ehrenamtliches Engagement 
ist, besonders hervorzuheben“, 
betonte Landtagspräsident 
Wolfgang Stanek.

corona-Bonus fi xiert
oÖ/WiEN. Im Nationalrat wurde 
die Auszahlung eines bundes-
weiten Corona-Bonus für 26.000 
Ärzte, 95.000 Beschäftigte in 
den Krankenanstalten, 68.000 
Pfl egekräfte in stationären und 
mobilen Betreuungseinrichtungen 
und für weitere Berufsgruppen 
beschlossen. Es ist geplant, pro 
Person durchschnittlich 500 
Euro auszubezahlen. „Dieser 
Beschluss ist eine wichtige Geste 
der Dankbarkeit gegenüber dem 
Gesundheits- und Pfl egeperso-
nal“, begrüßt Landeshauptmann 
Thomas Stelzer den Beschluss.

strafen für Müllsünder
oÖ. Die Novelle des Abfallwirt-
schaftsgesetzes ist beschlossen. 
Damit wird künftig jede 
Veranstaltung zum Green Event, 
auf dem ein Mehrweg-Gebot 
gilt. Zudem kann das soge-
nannte Littering – das achtlose 
Wegwerfen von Müll – künftig 
bestraft werden.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/537250

Foto: Land OÖ

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/537123

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/537263

thoMas stElZEr

„Jeder hat etwas davon, wenn 
wir die Klimaziele erreichen“
liNZ/oÖ. Die Klimaneutrali-
tät und somit jener Zustand, 
in dem menschliche Aktivitä-
ten keine Auswirkungen auf 
das Klimasystem haben, steht 
im Fokus vieler Überlegungen. 
Landeshauptmann Thomas 
Stelzer (VP) verrät im Tips-In-
terview, welche Wege OÖ geht.

von ALEXANDRA MITTERMAYR

Tips: Ein Antrag der Grünen für 
einen Klimaschutzplan in OÖ 
zur Erreichung der Klimaneutra-
lität bis 2040 wurde im Landtag 
abgelehnt. Wie plant OÖ?

Thomas Stelzer: Wir sind ein 
industrieller Produktionsstandort 
mit einer gesicherten Beschäfti-
gung. Wir wollen keine Arbeits-
plätze gefährden und müssen 
daher Möglichkeit und Chance 
für die Umwandlung hin zu einer 
noch klimagerechteren Gestal-
tung geben. Europa und Öster-
reich haben sehr ehrgeizige Ziele 
defi niert, die gelten. Wenn man 
klimabesser werden will, dann 
muss man das öffentlich unter-
stützen, weil andere Regionen 

der Erde machen das nicht. Wir 
haben nichts davon, wenn wir 
die Industrie, die den Löwenan-
teil der Arbeitsplätze bietet, mit 
zu ehrgeizigen und zu schnell ge-
setzten Zielen vertreiben.

Tips: Sonnenstrom und Öffi -
Offensive sind die Themen. Was 
bedeutet das für den Einzelnen?

Stelzer: Dass wir im Land sehr 
konkrete Schritte setzen. Wir 
sind, was Photovoltaik anlangt, 
in der Nutzung Spitzenreiter, und 
es sind im erneuerbaren Energie-
sektor Weltmarktführer in OÖ 
entstanden. Jeder Einzelne hat 
etwas davon, wenn wir die Kli-
maziele zu guten Konditionen 
erreichen und wir Unternehmen 
haben, die Arbeitsplätze in dem 
Sektor geschaffen haben. Seit ich 
Landeshauptmann und Finanz-
referent bin, also seit dem Jahr 
2018, haben wir jedes Jahr mehr 
für den öffentlichen Verkehr 
budgetiert als für den Straßen-
bau. Die Planungskosten für die 
Stadtregionalbahn wurden gera-
de freigegeben. Auch hier wird 
der Einzelne profi tieren – viele 

Pendler werden dann umsteigen 
können.

Tips: Wie sieht es mit dem Fuhr-
park des Landes OÖ aus?

Stelzer: Wir haben 2019 ein e-
Mobilitätskonzept für den Fuhr-
park des Landes erarbeitet. Die-
ses sieht vor, dass jährlich fünf 
Prozent des (PKW-)Fuhrparkes 
auf Elektromobilität umgestellt 
werden. 2030 ist der Fuhrpark 
des Landes somit überwiegend 
elektrisch. Mein Dienstwagen ist 
ein BMW Mild-hybrid.

Tips: Was passiert, wenn die Kli-
maziele nicht rechtzeitig erreicht 
werden?

Stelzer: Wir setzen uns Zie-
le, um diese auch zu erreichen. 
Lange hat es geheißen, dass mit 
einer Steigerung im Wirtschafts-
wachstum der Energieverbrauch 
mitwächst. Das wurde in OÖ 
schon entkoppelt und bedeutet 
einen enormen Fortschritt.

Landeshauptmann Thomas Stelzer: „Wir setzen uns Klimaziele, um diese auch zu erreichen.“
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Mehr zu lesen auf
tips.at/n/537350
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Nach totalUMBaU

XXXLutz St. Florian eröffnet neu
st. floriaN. Ab sofort feiert 
XXXLutz in St. Florian bei Linz 
nach seinem Totalumbau das 
aller-aller-allergrößte Eröffnungs-
fest! Zu diesem Anlass gibt‘s bis 
3. Juli 1.000e Eröffnungsan-
gebote in allen Abteilungen und 
vieles mehr.    

Die Filiale in St. Florian ist mit 
mehr als 28.000 Quadratme-
tern Verkaufsfläche das größte 
XXXLutz-Möbelhaus in ganz 
Oberösterreich. Doch der Standort 
weiß nicht nur durch seine Größe, 
sondern auch durch seine Pro-
duktvielfalt zu beeindrucken. Nach 
dem Totalumbau bleiben nun wirk-
lich keine Einrichtungswünsche 
mehr offen. Nur um zwei Highlights 
zu nennen: In der Schlafzimmerab-
teilung gibt es ein komplett neues 
Schrankstudio mit nahezu endlosen 

Planungsmöglichkeiten. Auch die 
„aufgemöbelte“ Badezimmerabtei-
lung wurde mit einem Kompetenz-
studio aufgewertet – der Kunde 
kann hier nun durch mehr als 50 
Badezimmer schlendern. 

Die aktuellsten trends 
Überhaupt hat sich im gesamten 
Möbelbereich viel getan: Beinahe 
alle Kojen wurden gänzlich aus-

getauscht oder auf den neuesten 
Stand der Technik gebracht. Da-
rüber hinaus wurde die Vorhang-
abteilung komplett neu gestaltet,
ebenso wie der Bereich Heim-
textilien. Nicht zu vergessen 
die riesige Auswahl an Garten-
möbeln. 
Der modernisierte Standort in St. 
Florian mit seinen 170 engagierten 
Mitarbeitern ist dabei mehr als au-

ßergewöhnlich, wie Hausleiter Hel-
mut Ratzesberger begeistert aus-
führt: „Unser XXXL-Anspruch, 
stets die Besten zu sein, spiegelt 
sich im ganzen Möbelhaus wider!“ 
Einer gelungenen Neueröffnung in 
St. Florian steht also nichts mehr im 
Wege.

Der XXXLutz St. Florian lockt mit 1.000en Eröffnungsangeboten. Foto: XXXLutz

Standort St. Florian
• 28.000 Quadratmeter 

Verkaufsfl äche
• eine der modernsten 

XXXLutz-Filialen
• rund 170 Mitarbeiter

XXXLutz St. Florian
Im Astenfeld 3
4490 St. Florian

Neueröffnung
ab sofort!

1.000 ErÖffNUNGsaNGEBotE

Soft Opening für ein sicheres 
Shoppingerlebnis bei XXXLutz
st. floriaN. XXXLutz hat sich 
Verantwortung und Sicherheit 
für seine Kunden und Mitarbei-
ter auf die Fahnen geheftet. Das 
Eröffnungsfest in St. Florian bei 
Linz folgt dieser Devise und bietet 
ein sicheres Shoppingerlebnis auf 
allen Ebenen. 

Damit sich die Kunden mit einem 
sicheren Gefühl von den vielen tol-
len Angeboten, der XXXL-Aus-
wahl sowie der XXXL-Beratung 
überzeugen können, gelten umfas-
sende Corona-Sicherheitsmaßnah-
men. So wie überall im Handel ist 
das Tragen von FFP2-Masken ver-
p¢ ichtend. Zudem stehen zahlreiche 
Desinfektionsmittelständer zur Ver-
fügung. Was dem Möbelhaus natur-

gemäß besonders entgegenkommt, 
ist die Größe seiner Filialen. Der 
Standort in St. Florian ist dabei 
keine Ausnahme und somit fällt das 

Abstandhalten gleich doppelt leicht. 
Die vielen Aktionen gelten darüber 
hinaus länger – man muss also nicht 
sofort vorbeischauen. 1.000e Eröff-

nungsangebote lassen sich so ganz 
entspannt auch zu einem späteren 
Zeitpunkt entdecken. 

XXXl-restaurant ist 
wieder geöffnet 
Auch das XXXL-Restaurant ist nun 
– nach pandemiebedingter Pause 
– wieder geöffnet: Platzzuweiser 
weisen die Kunden auf einen der 
aktuell 150 verfügbaren Sitzplätze 
(von insgesamt 320) und sorgen für 
ein sicheres Gefühl. Auf Abstand, 
Hygienemaßnahmen und die „3G-
Regel“ (geimpft, getestet oder ge-
nesen) wird selbstverständlich ge-
nauestens Wert gelegt. „Schöner 
wohnen“ war noch nie so wichtig 
wie jetzt gerade. Also: Ob heute 
oder erst später ... es lohnt sich auf 
jeden Fall, vorbeizukommen! 

Den Traum einer neuen Küche haben derzeit viele. Es empfi ehlt sich daher, telefonisch 
einen kostenlosen Planungstermin zu vereinbaren: 050/111380900. Foto: XXXLutz
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GEBatEch

Spatenstich in Gleink
stEYr. Der Gebäudetechnik-
Spezialist Gebatech baut auf 
einem 1.381 Quadratmeter gro-
ßen Grundstück in der Stadtgut-
Zone E in Gleink. „Die freie 
Anbindung an die Autobahn ist 
ein großer Vorteil für den Kun-
dendienst“, sagt Geschäftsführer 
Thomas Gruber. Er freut sich auf 
die geplante Übersiedelung und 

sieht dieser optimistisch entge-
gen. „Unser Ziel ist es, bereits 
Mitte September im Stadtgut zu 
sein.  Gut möglich, dass der Teil-
betrieb hier früher startet.“ Der-
zeit beschäftigt Gebatech zwölf 
Mitarbeiter und bedient mit sei-
nen Serviceleistungen namhafte 
Großunternehmen, Hersteller und 
Einrichtungen in Österreich.

Um den Kundenanforderungen standzuhalten und die Qualität sowie Flexibilität 
beizubehalten, muss Gebatech nicht nur sein Team vergrößern, sondern auch 
Platz für Lagerfl ächen, Servicebereiche und Büroräume schaffen. Foto: TIC/Preisinger

Tips-Leser-Reisen
starten wieder

BERATUNG & BUCHUNG: www.tips.at/leserreise oder direkt bei Mader Reisen:
Mader Reisen VertriebsGmbH, Linzer Straße 11, 4223 Katsdorf, Tel.: 0735 88000, E-Mail: office@maderreisen.at

"Nostalgische Salonzugreise
an die Traumküste Adria"
Linz/Koper Diese Bahnfahrt führt Sie in nostalgisch ausgestatte-
ten Salonwaggons entlang von Naturlandschaften, zur herrlichen
Küste der Adria, nach Koper. Spuren der K&K Monarchie findet man
hier überall. Auf dem Programm stehen Ausflüge zur Saline Secov-
lje, nach Triest auch ins bekannte Schloß Duino, Spaziergänge durch
enge Gassen kleiner mediterraner Ortschaften an der Küste wie Piran,
Izola und auch Koper.

Inklusiv-Leistungen Nostalgie Sonderzugreise Linz - Koper - Linz, Zustiege entlang
der Weststrecke, Reservierter Sitzplatz im Salonwaggon, Bustransfers vor Ort (Bahnhof
Koper/Hotel hin und retour), 3x Nächtigung inklusive Frühstück im Hotel der Life Class
Gruppe, 3x Abendessen im Hotel, Ganztagsreiseleitung am 2. und 3. Tag, Eintritt und
Führung Salinen Secovlje, Stadtführung Triest, Besuch der Wallfahrtskirche Monte Grisa,
Eintritt und Führung Schloss Duino, Stadtbesichtgung Izola & Koper, Reisebetreuung

10.-13.10.2021
Sonderzug ab/bis Linz

pro Person ab € 699,-
vorbehaltlich Verfügbarkeit

Arrangementpreis im Doppelzimmer pro Person

www.tips.at/leserreise
Jetzt buchen
unter 0735 88000
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Breitschopf in Wien
DiEtach. Küchenhersteller 
Breitschopf aus Dietach er-
weitert seine Direkt-Vermark-
tungsstrategie und eröffnet in 
der Bundeshauptstadt einen 
neuen Schauraum.

In der Vorarlberger Allee im 23. 
Bezirk in Wien präsentiert Breit-
schopf künftig auf 400 Qua-
dratmetern seine verschiedens-
ten Küchenmodelle. „Durch den 
Direktvertrieb haben wir kürze-
re Wege und können so unseren 
Kunden individuelle und einfache 
Lösungen anbieten, bei denen an-
dere Anbieter nicht mithalten kön-
nen“, sagt Geschäftsführer Johann 
Breitschopf. Der Familienbetrieb 
zählt derzeit 150 Mitarbeiter und 
ist mit regionalen Schauräumen 
in ganz Österreich vertreten. Ge-
gründet wurde das Unternehmen 
vor 65 Jahren, bereits ab dem Be-

ginn der 1960er-Jahre speziali-
sierte man sich auf Einbauküchen. 
Der überregionale Ausbau des Di-
rektvertriebes startete 2004. Jähr-
lich werden in Dietach rund 1.500 
Küchen produziert, der Nettoum-
satz beträgt 28 Millionen Euro.

Johann Breitschopf Foto: Breitschopf
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WiEDErErÖffNUNG

Die neu gebaute Hofer Filiale  
öffnet am 1. Juli ihre Pforten
stEYr. Am 1. Juli ist es so weit: 
Die Baumaschinen rollen ab 
und die Kunden der Hofer Fi-
liale in Steyr können auf rund 
400 zusätzlichen Quadratme-
tern wieder ihre Einkäufe täti-
gen. Anlässlich der feierlichen 
Wiedereröffnung begeistert der 
Diskonter mit Top-Angeboten.

Die von Grund auf modernisier-
te Filiale in der Sierninger Stra-
ße 131 präsentiert sich ab 1. Juli 
im neuen Gewand und bietet den 
Kunden das vertraute Hofer-Sor-
timent in modernster Umgebung. 
Vier Monate nach Baubeginn 
punktet der Neubau mit typi-
schen Highlights und begeistert 
anlässlich der feierlichen Eröff-

nung mit Top-Angeboten wie 
z.B. einem Kaffeevollautomaten 
um 279 Euro (statt 349 Euro), 
einer Pro� -Küchenmaschine um 
119 Euro (statt 169 Euro) und 
einer Waschmaschine um 299 
Euro (statt 349 Euro). 
Damit auch in Zeiten wie diesen 
ein entspannter Einkauf mög-
lich ist, kümmert sich in der nun 

1.000 Quadratmeter großen Fili-
ale ein � eißiges Team von zehn 
engagierten  Mitarbeitern um das 
Wohl der Kunden. 
Im Innenbereich punktet die Fi-
liale mit mehreren Highlights, zu 
welchen das beliebte Hofer-eige-
ne Brot- und Backwarensystem 
gehört. Als Zentrum der Frische 
präsentiert sich der Marktplatz, 

denn hier reihen sich verschie-
denste Obst- und Gemüsesorten 
aneinander. Und auch die Vino-
thek überzeugt mit stilvollem De-
sign und einer feinen Auswahl an 
erlesenen Weinen. Vor der Filiale 
gestalten 45 kostenlose Parkplät-
ze den Einkauf zusätzlich so an-
genehm wie möglich.
Ganz im Sinne der Nachhaltig-
keitsinitiative „Heute für Morgen“ 
erfüllt die neue Filiale auch alle 
Ansprüche in Sachen Energieef-
� zienz: Dazu wird nur Grünstrom 
aus Österreich verwendet und 
gereinigt wird ausschließlich mit 
ökologischen Putzmitteln. Außer-
dem kommen eine stromsparende 
LED-Beleuchtung und eine spezi-
elle Kälte-Wärme-Verbundanlage 
zum Einsatz. Anzeige

Das Einkaufsvergnügen startet wieder am 1. Juli. Foto: Symbolbild

Ich bin froh, dass es in Steyr mit 
der JVP wieder eine politische 
Jugendorganisation gibt. Wenn 
man sich das Durchschnitts-
alter im Gemeinderat ansieht, 
merkt man schnell, dass es nicht 
die Bevölkerungsstruktur der 
Stadt Steyr widerspiegelt. Von 
dem her gefällt es mir, dass 
sich die JVP in Steyr mit einer 
Umfrage die Meinungen und 
Wünsche der Jungen einholt. 
Denn die letzten Jahre haben 
gezeigt, dass den doch schon 
älteren Entscheidungsträgern im 
Rathaus nicht bewusst ist, wie 
Politik auch mit und für Junge 
funktioniert. Ich hoffe, die JVP 
kann viel davon umsetzen und 
wünsche ihr viel Erfolg in die-
ser harten Branche.

von Josef Mayr, Steyr

lEsErBriEf

Mehr Junge 
in die Politik

Endlich wieder was los!
Besuchen Sie uns bei unserer 100%-Oberösterreich-Tour und holen
Sie sich gratis LED-Lampen und regionales Eis beim Energie AG Truck.

%11 %

• gratis LED-lampen
für Energie AG Kunden*

• regionales eis
• getränke

Sommerfrisch.h

Steyr
Taborland
Mi., 23. JUNI 2021
14:00 bis 18:00 Uhr

Wir achten auf die geltenden C
Maßnahmen & Hygiene-Regeln

2 x LED
GRATIS!

exkl. für E
nergie AG

Kunden

Corona-
n.

www.energieag.at/tour Vertrieb

* Pro Person ist eine Doppelpackung LED-Fadenlampen E27
gratis erhältlich. Nur solange der Vorrat reicht. Aktionszeitraum
04. Juni bis 10. Juli 2021. Keine Barablöse möglich.
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stEYr/kirchDorf. Das Kin-
derschutzzentrum Wigwam bietet 
kostenlos und anonym Beratung 
und Psychotherapie für Kinder und 
Jugendliche bei Krisensituationen 
in Familien, Gewalt und Fällen 
von Missbrauch und Vernachlässi-
gung an. Die Oö. Landesregierung 
hat für den laufenden Betrieb im 
Jahr 2021 für die Zentrale in Steyr 
und die Außenstelle in Kirchdorf 
eine Förderung in einer Gesamt-
höhe von 265.000 Euro freigege-
ben. „Unser Standpunkt ist, dass 
kein Hilferuf eines Kindes verlo-
ren gehen darf. Wir setzen uns für 
eine reibungslose und verbindliche 
Zusammenarbeit aller Berufsgrup-
pen ein, die mit jungen Menschen 
in Kontakt kommen“, sagt Wig-
wam-Leiterin Sonja Farkas.

fÖrDErUNG

Geld für den 
Kinderschutz

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/536962
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Volltreffer!
Finden auch Sie den Top-Job in Ihrer Region: 

  Täglich neue Stellenangebote!
  Die besten Jobs in Ihrer Nähe!
  Personalisierten Jobfi nder kostenlos erhalten!
  Mehr als 2.000 Top-Jobs Online!

Jetzt Richtung Karriere stürmen – auf www.regionaljobs.at

Ein Produkt von Tips

ANKLICKEN UND AUFSTEIGEN



Steyr26 25. Woche 2021Leben

Urlaub am wunderschönen 
Zeller See

Der Ort Zell am See im Salzburger 
Pinzgau ist Sommer wie Winter ein 
Paradies für Sportler oder Erholungs-
suchende – egal ob man die Ski-Pisten 
hinuntersaust, mit dem Elektro-Boot 
den See erkundet oder auf den Ber-
gen Höhenluft schnuppert. 
Mitten im Zentrum und nur wenige 
Gehminuten vom See entfernt liegt 
das Hotel Steinerwirt. Mit seinen al-
ten Steinmauern, die gleichzeitig dem 
Gasthof seinen Namen verleihen, trägt 
das Gebäude eine jahrhundertelange 
Geschichte in sich. Der Steinerwirt 
gehört zu den ältesten Gebäuden im 
Pinzgau und wurde 1350 als Gutshof 
erwähnt, ab 1622 fand darin ein 
Wirtsgewerbe Platz. Da verwundert 
es kaum, dass hier Tradition und 
Moderne verbunden mit Kulinarik, 
Wohlfühlambiente und Gastfreund-
schaft für pure Erholung sorgen. 
Beim Steinerwirt kann man es sich 
von Kopf bis Fuß sowie vom Dach bis 
zum Erdgeschoss so richtig gut gehen 
lassen. Ein Paradies zum Entspannen 
ist mit Sicherheit der Wellnessbereich 
auf der Dachterrasse des Hotels mit 
Open-Air-Whirlpool und Sauna. Ku-
linarisch verwöhnt werden die Gäste 
beim reichhaltigen Frühstücksbuffet 
und beim Drei-Gänge-Abendmenü, 
wo die Hotelchefs Julia Haidinger 
und Simon Schuster mit ihrem Team 
Hausmannskost auf höchstem Niveau 
und Spezialitäten aus dem Pinzgau 
kredenzen. Der Steinerwirt zwischen 
Berg und See hat für jeden Urlaubs-
gast etwas zu bieten.

Der komplette Artikel unter www.
tips.at/f/5135

ReISe-
TIPP

von
Tips-Redakteurin
Sabrina Lang
Tips-Redakteurin

Reisen, Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden Sie auf
tips.at/freizeit

Foto: Hotel Steinerwirt/Agentur Comma

KReUZbeRG

Bücherbox-Wanderung
WeYeR. Das Team der Büche-
rei in der Marktgemeinde hat 
einen Bücherbox-Wanderweg 
am Kreuzberg gestaltet.

Ab Juli ist der Weg mit insgesamt 
sieben Stationen mit Wegweisern 
versehen. Los geht es beim Dr.-
Friedrich-Schmeidel-Denkmal, 
Endstation ist am Einsiedler-
boden. Auf der bis zu vierstün-
digen Wanderung � nden Klein 
und Groß sieben Bücher-Boxen, 
die mit (Zwergen-)Geschichten, 
Sagen der Umgebung und Bü-
chern zur Natur gefüllt sind. „Wir 
haben auch Bögen mit Rätseln 
gestaltet, die die Kinder mit Hilfe 
der Unterlagen in den Boxen aus-
füllen können“, berichtet Gertru-
de Neidhart. Mit Namen verse-
hen, können die Rätsellösungen 
an die Bücherei Weyer geschickt 

werden (Marktplatz 8). In der 
„Österreich liest“-Woche wer-
den drei Gewinner gezogen. Ne-
benbei erfahren die Wanderer 
beim Kreuzberg-Streifzug Inte-
ressantes über die Tierwelt und 
das dortige Naturschutzgebiet. 
Auch an einer Höhle kommt 
man vorbei, deren Bewohner 
die Kinder zu Hause zeichnen 

können. Mehr Infos online unter 
3335biber.wixsite.com/weyer

Vorschau
Die Bücherei Weyer veranstal-
tet übrigens am 14. Juli eine 
Märchenwanderung mit Sagen-
fee Margot auf dem Kreuzberg. 
Start: 9.50 Uhr, Anmeldung: 
3335biber@gmx.at

Für Kinder und alle anderen Interessierten gibt es gut gefüllte Boxen.

Foto: Bücherei Weyer

KInOTIPP

Cats and Dogs
Die Katze Gwen und Roger, der 
Hund sind Geheimagenten, die 
aus ihrem Versteck heraus die 
Welt retten und beschützen, ohne, 
dass die Menschen davon jemals 
etwas mitbekommen. Ihre Part-
nerschaft ist dem großen Waffen-
stillstand zu verdanken, der die 
Feindseligkeit von Hunden und 
Katzen seit einem Jahrzehnt be-
endet hat. Der langjährige Frie-
den ist jedoch bedroht, als der 

� ese Papagei Pablo einen Weg 
� ndet, Funkfrequenzen zu mani-
pulieren, die nur Hunde und Kat-
zen hören können. Werden die 
Helden in der Lage sein, das üble 
Ge� ügel aufzuhalten, oder wird 
es eine Cat-astrophe zwischen 
den Arten auslösen?  Anzeige

Können Gwen und Roger eine Cat-astrophe verhindern?   Foto: 2021 Warner Bros

„Cats and Dogs“ 
Ab 24. Juni bei Star Movie 
www.starmovie.at

STeYR. Im Handwerkerhaus in 
der Enge Gasse 18 wird aktuell 
(während der Landesausstellung) 
jeden Samstag und Sonntag von 9 
bis 18 Uhr altes Handwerk präsen-
tiert. Am 26. und 27. Juni vor Ort 
vertreten sind das Textilzentrum 
Haslach (Webstuhl), Goldschmie-
din Margit und alte Sticktechni-
ken neu interpretiert. Danach fol-
gen: Bildhauer Stefan Hillebrand 
(2.–4. Juli) sowie Trommelbau 
Fröhlich und Brandmalerei Gas-
plmayr  (10. und 11. Juli).

Stoffweben am Webstuhl

AUSSTeLLeR

Handwerker
zeigen Können

Stoffweben am Webstuhl
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einer fl og übers Mohnfeld Mehrere knallrote Teppiche in der Landschaft 
hat Tips-Leser und Hobbyfotograf Alois Kaiser nahe Schiedlberg ausgemacht 
und sogleich mit der Kamera festgehalten. Die üppige Pracht der Mohnblüte 
macht auch aus Vogelperspektive ordentlich Eindruck. Foto: Alois Kaiser

Spende für Palliativstation Studierende der Schule für Sozialbetreu-
ungsberufe (SOB) Steyr haben 300 Euro an die Palliativstation des Pyhrn-
Eisenwurzen-Klinikums übergeben. Die Spende wurde vor dem Lockdown durch 
einen Cupcake-Verkauf lukriert und von Lehrkräften der SOB Steyr aufgerundet.

Foto: SOB Steyr

JUGenDROTKReUZ

Neues Lese-Angebot 
für Schule und daheim
STeYR-LAnD. Jugendrotkreuz 
und Buchklub haben die Zeit-
schriften-Reihe „Gemeinsam 
Lesen“ entwickelt. Sie möchte 
Kinder fürs Lesen begeistern.

Lesen hilft, die Welt zu verste-
hen und fördert die Entwicklung. 
„Sinnerfassend lesen, schreiben 
und rechnen zu können, ist der 
Schlüssel zu mehr Chancen-
gerechtigkeit und Teilhabe am 
Leben“, sagt Tina Ott, Rotkreuz-
Jugendreferentin in Steyr-Land.

Verschiedene Schwerpunkte
Seit über 70 Jahren unterstützt das 
Rote Kreuz die Bildungsarbeit an 
Schulen. Lesen spielt speziell für 
die Fantasie und Kreativität eine 
wichtige Rolle. Die dafür nun ent-
wickelten „Gemeinsam Lesen“-
Zeitschriften heißen Hallo Schule!, 
Meine Welt, Mein Express, Space 
und Spot. Sie sind thematisch und 
altersgemäß abgestimmt und kön-
nen von Schülern, Eltern und Leh-
rern multimedial genutzt werden. 
Unterlagen dazu sind auch online 
verfügbar. Dort � nden junge Men-
schen noch Videos, interaktive 
Lernspiele und Arbeitsblätter. Eine 
App begleitet jedes Abo. 

Kauf unterstützt JRK
Mit dem Erlös � nanziert das Ju-
gendrotkreuz die Vermittlung von 
Erster Hilfe, die Vorbereitung auf 
die freiwillige Radfahrprüfung, 
Schwimmunterricht, Program-
me zur Gewaltvermeidung und 
vieles mehr. „Eine Entscheidung 
für diese Magazine sichert unser 
Leistungsangebot an Schulen“, 
sagt Tina Ott. Auch sie verwendet 
die Zeitschriften an der Schule. 
„Sie sind inhaltlich toll aufbereitet 
und so gestaltet, dass wir im Un-
terricht damit arbeiten können.“ 
Info: www.gemeinsam-lesen.at

Neue Zeitschriften-Reihe begleitet 
junge Leser durch ihre Pfl ichtschulzeit. 
 Foto: ÖJRK/M. Hechenberger
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Hörnchen-Fenchel 
Aufl auf

Zutaten:
200 g Hörnchen-Nudeln
1 Fenchelknolle
150 ml Milch
2 Eier
1 EL Zitronensaft
150 g Käse gerieben (bei mir war 
es Mozzarella)
2 EL Semmelbrösel
1 EL Olivenöl
Salz, Pfeffer

Zubereitung:
Nudeln in reichlich Salzwasser 
kochen. In der Zwischenzeit den 
Strunk des Fenchels entfernen 
und diesen in Scheiben schneiden. 
Den Fenchel für 4–5 Minuten 
im Olivenöl anbraten. Mit dem 
Zitronensaft und zwei EL Wasser 
ablöschen und noch fünf Minuten 
köcheln lassen. Nudeln abseihen 
und in eine Auflaufform geben. 
Den fertigen Fenchel untermi-
schen. Milch, Salz, Pfeffer und 
die Eier untermischen. Käse und 
Semmelbrösel vermischen und 
über den Aufl auf geben.
Bei 180°C Ober- & Unterhitze 
backen, bis der Käse golden ist. 
Dauerte bei mir gut 15 Minuten. 
Zum Anrichten kannst du das fei-
ne Fenchelgrün als Deko auf den 
Aufl auf streuen, so ist wieder was 
verarbeitet.

ReZePT-
TIPP

von Tips-Bloggerin
Marlies Pilz

Weitere leckere Rezepte 
unserer Blogger auf
tips.at/Rezepte

xsund-essen.com

/xsundesessen

/xsund-essen

KInDeRSCHUTZZenTRen

Kinder haben das Recht, 
ohne Gewalt aufzuwachsen
STeYR/OÖ.  Die „g´sunde 
Watsch´n“, sexueller Miss-
brauch, seelisches Leid – Gewalt 
gegen Kinder hat viele Gesichter. 
Wenn Kinder, Jugendliche oder 
ihre Bezugspersonen nicht mehr 
weiter wissen, stehen die oö. Kin-
derschutzzentren zur Seite. Sie 
bieten kostenlos und anonym 
Beratung und Psychotherapie für 
Kinder und Jugendliche bei Kri-
sensituationen in Familien, Ge-
walt und Fällen von Missbrauch 
sowie Vernachlässigung.

Kinder und Jugendliche haben 
das Recht auf Schutz vor jeder 
Form von Gewalt und Vernach-
lässigung. „Leider bestätigen 
die aktuellen Zahlen, dass seit 
Beginn der Corona-Krise der 
Druck auf die Familien weiter 
zugenommen hat. Probleme, die 
vorher schon da waren, haben 
sich durch die Krise massiv ver-
stärkt. Daher sind die Angebote 
der Kinderschutzzentren jetzt 
wichtiger denn je“, sagt Sozial-
Landesrätin Birgit Gerstorfer. 

Überforderung nimmt zu
Was die Covid-Krise für Kinder, 
Jugendliche und deren Familien, 
die bereits vorbelastet waren, be-
deutet, wissen die Mitarbeiter in 
den Kinderschutzzentren, denn 
sie waren auch während der Kri-
senmonate immer für die Fami-
lien da. „Wir merken einen An-
stieg der Nachfragen und auch 
eine qualitative Veränderung der 
Anfragen. Neben den Anfragen, 
die aufgrund von Überforderung 

in gewalttätigen Handlungen 
Ausdruck finden, werden wir 
auch immer stärker mit Überfor-
derung – sowohl von Eltern als 
auch von Kindern und Jugendli-
chen – konfrontiert. Sehr oft geht 
es um Verzwei� ung, Depression, 
Unlust oder Fragen über die Sinn-
haftigkeit des Lebens. Bei unserer 
Arbeit beginnt jetzt die nächste 
Welle der Krise: nämlich die, in 
der sich die Menschen mit ihren 
psychischen Folgen an Hilfsein-
richtungen wie das Tandem wen-
den“, bestätigt Daniela Schindler, 
Geschäftsführerin des Kinder-
schutzzentrums Tandem in Wels.

Hilfe in Fällen von Gewalt
Als Partner der Kinder- und Ju-
gendhilfe stellen Kinderschutz-
zentren eine wichtige Säule im 
österreichischen Kinderschutz 
dar. Häu� g begleiten sie Kinder, 
Jugendliche und deren Familien 
über Jahre und sichern damit das 
Kindeswohl. Die Leistungen sind 
auf die Hilfestellung in Fällen von 
Gewalt gegen Kinder und Jugend-
liche ausgerichtet, wobei Gewalt 
von der Vernachlässigung in ihren 
vielfältigen Ausformungen über 
körperliche und seelische Miss-
handlung, beobachtete Gewalt bis 
hin zum sexuellen Missbrauch 

reicht. In diesem Konnex bieten 
sie im Auftrag des Landes OÖ 
kostenlose Beratung für Betroffe-
ne und ihre Familien,  Psychothe-
rapie sowie Therapien für Kinder 
und Jugendliche an. 
„Unser Standpunkt ist, dass kein 
Signal, kein Hilferuf eines Kindes 
ungehört bleiben darf. Wir setzen 
uns für eine reibungslose und ver-
bindliche Zusammenarbeit aller 
Berufsgruppen ein, die mit jungen 
Menschen in Kontakt kommen. 
Dank der Unterstützung durch die 
öffentliche Hand, besonders durch 
das Land Oberösterreich, ist es 
möglich, unsere Hilfen kostenlos 
anzubieten“, so Sonja Farkas, Ge-
schäftsführerin des Kinderschutz-
zentrums Wigwam in Steyr.
Die Kinder- und Jugendhilfe OÖ 
finanziert sechs Kinderschutz-
zentren, die – zum Teil mit Au-
ßenstellen – ganz Oberösterreich 
versorgen. Insgesamt wurden 
2020 in den oö. Kinderschutz-
zentren mehr als 9.000 Beratun-
gen und Therapien (exkl. Tele-
fonberatungen) durchgeführt.

Wer in seinem Umfeld, ob privat oder berufl ich, mit Gewalt an Kindern konfron-
tiert wird, wendet sich an die oö. Kinderschutzzentren.   Foto: Sharomka/Shutterstock.com

Kinderschutzzentrum 
Wigwam
Leopold-Werndlstraße 46 A, Steyr
07252/41919, offi ce@wigwam.at
www.wigwam.at

Probleme, die 
vorher da waren, 
haben sich durch 

die Krise verstärkt. 

LR BIRGIT GERSTORFER

Foto: Africa Studio/Shutterstock.

Foto: Land OÖ
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ZeIGS ZeIGnIS

Tips sucht die kreativsten Zeugnisfotos
OÖ. Egal ob ein ausgezeichne-
ter Erfolg oder eine bunte Mi-
schung – beim Tips-Fotowett-
bewerb „Zeigs Zeignis“ spielen 
Noten keine Rolle. Was zählt, 
ist Kreativität.

In Kooperation mit dem Papier- 
und Spielwarenhandel sowie dem 
OÖ Verkehrsverbund sucht Tips 
auch diesen Sommer wieder die 
originellsten Zeugnisfotos. Auf 
die besten Einsendungen war-
ten pro Bezirk Gutscheine für 
den Fachhandel der Sparte OÖ 
Papier- und Spielwarenhandel 
im Gesamtwert von je 200 Euro 
sowie ein Familieneintritt für die 
Austria Comic Con am Sonntag, 
5. September, in Wels.
Gesucht werden positive, innova-
tive Bilder der Schüler mit ihren 
Zeugnissen. Schwarz-weiß oder 

in Farbe, humorvoll, künstle-
risch oder sportlich – dem Ein-
fallsreichtum sind keine Grenzen 

gesetzt und bis auf Fotomonta-
gen ist alles erlaubt. Die Bilder 
werden nach Bezirken geordnet, 

von einer Jury gesichtet und die 
jeweils drei besten Fotos gekürt. 

Und so einfach geht‘s
Mitmachen können alle Schü-
ler aus Oberösterreich im Alter 
von sechs bis 14 Jahren. Alle 
Teilnehmer können ihr Foto auf 
www.tips.at/zeugnis hochladen. 
Die Angabe von Name, Adresse 
und Wohnbezirk nicht vergessen. 
Die einsendenden Fotografen 
und ihre Werke werden auf der 
Tips-Webseite präsentiert, das 
ein oder andere Bild auch auf 
Facebook gepostet oder in der 
Zeitung abgedruckt. Die Fotoauf-
lösung sollte mindestens 200 dpi 
betragen. Einsendeschluss ist der 
16. August.

Der Kreativität sind keine Grenzen gesetzt: Im Vorjahr holten sich Hannah Blum 
aus Ranshofen (l.) wie auch Alina Häupl aus Herzogsdorf einen Gewinn ab. 

Zeugnis hochladen auf 
www.tips.at/zeugnis
Einsendeschluss: 16. August
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beTTen AMMeReR

Kühlend, glatt und 
frei von Falten
bAD HALL. Keine durchschwitz-
ten Nächte mehr. Dafür sor-
gen jetzt die hochqualitativen 
Jersey Sommer-Spannleintü-
cher von Bettenprofi Amme-
rer mit einem fast 50-prozen-
tigen Anteil an der Sportfaser 
Tencel aus Lenzing. 

Tencel nimmt deutlich mehr 
Feuchtigkeit auf als Baumwolle, 
gibt diese wiederum schnell ab 
und sorgt gerade in heißen Näch-
ten für ein trockenes, angeneh-
mes Schlafklima. Durch die glat-
te Faserstruktur und die seidige 
Ober� äche wirkt sie im Sommer 
besonders kühlend. „Unser über-
aus beliebtes Tencel-Leintuch ist 
in zehn verschiedenen Farben 
und in allen gängigen Größen er-
hältlich. Die Leintücher passen 

sogar auf Boxspringmatratzen 
von bis zu 35 Zentimetern Höhe“, 
sagt Mag. Stefan Ammerer, 
Geschäftsführer von Betten 
Ammerer. Anzeige

Tencel-Leintücher sorgen auch bei 
Hitze für erholsamen Schlaf. Foto: Ammerer

neuroth.com

DasNeuroth :
Mit Ihrer individuellen
Hörlösunggemeinsame
Hörmomente erleben.

Das
Neuroth
Plus.
Neuroth

Gut für Sie und die Umwelt –
unsere Akku-Hörlösungen.

Service-Hotline: 00800 8001 8001
Vertragspartner aller Krankenkassen

EinfacheHandhabung

Schnellladefunktion
Bis zu 24 hHörgenuss

unsere Akku-Hörlösungen.

Jetzt
kostenlos und
unverbindlich
testen.Neuroth-Fachinstitute

Steyr � Stadtplatz24
BadHall � Franz-Josef-Straße 22
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HAARPFLeGe

Die richtige Pfl ege bringt die 
Sommertrendfrisur zum Strahlen
OÖ. Ob trendiger Schnitt, ange-
sagte Beach Waves oder natürli-
che Farbrefl exe – für den perfek-
ten Sommerlook ist die richtige 
Haarpfl ege entscheidend. 

Sonne, Chlor und Salzwasser set-
zen dem Haar zu und trock-
nen es aus. Die oö. Friseu-
re wissen genau, was das 
Haar jetzt braucht und 
stehen ihren Kunden 
mit Tipps und Tricks 
zur Seite. Besonders 
nachhalt ig wirken 
Masken und Spe-
zialkuren mit UV-
Schutz. Die auf die 
Haarstruktur ab-
gestimmte Pflege 

wird nach der Wäsche auf das 
leicht abgetrocknete Haar auf-
getragen und eingekämmt. Nach 
einer Einwirkzeit wird das Haar 
noch einmal gut ausgespült. Wer 
es eilig hat, greift zu Sprühkuren, 
die nicht mehr ausgespült werden 
müssen. Um bei lockigem Haar 

einen maximalen Effekt zu er-
zielen, werden Curl Produk-
te ins nasse Haar geknetet, 

um die Locken zu bün-
deln. Das Ergebnis soll-
te stets das gleiche sein: 
Feuchtigkeit und Glanz, 

denn schönes, gesun-
des Haar lässt einen 

strahlen. „Die oö. 
Friseurinnen 

und Fri-
seu re 

stehen als Pro� s mit einer indi-
viduellen Beratung und auf die 
Haarstruktur abgestimmten P� e-
geprodukten für ein optimales 
Ergebnis Ihrer Trendfrisur zur 
Seite“, so Erika Rainer, Landes-
innungsmeisterin der oö. Friseure.

Mit Tips zum Friseur
Wer seine Trendfrisur für den 
Sommer noch sucht, sollte sich 
diese Chance nicht entgehen las-
sen: Tips und die Landesinnung 

OÖ der Friseure verlosen pro 
Bezirk 5x70 Euro-Stylinggut-
scheine für einen Besuch beim 
Lieblingsfriseur auf Facebook und 
www.tips.at

Eine Kooperation von

Anzeige

Der Besuch beim 
Friseur des Ver-

trauens ist mehr 
als ein Haarschnitt. 

ERIKA RAINER, LIM
Foto: Kérastase Foto: Starmayr

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Mondkalender: Leben mit dem Mond

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender

MI 23. Juni
absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln

Günstig: alles, was erntereif ist, ernten; ein-
kochen und konservieren; Brot und Kuchen 
backen; Wohnung lüften; Malerarbeiten, die 
meisten Aufräumarbeiten; Nagelpflege; Tref-
fen mit Freunden 

Ungünstig: Kompost ansetzen; Unkraut jä-
ten; Pflanzen umsetzen; Wäsche waschen

DO 24. Juni
ab 15:05 Uhr Steinbock, Vollmond um 20:40 
Uhr – Wendepunkt – Siehe gestern 

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln

Günstig: Quellen und Wasseradern suchen; 
Heilkräuter und Wurzeln sammeln; Salben 
herstellen
Ungünstig: Zahnbehandlungen, Operationen

FR 25. Juni
aufsteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag  

Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut

Günstig: Stecklinge schneiden; Unkraut jä-
ten; Kompost ansetzen; schwache Wurzeln 
düngen; Gartenwege anlegen, Zäune setzen; 
ernten und einkochen; Wäsche waschen; alle 
Hausarbeiten; Klauenpflege bei Haustieren; 
Brot backen; heilende Bäder; kosmetische 
Behandlungen; günstiger Operationstermin; 
Geldangelegenheiten

Ungünstig: Pflanzen versetzen; chemische 
Reinigung 

SA 26. Juni
ab 16:10 Uhr Wassermann – aufsteigender M.

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut

Siehe gestern und morgen

SO 27. Juni
aufsteigender Mond

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel

Günstig: Früchte und Beeren ernten; Blu-
men aussäen; Unkraut jäten; Verblühtes ent-
fernen; großer Hausputz; Fenster putzen; Re-

paraturen im Haushalt; Ordnung machen und 
alte Dinge verstauen oder weggeben; lüften; 
Massagen; Kosmetik; Hühneraugen und War-
zen entfernen; guter Reisetag
Ungünstig: Pflanzen gießen

MO 28. Juni
ab 19:50 Uhr Fische – aufsteigender Mond

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Siehe gestern 

DI 29. Juni
aufsteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Fersenbein, Füße, 
Zehen

Günstig: Brennnesseln sammeln; Pflanzen 
gießen, auch anhaltend wässern; Blattge-
müse und Salate ernten; Komposthaufen 
bearbeiten; Rasen mähen; Wasserbau; Was-
serinstallationen; Hausputz; Wäsche waschen 
mit weniger Waschmittel; Fenster putzen; 
Schlachttag; Salben herstellen; Bewerbungs-
gespräche; hohe Wirksamkeit von Medika-
menten, Fußreflexzonenmassage; Zahnbe-
handlungen

Ungünstig: Nagelpflege; ungesunde Ge-
wohnheiten schaden bei Fische-Mond noch 
mehr als sonst 

MI 30. Juni
aufsteigender Mond 

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Fersenbein, Füße, 
Zehen – Siehe gestern

DO 1. Juli
bis 03:25 Uhr Fische – aufsteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren 

Günstig: Beeren ernten; Unkraut jäten; alles, 
was schnell wachsen soll, säen; Obstbäume 
pfropfen, schneiden;  einkochen und kon-
servieren; einfrieren von Lebensmitteln und 
Obst; Brot backen; schneiden, was nochmals 
blühen soll; Fenster putzen; Wohnung aus-
giebig lüften 

Ungünstig: Genussmittel



www.tips.at 31Leben

JUGenDSeRVICe-
TIPP

von
Christine Wagneder
Jugendberaterin

bankkonto

Ich möchte gerne bei der 
Bank ein Bankkonto eröff-
nen? Darf ich das einfach und 
kostet das etwas?

B., 15

Hallo!

Für die Eröffnung eines Bankkontos 
gibt es je nach Alter entsprechende 
Bestimmungen. Von zehn bis 13 
Jahren ist die Eröffnung eines Bank-
kontos nur mit einem gesetzlichen 
Vertreter möglich. Häufi g wird es 
in diesem Alter für die Überwei-
sung des Taschengeldes genutzt. 
Wenn du bereits ein regelmäßiges 
Einkommen, zum Beispiel durch 
die Lehrlingsentschädigung hast, 
kannst du ab dem 14. Geburtstag 
auch ohne Zustimmung deiner 
Eltern ein Bankkonto eröffnen 
und ab dem 17. Geburtstag eine 
eigene Bankomatkarte bekommen. 
Jugendliche ohne regelmäßiges 
Einkommen brauchen dafür auch 
nach dem 14. Geburtstag die 
Zustimmung der Eltern oder des 
Erziehungsberechtigten. Ab dem 
18. Geburtstag bist du uneinge-
schränkt geschäftsfähig und kannst 
selbst Bankgeschäfte und Verträge 
abschließen. Ein Jugendkonto ist in 
der Regel gratis, für unterschiedli-
che Dienstleistungen wie etwa eine 
Geldbehebung oder eine Überwei-
sung sind aber manchmal Gebühren 
zu zahlen. Am besten verschaffst 
du dir vor deiner Kontoeröffnung 
einen Überblick über die Angebote 
der verschiedenen Banken unter 
bankenrechner.at/girokonto

Jugendservice Steyr
4400 Steyr, Bahnhofstraße 1,
Mo – Do: 14.00 – 17.00 Uhr und 
nach Vereinbarung
Tel: 07252/54040
jugendservice-steyr@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

JUGenDSeRVICe-JUGenDSeRVICe- 4YOUCARD

Nachhaltig leben
OÖ. Mit der 4youCard gelingt 
der Start in ein nachhaltige-
res Leben. Im neuen mag4you 
gibt es bereits viele Tipps und 
Tricks, wie Nachhaltigkeit in 
den Alltag integriert werden 
kann und Infos, warum man 
überhaupt nachhaltig leben 
sollte. 

Rabattaktion bei nachhal-
tigen Unternehmen
Um nicht nur davon zu lesen, 
sondern gleich lossta r ten 
zu können, gibt es noch bis 
30. Juni eine Rabattaktion bei 
nachhaltigen Unternehmen. 
Von Bienenwachstüchern über 
wiederverwendbare Trinkfla-
schen bis hin zu Produkten aus 
biologischen Materialien – ge-
meinsam geht‘s Step-by-Step 
zu einem nachhaltigeren Leben. 
Jetzt gleich vorbeischauen auf 
4youcard.at

Die 4youCard setzt auf mehr Nachhal-
tigkeit im Alltag. Foto: hey bee OG

4YOUCARD
... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at

Sonnencremes im Test

Sonnencreme ist wichtig, denn 
sie schützt vor Sonnenbrand und 
beugt so Hautkrebs vor. Aber mit 
manchen Cremes schmiert man 
sich Problemstoffe auf die Haut. 
Ökotest hat 22 Sonnencremes mit 
einem hohen Lichtschutzfaktor 
von 30 auf bedenkliche UV-Filter 
geprüft und im Labor auf proble-
matische Inhaltsstoffe untersuchen 
lassen. Vier Sonnencremes im Test 
erhielten die Gesamtnote „sehr 
gut“. Sie schnitten nicht nur bei 
den Inhaltsstoffen mit Bestnote 
ab, sondern punkteten mit um-
fassenden Anwendungs- und 
Warnhinweisen. Dazu enthält ihre 
Verpackung recyceltes Plastik und 
keine chlorierten Verbindungen. Zu 
den vier Testsiegern gehören die 
konventionellen Eigenmarken Cien 
Sun Sonnenmilch LSF 30 von Lidl 
um 3,19 Euro, die Today Sonnen-
milch 30 von Rewe um 3,97 Euro, 
die Sun Dance Green Sonnenmilch 
LSF 30 von dm um 8,90 Euro 
und die Naturkosmetik Alverde 
Sensitiv Sonnenmilch LSF 30 um 
7,95 Euro im österreichischen 
Handel erhältlich. Zehn weitere 
Sonnencremes schnitten bei den 
Inhaltsstoffen sehr gut ab, darun-
ter alle Naturkosmetikprodukte mit 
mineralischen Filtern und bei den 
konventionellen Sonnencremes 
bekannte Namen wie Annemarie 
Börlind, Eucerin und Nivea. Der Piz 
Buin Moisturising Ultra Light Sun 
Spray SPF 30 sowie die Garnier 
Ambre Solaire Sonnenschutz-
Milch LSF 30 und die Cetaphil Sun 
Daylong Liposomale Lotion SPF 30 
fi elen wegen bedenklicher Inhalts-
stoffe mit „ungenügend“ durch.

Der komplette Artikel 
ist unter www.tips.at/f/5125

online.

Web-
TIPP

von
Johannes Heiml
AK-KonsumentenberaterAK-KonsumentenberaterAK-Konsumentenberater

Reisen, Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden 
Sie auf
tips.at/freizeit
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Ben aus Grieskirchen
Foto: Michael Mühlböck

Helene aus Freistadt

Foto: Inreiter Helene

Andrea aus Wels
Foto: Andrea Horninger

Tanja aus Kirchdorf

Foto: Bianca Hauser
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Tips, die Trachten Wichtlstube und Brauerei Raschhofer suchen das

schönste Trachtenfoto

Ben aus Grieskirchen
Foto: Michael Mühlböck

Julia aus Braunau
Foto: Lichtwerte

Marie und Elias aus Eferding
Foto: Daniel Holzner

Andrea aus Wels
Foto: Andrea Horninger

Agatha aus Schärding

Foto: Agatha Parzer

Tanja aus Kirchdorf

Foto: Bianca Hauser

Sigrid aus Gmunden
Foto: Sigrid

Carina aus Vöcklabruck
Foto: Carina Knoblechner

Marie und Elias aus Eferding
Foto: Daniel Holzner

Stefan aus Urfahr-Umgebung

Foto: Weibsbilder by Melanie Pils

Anna aus Scheibbs
Foto: Anna Prankl

Sigrid aus Gmunden
Foto: Sigrid

Birgit aus Linz
Foto: Birgit Lehner

Carina aus Vöcklabruck
Foto: Carina KnoblechnerEva aus Linz-Land

Foto: Christine Kraxberger

Emma aus Ried
Foto: Hamster

Anna aus Scheibbs
Foto: Anna PranklSabrina aus Perg

Foto: Ernecker Photography

Paula aus Rohrbach
Foto: Lisa Schranner

Trachtenoutfi t im Wert von € 1.500,-

Führung durch den Innviertler Brauturm

Raschhofer Märzen Bier

Zu gewinnen gibt es

Alle Infos und 
Teilnehmer auf 

www.tips.at/tracht
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Antiquitäten

Elektrogeräte

Entsorgung

Flohmarkt

Garten

Geschäftliches

Geschenke

Hausbau/Baustoffe

sons 
Tiges

STEINTEPPICH

DACHBESCHICHTUNG

MEISTERBETRIEB
Bodenbeschichtung

Dachreinigung
Schimmelbekämpfung

0664 140 45 20
www.fucec.at

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at
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Bestellschein
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Unterschrift ............................................................................................................................

Geld liegt bei

BANKEINZUG    IBAN: .....................................................................................................

Gewünschte Rubrik: .........................................................................................

i

PREISVERZEICHNIS                       AUSGABEN DER TIPS

 Preis pro Ausgabe, pro Woche
 (zB 4 Ausgaben im Normaldruck, 
 2 Erscheinungen = Gesamtpreis € 40,-)

 Normaldruck € 5

Fettdruck € 10

 Aufpreis für Foto € 10
 zuzügl. Textkosten

 Chiffre-Anzeige € 10
Unabhängig von der Anzahl der 

 Ausgaben wird zusätzlich zu den
 Textkosten eine einmalige Gebühr    
 von € 10 verrechnet

 Fotoglückwunsch € 20
 im Format 64 x 40 mm

Alle Wortanzeigen erscheinen zusätzlich GRATIS im Tips Marktplatz (marktplatz.tips.at)i

OÖ
wöchentliche Ausgaben:

 Braunau
 Eferding/Griesk.
 Enns
 Freistadt
 Gmunden
 Kirchdorf
 Linz
 Linz-Land
 Perg
 Ried
 Rohrbach
 Schärding
Steyr

 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

NÖ
wöchentliche Ausgabe:

 Amstetten

monatliche Ausgaben:
 Melk
 Scheibbs
 Ybbstal

1A
(Österreicher)
MALER-GESELLE
Der was kann!!!
Auch Sa.-So. 0664-2542347

Der Umzug-PROFI,  Übersied-
lungen mit Handwerkservice,
Tel.: 0664-2101612

gerhard-hartmann.com
kauft: Antikes, Silber, Porzel-
lan, Kristall, Brillantschmuck,
Teppiche, Kleinkunst, Blech-
spielzeug, Modellautos,
Mo-Sa 9-21 Uhr:
0650-2352637 unter Hygiene-
vorschriften (bereits geimpft)

Hartmann kauft
Pelze, Porzellan, Kristall,
Schmuck, Uhren, Münzen,
Tafelsilber, Orientteppiche,
Bilder, Antikes
 0664-5710057
www.josefhartmann.at

Handarbeiten Porzellan, Pelze,
Kleinkunst, Uhren, Münzen,
Bilder, Teppiche, Zinn, Puppen,
Kristall, Schreib- und
Nähmaschinen,
Herr Landsberger
 0676-3532441
Hartmann kauft von privat,
Schreib- u. Nähmasch., Pelze,
Porzellan, Kristall, Schmuck,
Münzen, Uhren, Teppiche,
Silberartikel, Bilder.
Anrufe auch am Wochenende
 0664-3204490
www.hartmannkauft.at

www.strasser-kauft.at
Weltkrieg-Militaria
0676-4115133.

NEUER Brotbackautomat,
wurde NIE verwendet!
- 700W
- Keramikbeschichtung
- 750-1800g Brotgewicht
- 9 Festprogramme
- 1 Eigenprogramm
- Doppelkneter
- Rechts-/Links-Lauf
- LCD Display
- Reservekneter
- Haken zum Entfernen
 der Kneter
- € 100,-
Selbstabholung in St. Georgen
am Ybbsfelde - Mitnahme nach
Amstetten und WY möglich,
 0664-4989291

MÖBELENTSORGUNG
kostenlos, günstig.
0664-5161670

Hausmesse (Flohmarkt) in
4482 Ennsdorf, Wimm 5
Sa. 3. und So. 4. Juli von
9-13 Uhr,  0664-4040483

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664-9752664

SEHER 0664-3535277

BALLONFAHREN - DIE GE-
SCHENKIDEE! 07252-73473
www.ballonfahren.com

Innenausbau 0676-5403065
Parkettbodensanierung.
 0699-81526063
PFLASTERUNGEN
Steinverlegung/Sanierung
0660-7103545
Pflasterungen aller Art
0660-9501491
PFLASTERUNGEN
Frühlingsaktion beim Meister-
betrieb 0664-9161919
www.c-pflasterei.at
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Heirat

Möbel

Mobiltelefon

Partnerschaft

Sanierung

Übersiedlungen

Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

Kfz-verKauf

BMW

Opel

Suzuki

VW

Zweirad

Zubehör

Sie sind einfühlsam und
Fotografieren ist Ihre Leidenscha�?

Dann bewerben Sie sich bei uns.

Sie sind einfühlsam und
Fotografi eren ist Ihre Leidenscha� ? 

Dann bewerben Sie sich bei uns.

Babyfotograf (m/w/d) für

Steyr

f o t o g r a f i e

www.babysmile-jobs.at
Wir bieten Ihnen für die Position ein marktkonformes

Bruttomindestgehalt ab 783,06 € pro Monat, Überzahlung möglich.

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Heinz Ruckerbauer 70 J., Pens.
4400 Steyr 

Josef Lichtenberger 66 J., Pens.
4400 Steyr

Günter Rubiczek                                66 J.,Pens.
4400 Steyr

Roland Stuckenberger                      66 J. , Pens.
4400 Steyr

Ingeborg Mathilde Fuchs                  92 J., Pens.
4400 Steyr

Roland Minichberger      53 J.
4400 Steyr

Theresia Naderer-Eder  93 J.,Pens.
4463 Großraming

Margareta Musenbichler                            93 J.
4462 Reichraming

Karl Rauscher                                    95 J., Pens.
4400 St. Ulrich

Gerlinde Moser                                 70 J., Pens.
4400 St. UlrichWir 
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Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Beate Schweiger
Tel.: 0664 / 815 76 33
b.schweiger@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

KFZ

Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen

AN ALLE FRAUEN VON 25 -
75 J. Nach der langen einsa-
men Corona Zeit. Wollen auch
Sie in diesem Sommer Ihr Glück
finden und wieder zu zweit
durchs Leben gehen? Wir sen-
den Ihnen kostenlos 5 Part-
nervorschläge, abgestimmt auf
Ihre Wünsche und Vorstellun-
gen. Ein Anruf genügt.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Johanna, 66 J., WITWE, 
ich koche mit LIEBE. Gerne wür-
de sie Dich mit dem Auto abho-
len und einen Ausflug mit Dir
machen. Welcher Mann, bis ju-
gendliche 80 J., ist auch so al-
leine, kuschelt gerne und sehnt
sich nach Zweisamkeit.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Maria 63J. zauberhaft,
zärtlich und treu. Sportlich
und vielseitig, mag ein schönes
gepflegtes Heim und kochen
für den Liebsten. Eine Frau die
viel Liebe zu schenken hat
möchte nicht mehr auf den Zu-
fall hoffen. Bist es Du?
Agentur Liebe & Glück,
  0664-88262264
www.liebeundglueck.at

Lena, Frau mit Sexappeal
51J., vermisst Liebe und Zwei-
samkeit, zärtliche Stunden m.
Dir- einem treuen Mann (bis
65) mit dem ich in die gemein-
same Zukunft gehe. Melde
Dich. Agentur Liebe & Glück,
  0664-88262264
www.liebeundglueck.at
Lisa, 52 J. Diese Frau entführt
Sie in die entlegenste Berghüt-
te und verwöhnt Sie mit ihren
Kochkünsten und ihrer Zärtlich-
keit. Wenn Sie ein Mann bis ca.
65 J. sind und Ihr Leben mit ei-
ner humorvollen, etwas sportli-
chen, leidenschaftlicher Frau
bereichern möchten, dann soll-
ten Sie anrufen.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Fürsorgliche Gerti70 Fleißi-
ge, bescheidene Hausfrau
sucht gutmütigen Landmann!
Senioreninstitut
  0664-7660673
Markus 62J., Unterneh-
mer, verwitwet, liebt gute Ge-
spräche bei Kerzenschein und
sucht eine liebevolle Partnerin
für den weiteren Lebensweg.
Agentur Liebe & Glück,
  0664-88262264
 www.liebeundglueck.at
Wolfgang75 Das Frühlingser-
wachen mit dir genießen, das
wünsch ich mir! Senioreninsti-
tut  0664-7660673

- Wandverbau:
Gesamtbreite 218cm
Tiefe 54cm
Unterbauhöhe 40cm
Schrankaufbau mit 4 Fächern -
Höhe 172cm, Breite 65cm
- TV Untertisch:
ausziehbar und schwenkbar
78x40cm mit Fach 49x10cm
- HiFi-Regal:
Fach ausziehbar 50x36cm
H 95cm, B 65cm, T 36cm
- Glasvitrine:
mit 4 Glas-Einlegeböden und
Beleuchtung, Erle teilmassiv,
Gesamthöhe 210cm
Gesamt-B mit Unterteil 130cm
Unterteiltiefe 54cm
Vitrine selbst - B 90cm, T 35cm
Fächer schwarz - Breite 21cm -
angeschraubt
ohne Inhalt!!!
- Tisch:
Erle furniert, höhenverstellbar
auf max. Höhe 62cm ,
Platte 100x70cm,
erweiterbar um 40cm,
ausziehbar auf 140x70cm

€ 480,-
Infos & Fotos gerne unter:
 0664-4989291
Abholung in Waidhofen/Ybbs

Handybörse Steyr
Neu in HEY Steyr
Ankauf - Verkauf - Tausch
Entsperren - Displayrepa-
raturen - Zubehör.
Anton Plochberger Strasse 2
 07252/42019
steyr@austriahandyboerse.at

ROHRBRUCHGEFAHR?
ROST IM WASSER?
DRUCKVERLUST?
Sanierte Rohrleitungen ohne
Aufstemmen der Wände
  07752-21380
www.SANCOR.at

1A Alle Übersiedlungen
  0650-2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
www.umzug1a.at
1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831
Fuchs Umzüge
0664-1491750
www.fuchs-umzüge.at
Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224
Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

Er, 80kg, 180 cm, ledig (das
heißt kein Kind, keine Schei-
dung) sucht ebenso ledige
Frau. Ruf an! Rufe zurück!
 0664-4988625

Niemals mehr allein sein!
Unternehmungen und Single-
treffen für Singles 50+
www.seniorenglueck.at
  0650-2827035

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
ACHTUNG SUCHE!!
Gebrauchtwagen in jedem
Zustand mit Mängel, Schäden
usw... 0699/81500500
ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallscha-
den, alles anbieten.
0676-5342072
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

BMW 525 xDrive Touring
Automatik optischer und
technischer TOP-Zustand, sehr
schönes, unfallfreies Nichtrau-
cherfahrzeug, viele Extras, Bj. 4/
2014, 212.000 km, 218 PS,
schwarz, Pickerl bis 4/22, alle
Service eingetragen, fast neue
Sommerreifen, € 13.900,-.
 0664-8157662.

Opel Astra J, Diesel, grau,
81 KW/110 PS, Bj. 11/2012,
156.000 km, 8fach bereift, Zen-
tralverriegelung, Klimaanlage,
leichter Parkschaden hinten
rechts, VB € 4.790,-  0699-
10725811

Suzuki Swift 1,2, Baujahr
09/2011, 65.000 km, 90 PS,
Benzin, 8-fach bereift, Service-
gepflegt, 2. Besitz, VB € 5.690,-
  0664-3439911

Verkaufe meinen wunderschö-
nen VW Corrado VR6, 
Bj. 1992, 174.000 km, Leis-
tung: 190 PS, Benzin, gültiges
Pickerl bis 09/2022, allgemei-
ner Top-Zustand und immer ga-
ragengepflegt, nur bei Schön-
wetter gefahren, kein Rost, Le-
derausstattung, 12-fach be-
reift, € 14.000,-. Bei Fragen
melden unter:  0650-
9951072

Enduro-/Crosshelm,  1A-Zu-
stand, keine Kratzer, keine Ge-
brauchsspuren, Abholung in
Naarn (Bez. Perg), VP: € 60,-
 0664-8157716
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Diverses

Beratung

kaufgesuche

Immobilien

Häuser

Wohnungen

Grundstücke

Ertragsobjekte

stellenangebote

Verkaufspersonal

Gastgewerbl. Personal

Hauspersonal

Immo 
bIlIen

Ingenieurbüro Grün  
Schnelle und unkomplizierte Ab-
wicklung, bitte alles anbieten,
Zustand egal, Ingenieurbüro Grün
0664-5335130 office@ib-gruen.at

Ingenieurbüro Grün  
Suchen Immobilien in OÖ, 
Ingenieurbüro Grün 0664/5335130
office@ib-gruen.at

www.facebook.com/tips.at

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.
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Schiedel ist führend bei Kamin- und innovativen Ofensystemen und 
entwickelt technisch fortschrittliche, designorientierte Produkte zur 
Verbesserung des Wohnumfeldes. Schiedel ist Europas führender An-
bieter von hoch energieeffi  zienten Kaminsystemen und steht für 75 
Jahre Markterfahrung, langlebige und hochentwickelte Komplettsyste-
me, intelligente Montagelösungen und maßgeschneiderten Service für 
Baustoff handel, Baumeister, Installateure und Bauherren. 

Um das internationale Team des Technical Centers zu verstärken, suchen wir ab September 2021 
für den Standort Nußbach einen

JUNIOR DESIGN ENGINEER (m/w/d)
IHRE AUFGABEN

• Konstruktion neuer Produkte vom Entwurf bis zur Fertigungszeichnung
• Verwaltung der Produktdaten im PDM System und Übergabe an SAP
• Erarbeitung von technischen Details für die Produktanwendung
• Betreuung unserer 3D CAD/BIM Bibliothek
• Erstellen von 3D Darstellungen für unsere Marketingabteilung
• Eigenständige Abwicklung von Projekten für die Bereiche Schornsteine, Lüftung und Öfen

IHR PROFIL
• Abgeschlossene technische Ausbildung (HTL Maschinenbau, Bautechnik, Gebäudetechnik, 

Lehre techn. Zeichner oder ähnliche techn. Ausbildung)
• Erfahrung in 2D und 3D CAD Programmen (INVENTOR, PRO/E, SOLIDWORKS, AUTOCAD)
• SAP Grundkenntnisse und sehr gute MS Offi  ce Kenntnisse
• Aktive, kommunikative Person
• Selbstständigkeit, hohe Einsatzbereitschaft, Teamgeist,
• Sehr gute Deutsch- und Englischkenntnisse in Wort und Schrift

UNSER ANGEBOT
• Spannende, abwechslungsreiche Tätigkeit in einem internationalen Umfeld
• Teamwork in einem motivierten, modern denkenden und kreativem Team
• Zahlreiche Sozialleistungen (Altersvorsorge, Gesundheitsförderung, Kantine, …)

Je nach Qualifi kation und Erfahrung bieten wir Ihnen ein Jahresgehalt ab € 35.000,00 brutto an.
Mit Schiedel wird Zukunft gebaut. Auch Ihre? Dann schicken Sie bitte Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen vorzugsweise per E-Mail an: sabine.eiler@schiedel.com

Reinigungskraft 
Arbeitszeiten: (Freitag 
bis Montag je nach Ab-
machung) 4-20 Std. pro 

Woche. Geringfügig oder 
Teilzeit Beschäftigung.

Bezahlung über Kollektiv.

Kellner/in 
Arbeitszeiten vorwiegend 

Samstag/Sonntag.
Geringfügig bis Teilzeit.

Bezahlung über Kollektiv.

Kontakt: 0660/5088747
Ramingtalstraße 18, 

4442 Kleinraming

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

PENSIONISTEN: Haus/Woh-
nung verkaufen - weiterhin
Zuhause wohnen! AWZ Immo:
Leibrente.at,
0664-6331862.

Leerstehendes Haus dringend
zu kaufen gesucht! AWZ Im-
mo: Junge-Familie.at, 0664-
8984000.
Sacherl, Landwirtschaften
dringend gesucht. AWZ Immo:
Sacherl.at, 0664-8984000.

Kaufe Wohnungen, auch
sanierungsbedürftig.
Barzahlung! Hr. Lackner,
+43(0)664-3933760
Leerstehende Wohnung drin-
gend zu kaufen gesucht! AWZ
Immo: Sympathisch.at,  0664-
8984000.
PRIVATKAUF: Suche ruhige
Wohnung in Steyr, Christkindl,
Garsten, St. Ulrich, Wehrgra-
ben. 3-4 Zimmer, ev. mit klei-
nem Garten, auch zum Renovie-
ren.  0699-81347434

Baugrundstück dringend zu
kaufen gesucht! AWZ Immo:
Baugruende.at,
0664-8984000
Kaufe Grundstücke, auch
mit Altbestand. Barzah-
lung! Herr Lackner,
+43(0)664-3933760
Suche Grundstück zu Kaufen
zum Einstellen von Anhägern!
 0699-11343503

HOTELS/PENSIONEN dringend
zu kaufen gesucht!
AWZ: Hotelmakler.at
0664-3829118.
ZINSHAUS, Mehrfamilienhaus
oder Stadthaus zu kaufen
gesucht! AWZ Immo:
Stadthaus.at, 
0664-8984000.

Ehrgeizige Verkäufer (m/w) für
Immobilien gesucht!
AWZ: Mehr-verdienen.at,
0664-8697630.

Buffetkraft mit Erfahrung (m/
w) für Betriebskantine in Krems-
münster für 30-40 Wochenstun-
den gesucht. Montag bis Frei-
tag - Zeitfenster 06:00 Uhr bis
14:30 Uhr. (Wochenende und
Feiertage Frei). Voraussetzung:
einschlägige Berufserfahrung,
belastbar, pünktlich, verläss-
lich, selbstständig. Bruttomo-
natslohn auf Basis 40h ab
€ 1.575,00 Monat, eine Über-
zahlung ist je nach Qualifikati-
on und Berufserfahrung mög-
lich. Bewerbungen per Mail an
johannes.klapf@dussmann.at
oder telefonisch bei Herrn Klapf
unter  0664-2137307.
P. Dussmann GmbH.

Wir suchen für unsere Ferien-
wohnungen auf der Insel
Rügen einen freundlichen,
handwerklich begabten
Hausbetreuer (m/w/d) von
Mitte August bis Anfang
Oktober. Ein Zimmer wird
kostenlos gestellt.
Bewerbungen bitte an
vermietung@agree-dlg.de
 +49-7471-9581-0.
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stellenangebote

Nebenjobs

Diverses Personal

Medizinisches Personal

Reinigungspersonal

Unser Unternehmen gehört zu den führenden österreichischen Stallausrüstern für Rinder, Schweine und Pferde.
Mit ca. 100 Mitarbeitern und höchsten Fertigungsstandards haben wir uns im Bereich Qualitätsprodukte 
für die Tierhaltung etabliert.

Wir suchen zum sofortigen Eintritt eine/n:

Elektro- und Servicetechniker (m/w)
überwiegend für den Großraum OÖ und NÖ

                                                             Ihre Aufgaben     

 •  Inbetriebnahmen      •  Montagen 
 •  Service & Wartungen     •  Störungssuche und Behebung
  
 Ihr Profil:        Unser Angebot 
 •  mind. abgeschlossene Lehre     •  Eigenverantwortliches, selbständiges Arbeiten in 
 •  Teamfähiges und eigenverantwortliches Arbeiten     sicherer Position 
  •  Physische Belastbarkeit      •  Firmenfahrzeug
 •  handwerkliches Geschick     •  Notebook und Telefon
 •  Deutsch in Wort und Schrift      •  Wir bezahlen mehr als 25% über KV
 •  Grundkenntnisse in Englisch und EDV
 •  Führerschein B
  
Senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung office@braeuer.cc                                                    wwww.braeuer.cc

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

AKTION

Fotoglückwünsche 
um nur 10 €

Mit dem Code „fg10“ schalten Sie bis 31. Dezember 2021 Ihre Fotoglückwünsche 
(im Standardformat 64 x 40 mm) statt um 20 € um nur 10 € pro Ausgabe. Bitte den 
Bestellschein ausgefüllt an Ihre Tips Geschäftsstelle einsenden bzw. abgeben oder 
Ihre Glückwünsche auf „www.tips.at/fg“ ganz einfach selbst gestalten.

Auf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben & GRATIS private 
Wortanzeige in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe erhalten. Code für Ihre 
private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“  Aktion gültig bis 31. Dezember 2021

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WORTANZEIGE 

in Ihrer regionalen  

Tips-Ausgabe

marktplatz.tips.at

GUTSCHEIN für Ihre kostenlose

PRIVATE 
Wortanzeige
in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

Liebe Leona!
Zu deinem 
ersten runden 
Geburtstag alles 
Liebe und Gute!

Das wünscht dir deine Oma!

Ich hab dich lieb!
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60 JAHRE bist du nun 
  und hast noch immer viel zu tun.
   Hast viel geschafft - 
    bezwangst so manchen Berg -  
    wir sind solz auf dein Lebenswerk!

   Alles Liebe zum Geburtstag 
und viel Glück und Gesundheit 

 wünscht DIR lieber Erwin 
deine Familie!
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TipsQuiz

tips.at/quiz

Stellen Sie Ihr Wissen unter 
Beweis und gewinnen Sie
2x1 Familieneintritt 
für Mükis – das 
große Kinderfest!

Neue 
Fragen 
im Juni

Alle Anzeigen finden Sie auch 
auf marktplatz.tips.at

DU MÖCHTEST endlich mehr
Geld für deine Wünsche und
Ideen zur Verfügung haben?
BEWIRB DICH JETZT UND
ARBEITE IN UNSEREM
TEAM!
WIR SUCHEN für die Aufstel-
lung der Krone/Kurier-Zeitungs-
taschen an Sonn- und Feierta-
gen verlässliche Zustellpartner
für STEYR und UMGEBUNG.
DU BRAUCHST keine Vorkennt-
nisse - lediglich ein Handy und
ein eigenes Fahrzeug (Kombi
von Vorteil).
DU VERDIENST bei einem mo-
natlichen Aufwand von ca. 40h
je nach Gebietsgröße bis zu
€ 1.050,-
DU HAST die Möglichkeit auf
einen ordentlichen Nebenver-
dienst als Zustellpartner der
OÖ Medienlogistik GmbH.
DU KANNST dich gern bei uns
unter bewerbung@ooemedien
logistik.at oder 0800/665595
melden.

Wir suchen verlässliche, enga-
gierte und flexible Mitarbeiter/
innen mit Teamgeist auf Teil-
zeit Basis (25 Std/Woche Brut-
to € 1.086,39) für REGALBE-
TREUUNG im Textilhandel in
GANZ OBERÖSTERREICH.
Führerschein und PKW ist Vor-
aussetzung! Bei Interesse, bitte
telefonisch bewerben unter 01/
403 86 20 22 oder schriftlich
an d.campbell@merchandi
sing.at. (Gerne auch begüns-
tigt Behinderte.)

Moderne Zahnarztordination
sucht Prophylaxe-Assisten-
tIn (20-30 Stunden/Woche)
und Zahnarzt-AssistentIn
(Voll- oder Teilzeit) oder An-
lernling, die gerne im Team
Verantwortung übernehmen
und an der erfolgreichen Wei-
terentwicklung der Ordination
Gefallen finden. Bezahlung lt.
KV € 1.380,- brutto auf Voll-
zeitbasis und € 120,- Gefahren-
zulage. Bei geeigneter Qualifi-
kation Bereitschaft zu wesentli-
cher Überzahlung gegeben.
Bewerbungen bitte unter:
office@vorauer-hagmayr-zahn
arzt.at oder per Post an
Dr. med. Andrea Vorauer-Hag-
mayr, Schulstraße 12, 4642
Sattledt.

ZahnarztassistentIn gesucht.
Arbeiten Sie gerne selbständig
und im Team? Dann freuen wir
uns über Ihre Bewerbung unter
kfo@kitzmantel.at oder
 07242-224141
Bezahlung bei ensprechender
Qualifizierung deutlich über KV
üblich.

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir erfahrene, deutsch-
sprachige Raumpflegerin für
Festanstellung und Ferialarbeit
für Seniorenheim Weyer 20,0 -
30,0 Std. wöchentlich, Montag
bis Freitag von 07:00 - 13:00,
jedes 5. Wochenende. Lohn lt.
KV € 9,48 brutto, zzgl. Fahrt-
kosten. Bewerbung an:
Firma Neue Raumpflege
Fr. Riedlhuber 0660-4020025
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Die Marktgemeinde Sierning schreibt gem. §§ 8-15 Oö. 
GDG 2002, i.d.g.F. 

die Stelle als Bauhofmitarbeiter/in 
mit 40 Wochenstunden

Funktionslaufbahn: GD 19
zum ehestmöglichen Eintritt aus. 

Unbedingte Aufnahmevoraussetzungen: 
- einschlägige abgeschlossene Berufsausbildung 
  (Maurer, Fliesenleger, Maler bzw. Berufe des Bauhaupt- und 
  -nebengewerbes) 
- Führerschein der Gruppen B und C (B bis E von Vorteil) 

Wir bieten: 
- Entlohnung: GD 19.1 - bei entsprechenden Vordienstzeiten höher
- Geregelte Arbeitszeit bei einem Beschäftigungsausmaß von 40   
 Wochenstunden
- Einen interessanten und abwechslungsreichen Aufgabenbereich
- Ein angenehmes Betriebsklima, sowie einen sicheren Arbeitsplatz 
 und zeitgemäße Sozialleistungen

Details über die ausgeschriebene Stelle und Bewerbungsformulare 
sowie die beizubringenden Bewerbungsunterlagen finden Sie auf der 
Homepage der Marktgemeinde Sierning unter www.sierning.at. 

Wenn Sie in unserem ambitionierten Team mitarbeiten wollen und Inte-
resse an dieser dauerhaften Herausforderung haben, freuen wir uns auf 
Ihre Bewerbung bis 09. Juli 2021 an:  

Marktgemeindeamt Sierning, 4522 Sierning, 
Kirchenplatz 1, gemeinde@sierning.at

MitarbeiterIn für das Rechnungswesen (m/w/d)
(Vollzeit 40 Wochenstunden)

Das Krankenhaus Sierning, eine öffentliche Sonderkranken-
anstalt der Kreuzschwestern, ist auf den Fachbereich Akut-
geriatrie und Remobilisation spezialisiert. Mit seinen 90  
Betten versorgt es pro Jahr rund 2000 stationäre Patienten 
der Region Pyhrn-Eisenwurzen im Bereich der Altersmedizin.

Wir suchen:

Weitere Informationen zur ausgeschriebenen Stelle erhalten 
Sie hier: www.khs.kreuzschwestern.at  Karriereportal.
Bei Interesse schicken Sie Ihre Bewerbung mit 
aussagekräftigen Unterlagen an:
Krankenhaus Sierning, Kreuzschwestern Sierning GmbH
Neustraße 14, 4522 Sierning 
oder: bewerbung@khs.kreuzschwestern.at; 

Die Bezahlung erfolgt laut Kollektivvertrag der OÖ Ordensspitäler 
und beträgt mindestens brutto € 2.292,10 für 40 Wochenstunden.

Kleinanzeige 
aufgeben? Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at
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 Reinigungskräfte       für

4400 STEYR gesucht!

0664/88445309

m/w

Teilzeit | 18 St./Wo. | Arbeitsz. n. Vereinb.
Reinigung in Einkaufszentrum
€ 9,38 / Stunde brutto lt. KV

Wir suchen für unseren Standort in Steyr u. Enns

motivierte und sportbegeisterte

TRAINERINNEN
mit Interesse oder Erfahrung im Bereich

Bewegung / funktionelles Training.

Die Persönliche Betreuung unserer
Mitglieder ist unsere Herzensangelegenheit.

Bei Interesse kontaktieren Sie uns unter:
Karin Fehringer

personal@mrs-sporty.at   
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find ich gut

alle jobs...

www.ams.at/allejobs

So beliebt.
So Tips.

Thomas Schaffer
Verkauf
seit 10 Jahren bei Tips

Ich bin stolz, bei der Nr. 1 zu
arbeiten und aufgrund der
erstklassigenMitarbeiter
kann ichmich auch
ideal entfalten.

Du möchtest auch gerne Teil
des Tips-Teams werden?
Unsere aktuellen Stellenangebote
findest Du auf: www.tips.at/jobsbeitips

Bewerbungen an: 
Tips, David Stöttner, Promenade 23, 4010 Linz, bewerbung@tips.at
www.tips.at / www.regionaljobs.at

Mindestjahresbruttogehalt (auf Vollzeitbasis) € 35.000,- zzgl. Provisionen; branchenübliche Überzahlung je nach Erfah-
rung und Qualifikation möglich.

DICHDICH
SUCHEN SUCHEN WIR 

Aufgabengebiet:
• Übernahme eines bestehenden Kundenstocks
• Neukundenaquise
• Kunden aus den Branchen Tourismus, Motor, Pharma  

sowie Bauen und Wohnen

Tips sucht:
• Eine leidenschaftliche und abschlussstarke  

Vertriebspersönlichkeit.
• Eine/n eigenständige/n Mitarbeiter/in mit Erfahrung  

im Vertrieb

Tolle Fortbildungs-
möglichkeiten

Essenszuschuss

Flexible Arbeitszeit

Ferienwohnungen

Moderne 
Ausstattung und 
Bürogebäude

Wir feiern 
unsere Erfolge

Gesundheitszu-
schüsse (Zahnarzt, 
Brillen,…)

Individuelle Ein-
schulung für einen 
optimalen Start

Attraktives und 
leistungsbezogenes 
Gehalt

Tips bietet:

Wir suchen für die Geschäftsstelle in LINZ einen 
Mitarbeiter (m/w/d) für das

Key Account Management 
Vollzeit: 40 Stunden/Woche
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Immer am Ball!
Holen Sie sich täglich die neuesten Job-Angebote.

Ein Produkt von Tips

AnklIcken und AufSteIgen
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tEStFAHrt

Mazda MX-30: Urban Challenge
Um das Sparpotenzial des 
MX-30 unter Beweis zu stellen, 
rief Mazda zur Urban Challen-
ge nach Wien.

Der Mazda MX-30 ist eines der 
schönsten Elektroautos auf dem 
Markt. Selbst ohne Affinität zur 
Marke wird man sich der eleganten 
Silhouette des SUV-Coupés nicht 
entziehen können. Die gegenläu-
 g öffnenden Türen ohne B-Säule 
sind zusätzliche Eyecatcher und 
öffnen den Blick auf ein elegantes, 
originelles und grandios verarbeite-
tes Interieur. Trotz alldem kreisen 
die Gedanken stets um das leidige 
Thema Reichweite. Der Akku ist 
mit 35,5 kWh von überschaubarem 
Ausmaß, dafür mit einer klaren An-
sage: „Weinet nicht ob der Langstre-
cke, sie ist der natürliche Feind jeden 
Elektroautos. Erfreuet euch lieber an 
der Dynamik eures MX-30, an sei-

nem straffen Fahrwerk und seinen 
fairen Kosten.“ Mit dieser Philoso-
phie umschifft Mazda alles, was 
schwere Akkus eben sind (Ballast, 
Ressourcenfresser), ohne dass sie 
der Langstrecke ihren Schrecken 
nehmen. Mazdas besonderer Zu-
gang zur E-Mobilität geht aber noch 
weiter. Der Normverbrauch von 19 
kWh verdient seinen Namen nicht 
nur, er lässt sich auch noch unter-
bieten. Und darum ging es bei der 
Urban Challenge, den MX-30 im 
alltagsnahen Betrieb im urbanen 

Bereich so sparsam wie möglich zu 
bewegen. Angesichts der Dynamik 
des Mazda und der Systemleistung 
von 145 PS war der Verzicht die 
große Kunst der Stunde.

Spektakulärer Verbrauch
Im Sinne eines optimalen Er-
gebnisses wurden Verbraucher 
wie Klima oder Radio deakti-
viert. Dann noch eine perfekte 
Mischung aus sanfter Beschleu-
nigung, sinnvoller Rekuperation 
(Stichwort: Bergabfahrt) und viel 

Rollen, und fertig war ein spek-
takulärer Durchschnittsverbrauch 
von 10,6 kWh. Nachhaltig ist der 
Mazda MX-30 ja sowieso. Er ist 
nicht nur Veganer, er hat auch 
Ober£ ächen aus Kork und Stof-
fe aus recyceltem Material. Mehr 
dazu gibt es auf www.tips.at
und www.fahrfreude.cc

Der Mazda MX-30 GTE ist ab 34.990 Euro erhältlich. Foto: Fahrfreude.cc
Mazda MX-30 GTE                

Motor 
E-Synchronmotor
Leistung
145 PS (Dauerleistung: 110 PS)
Preis ab
34.990 Euro

E-biKE

Kontrolle behalten
StEYr. Auf dem stadteigenen 
Parkplatz in Christkindl sowie 
in der Unterhimmler Au fan-
den Fahrsicherheitstrainings für 
E-Biker statt. Rainer Aichinger 
(E-mobility) und seine Koope-
rationspartner entwickelten die-
ses Angebot für noch weniger 
geübte E-Biker und stellten die 
Infrastruktur für die Trainings 
zur Verfügung. Den Teilnehmern 
wurden von professionellen Trai-

nern praxisnah die Besonderhei-
ten der E-Räder, insbesondere 
Geschwindigkeit, Beschleuni-
gung und Bremsverhalten näher 
gebracht. Losfahren am Berg 
oder nicht befestigte Fahrbah-
nen sind typische Situationen, 
die geübt werden konnten.
Weitere Termine gibt es in Christ-
kindl am Samstag, 26. Juni, vor-
mittags und nachmittags. Infos: 
www.emobility.co.at

Weitere E-Bike-Trainings werden am 26. Juni angeboten. Foto: Aichinger

Erfolgreich 
werben in der 
Tips-Welt 

Beate Schweiger
Brucknerplatz 1, 2. OG
4400 Steyr
Tel.: 0664 / 815 76 33
b.schweiger@tips.at

Ihr regionaler Berater für 
Inserate, Beilagen, 
Jobanzeigen und 
Onlinewerbung

www.tips.at
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Dobras nach Vaduz
FUSSBALL. Kristijan Dobras, 
der in der abgelaufenen Saison 
Meister mit Blau-Weiß Linz in 
der 2. Liga wurde, wechselt nach 
Liechtenstein zum FC Vaduz (2. 
Liga Schweiz). Der 28-jährige 
Mittelfeldspieler aus Wolfern war 
in seiner Karriere auch schon bei 
Melbourne Victory (Australien) 
und Irtysh Pavlodar (Kasachstan) 
unter Vertrag.

Europacup-Debüt
JUDo. Emily Starzer (Bild) vom 

Askö Reichra-
ming gab in 
Porec (Kroatien) 
ihr Debüt im 
U18-Europacup. 
Mit zwei Siegen 

und zwei Niederlagen belegte 
sie in ihrer Gewichtsklasse 
Rang sieben. Ihre Teamkollegen 
Florian Kölzer und Carina 
Klaus-Sternwieser blieben nach 
Auftaktniederlagen ohne 
Platzierung.

Kreundl und pfeil siegen
LEICHtAtHLEtIK. Katharina 
Kreundl (17:48.39 Minuten) und 
Valentin Pfeil (15:21.00) vom 
LAC Amateure Steyr eroberten 
in Vöcklabruck die Landesmeis-
tertitel über 5.000 Meter. Jochen 
Köllnreitner (15:47.89) gewann 
die U20-Klasse, Moritz Heiml 
(17:16.34) wurde Dritter.

Gold für U16-Staffel
LEICHtAtHLEtIK. Die 3x800-
Meter-Staffel des LAC Amateure 
Steyr mit Isabel Ladein, Flora 
Heiml und Viona Knoll lief in 
Vöcklabruck zum U16-Landes-
meistertitel. Das Trio siegte in 
einer Zeit von 7:28.90 Minuten.

Mühlberger in tokio
rADSport. Gregor Mühlberger 
wurde vom Österreichischen 
Radsportverband für die Olympi-
schen Spiele in Tokio nominiert. 
Der 27-jährige Radprofi  aus 
Haidershofen musste nach einer 
schweren Erkrankung im Frühjahr 
(Meningitis) heuer lange pausie-
ren. Das Rad-Straßenrennen wird 
bei den Olympischen Spielen am 
24. Juli ausgetragen. 

Foto: Sellner Photografi e

tENNIS

Endspiel mit Heimvorteil
StEYr. Der UTC Casa Moda 
Steyr hat sich in der Gruppe A 
der Tennis Bundesliga Platz zwei 
gesichert und damit am Samstag 
im Play-Off Heimvorteil.

„Die Mannschaft hat sich dieses 
‚Finale dahoam‘ absolut verdient. 
Unglaublich, wie viel Herz und 
Charakter in der Truppe steckt. 
Einfach beeindruckend, wie sich 
jeder Einzelne auch von bitteren 
Rückschlägen nicht entmutigen 
lässt und immer bis zum letzten 
Ball kämpft“, sagt Mannschafts-
führer Stefan Minichberger nach 
dem 5:4-Zittersieg im letzten 
Gruppenspiel gegen Schwarz. 
Philipp Bachmaier und Simon 
Traxler gewannen ihre Partien 
nach dramatischen Match-Tie-
breaks, ehe die endgültige Ent-
scheidung in den Doppeln � el.

Im Play-Off geht es nun am 
Samstag, 26. Juni, ab 11 Uhr zu 
Hause in Gleink gegen den UTC 
Radstadt aus Salzburg. Gewin-
nen die Steyrer dieses Duell, 
würden sie sich zum dritten Mal 
in ihrer zehnjährigen Bundes-

liga-Geschichte für das Finaltur-
nier der besten vier Mannschaf-
ten quali� zieren. Dieses steigt im 
September in Tulln.

David Pichler gewann seine Partie der Nummer-eins-Spieler gegen Niklas Wald-
ner souverän mit 6:3 und 6:1. Foto: Moser

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/537324

radsport Bei der Staatsmeisterschaft in Kufstein sorgt Rainer Kepplinger für 
ein Top-Ergebnis für das Steyrer Hrinkow-Team. Der ehemalige Ruderer wird 
im Einzelzeitfahren starker Sechster. „Es war mein absolut erstes Rennen auf 
einer Zeitfahrmaschine, ich bin super zufrieden“, so Kepplinger. Foto: Eisenbauer

Leichtathletik Lisa Gruber stellte in Pottenstein (NÖ) mit 4,01 Metern einen 
neuen österreichischen U18-Rekord im Stabhochsprung auf. Bitter für die junge 
Sportlerin des LAC Amateure Steyr: Die U18-Europameisterschaft in Italien 
wurde coronabedingt ersatzlos gestrichen. Foto: ÖLV/Nevsimal

Miss Golf Casting Anfang Juli 
fi ndet das zweite Miss Golf Casting 
im Golfclub Stärk.Linz in Pichling 
statt. Miss Golf Promotor Emil 
Bauer freut sich dafür über weitere 
interessierte Golfsportlerinnen, so 
wie Julia Auer aus Steyr (Foto). 
Anmeldung: offi ce@lolapark.at
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FUSSBALL

Weitere Verstärkungen gesucht
StEYr. Das zweite Testspiel der 
Vorbereitung bestreitet der SK 
BMD Vorwärts Steyr am Sams-
tag bei Europacup-Starter Aus-
tria Wien (17 Uhr).

Alle vier bisherigen Neuzugänge 
standen beim ersten Vorwärts-
Testspiel in Windischgarsten 
gegen den maltesischen Top-
Klub Hamrun Spartans in der 
Startelf. „Es war bis auf das Er-
gebnis ein guter Test. Wir müs-
sen die neuen Spieler integrieren, 
die ihre Sache schon gut gemacht 
haben“, sagt Trainer Andreas 
Milot nach der 1:2-Niederlage. 
Den zwischenzeitlichen Aus-
gleich für die Steyrer hatte Kevin 
Brandstätter erzielt. 
Der Großteil des Kaders für die 
Saison 2021/22 steht, zehn Ki-
cker – darunter etliche Ergän-
zungsspieler – haben den Ver-

ein verlassen. Handlungsbedarf 
besteht vor allem noch auf der 
linken Seite sowie im Sturmzen-
trum. Deshalb wurden in Win-
dischgarsten Flügelspieler Iken-
na Ezeala (19; Memmingen) und 
Angreifer Amer Habibovic (20; 
Greuther Fürth II) getestet. Auch 
im Match gegen Austria Wien 
sollen am Samstag wieder Test-
spieler dabei sein.

Ikenna Ezeala spielte im Nachwuchs 
unter anderem für den FC Bayern und 
Ingolstadt. Zuletzt war der 19-Jährige 
in Memmingen (4. Liga) aktiv. Foto: Moser

Vorwärts-Zugänge:
Oliver Filip (BW Linz), Christoph 
Freitag, Michael Lageder (beide Aus-
tria Lustenau), Thomas Turner (Lask)

Vorwärts-Abgänge:
Jonas Broser (Leihende/Austria Wien 
U18), Michael Drga, Sascha Fahrngru-
ber (Karriereende), Thomas Himmel-
freundpointner (ASK St. Valentin), Pas-
cal Hofstätter (Hertha Wels), Rahman 
Jawadi, Robin Mayr-Fälten (St. Peter/
Au), Marcel Monsberger (Leihende/
Juniors OÖ), Bojan Mustecic, Benedikt 
Tober (Leihende/Amstetten)

LIGAportAL

Internationale Testspiele –
Ligaportal.at verlost VIP-Tickets 
WINDISCHGArStEN. Intensive 
Einheiten auf dem Rasen, Team-
building-Maßnahmen und aus-
reichend Zeit, taktische Abläufe 
zu verinnerlichen: Wenn es um 
die bestmögliche Vorbereitung 
auf die neue Saison geht, kommt 
dem Trainingslager eine zentrale 
Bedeutung zu. 

Perfekte Bedingungen bietet in die-
sem Zusammenhang das wunder-
schöne Dilly Nationalpark-Resort 
(www.dilly.at) in Windischgarsten. 
Namhafte nationale wie internatio-
nale Pro� mannschaften nützen das 
auch heuer wieder. In zwei hochklas-
sigen Testmatches Anfang Juli wol-
len sie sich den Feinschliff für die 
anstehende Spielzeit 2021/22 holen. 

Am 2. Juli um 17 Uhr treffen in 
Windischgarsten 1860 München und 
die SV Guntamatic Ried aufeinan-
der. Am 6. Juli um 15.30 Uhr geht 
es für die Münchner Löwen dann 
gegen den Bundesliga-Aufsteiger SK 

Austria Klagenfurt – ein Test, der für 
die Truppe von Coach Peter Pacult 
von hohem Erkenntnisinteresse sein 
wird. Der 61-Jährige hatte den Test-
spielgegner zwischen 2001 und 2003 
in der deutschen Bundesliga betreut. 

Organisator und Hotel-Chef Horst 
Dilly: „Der Vorverkauf läuft sehr 
gut, das Interesse ist groß. Man 
merkt, dass die Leute wieder live ein 
Fußballspiel auf einem hohen Ni-
veau sehen wollen. Mit 1. Juli fallen 
ja dann weitere Beschränkungen, 
das wird sicherlich ein Fußballfest.“ 
Tickets können online bestellt wer-
den auf: bit.ly/dilly-gutscheine
Ligaportal.at verlost für Tips-
Leser zwei VIP-Tickets für 
das Match 1860 gegen Aus-
tria Klagenfurt (6. Juli um 15.30 
Uhr). Einfach eine E-Mail an
gewinnspiel@ligaportal.at sen-
den (Betreff: Dilly Nationalpark-
Resort) und Daumen drücken. 
Die Gewinner werden am 30. 
Juni 2021 schriftlich per E-Mail 
verständigt. Anzeige

1860-Goalgetter Sascha Mölders und seine Mitspieler nächtigen im noblen 
Dilly Nationalpark-Resort. Foto: IMAGO

Himmelfreundpointner 
zum ASK St. Valentin
StEYr. Thomas Himmelfreund-
pointner (33) setzt seine Karriere in 
der OÖ-Liga beim ASK St. Valentin 
fort. Der langjährige Vorwärts-
Leistungsträger und Kapitän hatte 
vom Zweitligisten keinen Vertrag 
mehr bekommen. In St. Valentin 
soll der zentrale Mittelfeldspieler 
unter anderem den ehemaligen 
Ried-Stürmer Thomas Fröschl mit 
Vorlagen füttern.

Haas stürmt für
die Juniors oÖ
WEYEr. Offensiv-Talent Eduard 

Haas wechselt 
von der Red 
Bull Akademie 
Salzburg in die 
2. Liga zum 
FC Juniors OÖ. 
Der 18-jährige 

Weyrer – Bruder von Tennis-Ass 
Barbara Haas – erhält in Pasching 
einen Zweijahresvertrag. „Ich 
werde alles geben, um mich 
bestmöglich zu entwickeln“, so der 
Stürmer. Foto: Juniors OÖ
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stEYR. Standards, Bossa Nova 
und mehr: Die Garstner Forma-
tion „Eine Kleine Jazzband“ ent-
führt am Donnerstag, 1. Juli, um 
20 Uhr im Kulturzentrum Akku 
zum Mondschein nach Vermont, 
ins nächtliche Harlem, zu Liebes-
schwüren unter der heißen Sonne 
Spaniens und Brasiliens und über-
haupt: in eine wundervolle Welt, 
wo man für eine Weile alle Sorgen 
in Träume packen und fortträumen 
darf. Eintritt: 20 / 18 / 15 Euro, 
Tickets: Tel. 0664/73115620

„Eine Kleine Jazzband“  Fotos: privat

aKKU

Wonderful 
World

stEYR. Eine Performance in 
drei Teilen hat die Steyrer Youth 
Dance Company von Silvana 
Hönlinger anlä sslich der Lan-
desausstellung 2021 einstudiert. 
Die jungen Tänzer setzen sich am 
Donnerstag, 1. Juli, um 18.45 Uhr 
mit den Themen Arbeit, Mensch 
und Maschine und der Stadt am 
Fluss auseinander. Tickets ab 12 
Euro erhältlich am Tag der Ver-
anstaltung ab 18 Uhr im Röda.

Youth Dance Company Foto: M. Hirsch

BEWEGUNG

Tanz im Röda

litERatURsCHiFF

Glattauer, Alanam, Klingl
siERNiNG/DiEtaCH. Daniel 
Glattauer und Irene Diwiak 
gastieren am Mittwoch, 30. Juni, 
am Biohof Huber zu Guners-
dorf. Am Freitag, 2. Juli, sind es 
Omar Khir Alaman und Livia 
Klingl im Schaugarten Messner.

Daniel Glattauer zählt spätes-
tens seit dem Bestseller „Gut 
gegen Nordwind“ (2006) zu den 
erfolgreichsten heimischen Au-
toren der Gegenwart. Und was 
wäre „Der Standard“ ohne sein 
berühmtes „Einserkastl“ auf dem 
Titelblatt gewesen? Unter dem 
Kürzel „dag“ tobte er sich hier 
zweimal die Woche aus, kom-
mentierte Ereignisse, zwischen-
menschliche Unzulänglichkeiten 
und Absurditäten. In seinem neu-
esten Band „Vergnügliches zum 
Wahnsinn des Alltags“ tummeln 

sich die beliebtesten Kurzprosa-
texte des Kolumnisten. Weiters 
bei der Open-Air-Lesung in Sier-
ning dabei sind Irene Diwiak mit 
„Malvita“ sowie Pianistin Petra 
Maria Stroh. Beginn: 19.30 Uhr

sisi, sex und semmelknödel
Im Garten von Familie Messner 
in Dietach warten mit Omar Khir 
Alanam und Livia Klingl weitere 
Freiluftlesungen. Los geht es am 
2. Juli um 18.30 Uhr mit „Sisi, 
Sex und Semmelknödel“. Syrer 
Omar Khir Alanam gibt den 
Österreichern die Gelegenheit, 
über sich selbst zu schmunzeln: 
Witzig und liebevoll schildert er 
seine Erlebnisse mit der Kultur 
der Alpenrepublik, vom Nackt-
baden bis zu den Ritualen bei 
Verwandtschaftsbesuchen. 
Um 19.30 Uhr schlägt Livia Klingl 
das Buch „Mord auf leisen Pfoten“ 
auf – eine Sammlung tierischer 
Geschichten, herausgegeben von 
Rotraut Schöberl. Klingl steuerte 
nicht nur eine Katzengeschichte 
bei, sondern illustrierte das Buch. 
Infos, Tickets: literaturschiff.at, 
ofª ce@literaturschiff.at

Daniel Glattauer  Foto: L. Hilzensauer

KoNZERt

Orchester vorm Stadel
stEYR. Als Beitrag zur Lan-
desausstellung „Arbeit, Wohl-
stand, Macht“ konzertiert das 
SinfonieOrchester Steyr am 
Samstag, 3. Juli, um 19.30 Uhr 
vor dem Innerberger Stadel.

Mit der herrlichen Renaissance-
Fassade am Grünmarkt als Ku-
lisse führt das Ensemble die 3. 
Sinfonie in D-Dur und die 8. 
Sinfonie in h-Moll (die „Unvoll-
endete“) von Franz Schubert auf. 
Das Konzert wird von Wolfgang 
Nusko geleitet. Schubert weilte in 
Begleitung des gebürtigen Stey-
rers Johann Michael Vogl, einem 
damals berühmten Hofopernsän-
ger, dreimal in Steyr (1819, 1823 
und 1825). Empfangen werden 
die Besucher mit einer Bläser-
intrada von Paul Peuerl. Der be-
deutende Komponist wirkte als 

Organist und Orgelbauer Anfang 
des 17. Jahrhunderts – also zur 
Bauzeit des Innerberger Stadels 
– in der Stadt Steyr. 
Eintritt: 23 Euro, Senioren: 20 
Euro, Schüler und Studenten: 
freier Eintritt für Stehplätze. 
Vorverkauf (VKB-Banken Steyr) 

oder Reservierung (kontakt@
sinfonieorchester-steyr.at, Tel. 
0676/3206018) dringend empfoh-
len! Besucherzugänge vom Neu-
tor und Grünmarkt möglich. Bei 
Schlechtwetter findet die Ver-
anstaltung in der Marienkirche 
(Stadtplatz 41) statt.

Der Steyrer Klangkörper unter dem Dirigat von Wolfgang Nusko Foto: Rußkäfer
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soMMERoPEREttE

„Der Vogelhändler“ im Kurpark
BaD Hall. Das diesjährige 
Festival KlangBadHall be-
schreitet neue Wege: Erstmals 
wird unter freiem Himmel Ope-
rette geboten. Premiere ist am 
Freitag, 25. Juni, um 19 Uhr. 

Die Operette „Der Vogelhänd-
ler“ wird heuer vom Vogelge-
zwitscher im malerischen Kur-
park umrahmt. Zwischen den 
Kunstobjekten der Ausstellung 
„Märchen, Mythen, Sagen“ in-
szeniert, wandert das Stadtthea-
ter damit buchstäblich näher zu 
seinen Wurzeln. Immerhin er-
freute einst Gustav Mahler sein 
Publikum gleich ums Eck, mit-
ten im Kurpark. Intendant Ernst 
Theis und Regisseur Wolfgang 
Gratschmaier lassen ihr Ensemb-
le vor der Architektur des „Alten 
Badhauses“ singen.

Der Vogelhändler von Carl Zel-
ler (1842–1898) wurde 1891 im 
Theater an der Wien uraufge-
führt und ist wohl eine der ge-
lungensten Operetten ihrer Zeit. 
Die Zutaten der musikalischen 
Verwechslungskomödie: viel 
ländliche Idylle, reichlich Volks-
tümlichkeit, eine kräftige Prise 

Erotik, eine gute Portion Gefühl 
und jede Menge eingängige Me-
lodien wie zum Beispiel „Ich bin 
die Christel von der Post“.
Vogelhändler Adam aus Tirol 
� irtet mit Marie, ohne zu wissen, 
dass es sich bei ihr um die Kur-
fürstin handelt. Seine Braut, die 
Briefträgerin Christel, wähnt sich 

dem Kurfürsten gegenüber, als 
sie für Adam eine Beförderung 
erwirken möchte. Aber es ist der 
liederliche und hoch verschuldete 
Graf Stanislaus, der notgedrun-
gen in die Rolle des Kurfürsten 
geschlüpft ist und seine neue Po-
sition dreist ausnutzt. Am Ende 
lösen sich freilich alle Kompli-
kationen in Wohlgefallen auf.

Bei jeder Witterung wird heuer vor dem Alten Badhaus gespielt.  Foto: Bachofner

Aufführungen: 25., 26., 27. 
Juni, 2., 3., 4., 9., 10., 11., 16., 17. 
und 18. Juli, jeweils um 19 Uhr 

Eintritt: 35 / 50 / 65 Euro, 
Vorverkauf: Tourismusverband Bad 
Hall, Tel. 07258/7200-13, Stadtge-
meinde, Tel. 07258/7755-0 oder 
online: www.stadttheater-badhall.
com. Karten von 2020 sind vorab 
im Bürgerservice (Stadtgemeinde) 
umzutauschen. Für den Theater-
besuch ist ein negativer Covid-Test 
oder eine Impfbestätigung nötig. 

aUsstEllUNG

„feminINNIluksam“
stEYR. Zehn Künstler präsen-
tieren in den Gängen des Stey-
rer Rathauses von 25. Juni bis 
6. August Arbeiten zum Thema 
„feminin“ und „maskulin“. 

Kunst überschreitet Grenzen, 
verbindet und spiegelt die Zeit. 
Fünf Steyrer Künstler zeigen 
dieser Tage einen Gender-Paar-
lauf mit fünf Künstlerinnen, die 
nicht aus Steyr sind. Jeder der 
zehn Ausstellenden präsentiert 
zwei Werke: Renée Kellner, Ge-
orgina Krausz, Isabella Scharf-
Minichmair, Renate Moran, 
Anne-Be Talirz sowie Johannes 
Angerbauer-Goldhoff, Edgar 
Holzknecht, Erich Fröschl, Al-
fred Rameis und Kurt Schiffel. 
Die Idee: „Gerade in Zeiten, wo 
die Corona-Pandemie Staats- 
und Ortsgrenzen schließt und 
ein globaler Virus keinen Unter-

schied zwischen Frau und Mann 
macht, kann die Kunst Grenzen 
öffnen und neue, vielleicht auch 
kritische Sichtweisen entstehen 
lassen“, so Alfred Rameis. Öff-
nungszeiten: Montag, Dienstag, 
Donnerstag: 8–17 Uhr, Mittwoch 
und Freitag: 8–12 Uhr

Werk von Georgina Krausz Foto: Krausz

Karten: Raika, Libro, Öticket, Tel. 0664 2119204
 www.aufgeigen.at
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KoNZERtE

Schubert und mehr
stEYR. Die Sänger von Nowa-
Canto gestalten im Rahmen der 
Landesausstellung zwei Konzer-
te. Am Samstag, 26. Juni, erklin-
gen von 10 bis 12 Uhr am Ein-
gang von Schloss Lamberg „Vom 
Schubertlied bis zum Weana 
Gmiat“. Es treten auf: Michael 
Nowak (Tenor), Johann Münzer 
(Akkordeon) und Markus Scha-
chinger (Schramlgitarre). Ein-
tritt: freiwillige Spenden!

Unter dem Titel „Schubert pur 
– nicht nur“ geht es mit dem 
Männerensemble „Trink-Fest“ 
von NowaCanto am Sonntag, 27. 
Juni, weiter: Ohrenschmaus trifft 
Gaumenfreuden an wechselnden 
Standorten in Steyr (17 Uhr: In-
nerberger Stadel, 18 Uhr: Christ-
kindlwirt, 19 Uhr: Jedermann‘s, 
19.45 Uhr: Schwechaterhof). 
Tischreservierung erbeten, auch 
hier Eintritt frei bzw. Spende

Im Mai sorgte NowaCanto für einen ausverkauften Abend im Quenghof.  Foto: privat

SALE
BIS ZU 50% REDUZIERT!

FU
SS
L.C

OM

tHEatERsolo

Cornet mit Violoncello
losENstEiN/stEYR. Hapé 
Schreiberhuber und Marilies 
Guschlbauer setzen Rilke am 
2. und 3. Juli auf der Burgruine 
Losenstein sowie im Innenhof 
von Schloss Lamberg in Szene.

Im Mittelpunkt steht „Die Weise 
von Liebe und Tod des Cornets 
Christoph Rilke“ von 1906. 
Die lyrische Erzählung ist zum 
Kultbuch geworden wie Goe-
thes Werther oder Hesses Step-
penwolf. Rainer Maria Rilke 
beschreibt darin einen jungen 
Fahnenträger von 1664 und des-
sen Sehnsucht nach sinnlicher 
Lebensfreude statt militärischer 
Unterordnung. Hapé Schreiber-
huber führt das Stück solo auf. 
Cellistin Marilies Guschlbau-
er bereichert die Abende inst-
rumental. Die Vorstellung am 
Freitag, 2. Juli, auf der Burgruine 

Losenstein ¤ ndet nur bei gutem 
Wetter statt. Jene am Samstag, 3. 
Juli, im Schloss Lamberg kann 
bei Regen in die Schlosskapelle 
ausweichen. Beginn jeweils 20 
Uhr. Infos: www.styraburg.com, 
tickets@styraburg.com

Marilies Guschlbauer  Foto: privat
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HaiNDliNG

Live-Konzerte im Sommer
liNZ/sCHÄRDiNG. Haindling 
ist mit ihrem unverwechselbaren 
Klang eines der außergewöhn-
lichsten Musikereignisse, das 
Bayern zu bieten hat. „Die Liebe 
zur Musik ist mein Lebenseli-
xier und ich habe viel Freude, mit 
meiner Band Haindling weite-
re Konzerte zu spielen!“, das hat 
Hans-Jürgen Buchner, der Kopf 
der Band, immer wieder betont 
– aber nie passte der Satz besser. 

Endlich darf Haindling ihre Fans 
wieder live begeistern, und zwar 
am 1. August (statt 7. Juni 2020) 
bei einem Open-Air am Stadtplatz 
von Schärding und am 1. Septem-
ber (statt 28. Juni 2021) im Linzer 
Brucknerhaus. Beginn ist jeweils 
um 20 Uhr. Tickets gibt‘s in allen 
bekannten Vorverkaufsstellen und 
auf www.cofo.at. Bereits gekaufte 
Karten für die ursprünglichen Ter-
mine behalten ihre Gültigkeit.

Die Kultband Haindling spielt live in Schärding und Linz.  Foto: Barbara Zacherl

13.07.
BIS
28.08.
2021
LINZ

KONSTANTIN WECKER I ALFRED DORFER
ANGELIKA KIRCHSCHLAGER IMANUEL RUBEY
POXRUCKER SISTERS I DANIELA DETT
ADELE NEUHAUSER IMARK SEIBERT
HOT PANTS ROAD CLUB I UVM

Infos & Tickets unter
www.buehneamdom.at

präsentiert von

CUltURCoNtaiNER

Lesung mit Musik
stEYR. Der Schlierbacher The-
atermacher und Autor Thomas 
Arzt präsentiert am Freitag, 25. 
Juni, im Museum Arbeitswelt 
seinen Roman „Die Gegenstim-
me“. Begleitet wird er dabei von 
Paul Schuberth am Akkordeon. 

1938: Der Student Karl Bleim-
feldner kehrt heim, um gegen den 
„Anschluss“ an Hitlerdeutsch-
land zu stimmen – als Einziger im 
Dorf. Die riskante Tat bleibt nicht 
ohne Folgen im politisch aufge-
hetzten Landstrich. Eine Hand-
voll Übermütiger bricht auf, um 
den Verräter im Wald zu stellen ... 
Wie durch ein Brennglas nimmt 
Thomas Arzt die 24 Stunden des 
10. April in den Blick, an dem sich 
die Machtübernahme der Nazis in 
Österreich vollzog. Eindringlich 
schildert er die Geschichte seines 
Großonkels als ¤ eberhaft rastlo-

se Erzählung über Mitläufertum, 
Feigheit, Ausweglosigkeit, Fana-
tismus und Widerstand. Arzt zählt 
zu den meistgespielten zeitgenös-
sischen Dramatikern Österreichs. 
Bei Schönwetter im Culturcon-
tainer am Vorplatz, Beginn 19.30 
Uhr. Eintritt: freiwillige Spende, 
Anmeldung: Tel. 07252/77315-0 
oder via shop.museum-steyr.at

Thomas Arzt Foto: J. Krpelan
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

MI, 23. Juni

DO, 24. Juni

FR, 25. Juni

SA, 26. Juni

SO, 27. Juni

DI, 29. Juni

MI, 30. Juni

DO, 1. Juli

FR, 2. Juli

Märkte

Tierärzte

Blutspenden

Apothekendienst

Ärztedienst

Notrufe

Beratungs-Tipps

Top-Termine

CoUNtRY FEstiVal 
MÜNZBaCH. In die einzigartige 
Country-City im Bezirk Perg kehrt am 
14. August wieder Leben ein. So werden 
beim 29. Country Festival Münzbach 
vier Bands auf zwei Bühnen für Wild 
West-Atmosphäre sorgen. Einlass: 17 Uhr. 
Tickets auf forum-muenzbach.at 

Foto: Forum Münzbach 

Auflösung Sudoku

1 4 8 7 3 5 6 2 9
2 3 6 8 9 1 5 4 7
9 5 7 2 4 6 1 3 8
5 2 1 3 6 9 7 8 4
3 6 4 1 7 8 9 5 2
7 8 9 5 2 4 3 1 6
8 9 2 6 1 3 4 7 5
6 7 3 4 5 2 8 9 1
4 1 5 9 8 7 2 6 3

Werde Tips
REgioPORTER
Du bist mit Leidenschaft in  
deiner Region unterwegs, gut 
vernetzt und über das tägliche 
Treiben im Ort informiert? 
Dann hast du die besten Vor-
aussetzungen, um REgioPOR-
TER bei Tips zu werden.

Hobby-Schreiber, die ein Gespür 
für gute Geschichten haben, sind 
herzlich willkommen.

Alle Infos und Bewerbung auf 
www.tips.at/regioporter
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Dietach: Schaugarten Messner, Heubergstra-
ße 41, jeden Fr. und Sa. von 10.00 - 17.00, In-
fo: www.schaugarten-messner.at

Kostenloser Online Schachkurs der
Schachschule OÖ, Anfänger Kurs: jeden Diens-
tag von 17 - 18.00, Fortgeschrittenen Kurs: je-
den Donnerstag von 17 - 18.00, Grundvoraus-
setzung für beide Kurse ist die Kenntnis der
Schach Grundregeln. Teilnahme unter:
www.twitch.tv/schachschuleooe

Steyr: Münzverein Steyr-Wels, Sammlertref-
fen jd. 3. Samstag im Monat, ab 18.00, Gast-
haus Schwechaterhof, Tausch, Kauf, Verkauf
und Schätzungen von Münzen und Antikwa-
ren. Interessenten sind jederzeit willkommen.
Schau auch Du vorbei!

Steyr: Mutterberatung bis zum 3. Lebensjahr,
Resthof, Werner-von-Siemens-Straße 3, jeden
Dienstag von 15.00 - 17.00

Steyr: Rad Shuttle Bus am Steyrtal Radweg,
zwischen Steyr und Spital am Pyhrn, von
01.05. - 26.09., immer samstags, sonntags
und an Feiertagen, Info und Buchung:
www.radshuttle.at oder 07564-5159

Steyr: Seelsorgespaziergang mit Franz
Schmidsberger und Seelsorge im Caféhaus mit
Heidi Staltner-Kix, regelmäßige Treffen bis
Schulschluss, Anmeldung: franz.schmidsber
ger@dioezese-linz.at oder heidi.staltner-kix@
dioezese-linz.at

Steyr: 100%-Oberösterreich-Tour der Energie
AG Oberösterreich, gratis LED-Lampen (für
Energie AG Kunden) & regionales Eis beim
Energie AG Truck, Taborland, 14 - 18.00, Infos
unter: www.energieag.at/tour

Steyr: Beatrix Kramlovsky und Ottilie Groß-
mayer: "Der Motor Sehnsucht, eine Rückkehr",
Kulturzentrum Akku, 20.00, Tickets: 0664-
73115620

Bad Hall: Bauernmarkt, Eduard-Bach-Straße,
14.00 - 17.00 Uhr

Bad Hall: Kräuterwanderung mit Rita Lackin-
ger, Hotel Miraverde, 15.00 Uhr Beitrag: € 7,-

Bad Hall: Operette "Der Vogelhändler", Kur-
park, 19.00 Uhr, Karten im Stadtamt und Tou-
rismusbüro,  07258-77550-7200,
www.stadttheater-badhall.at

Bad Hall: Operette "Der Vogelhändler", Kur-
park, 19.00 Uhr, Karten im Stadtamt und Tou-
rismusbüro,  07258-77550-7200,
www.stadttheater-badhall.at

Steyr: Tanzwerkstatt - Shim-Sham for Lindy
Hoppers, 19.00 - 21.20, Anmeldung erforder-
lich VHS Steyr  07252-98243

Steyr: Da Berrer: "ausgepopt", Kulturzen-
trum Akku, 20.00, Tickets: 0664-73115620

Steyr: Roman-Vorstellung "Die Gegenstim-
me", von Thomas Arzt, Museum Arbeitswelt,
bei Schönwetter im Culturcontainer, 19.30 Uhr

Bad Hall: Operette "Der Vogelhändler", Kur-
park, 19.00 Uhr, Karten im Stadtamt und Tou-
rismusbüro,  07258-77550-7200,
www.stadttheater-badhall.at

Steyr: "Vom Schubertlied bis zum Weana
Gmiat", Eingang der Landesausstellung vor
dem Schloss (vis-a-vis Orangerie), 10.00 -
12.00 Uhr

Steyr: Vortrag & Workshop Faszien - Gewebe
des Lebens, 9.30 - 11.30, Anmeldung erforder-
lich VHS Steyr  07252-98243

Bad Hall: Mohnblütenwanderung, Tourismus-
info Kurhaus, Führung und Verkostung, Anm.
bis Fr. 12.00 Uhr im Tourismusbüro, 13.30 Uhr

Bad Hall: Operette "Der Vogelhändler", Kur-
park, 19.00 Uhr, Karten im Stadtamt und Tou-
rismusbüro,  07258-77550-7200,
www.stadttheater-badhall.at

Großraming: "Musikalischer Nachmittag",
Gasthaus Stangl "Zur singenden Wirtin",
14.00 Uhr

Haag: Outdoor- Kinderartikelflohmarkt, Euro-
spar Parkplatz, 8.00 - 11.00 Uhr, Unkostenbei-
trag: € 2,-, Anmeldung unter  0677-
61583266

Steyr: "Schubert pur - nicht nur", Ohren-
schmaus trifft Gaumenfreuden, Gastronomie in
und um Steyr, 18.00 - 20.00 Uhr

Bad Hall: Stadtspaziergang, Geschicht und
Kultur, Führung Mag. Wolfgang Hingerl, Touris-
musinfo Kurhaus, 15.00 Uhr

Steyr: Rechtsberatung im Frauenhaus Steyr,
kostenlos und anonym, 13.00 - 15.00, Termin-
vereinbarung: 07252-87700

Online: Weil es stark ist, auch mal schwach
zu sein, Online-Vortrag der Caritas-Servicestel-
le für pflegende Angehörige, 17.00 - 18.30, In-
fo: 0676-87762442, sabine.eiblwimmer@cari
tas-linz.at

Sierning: Open Air Lesungen: "Malvita" - Ire-
ne Diwiak, "Vergnügliches zum Wahnsinn des
Alltags" - Daniel Glattauer, Biohof Huber zu
Gunersdorf, Beginn: 19.30, Karten: bei allen
oeticket Verkaufsstellen, Info unter www.litera
turschiff.at

Steyr: Natur und wir - Bäume in der Stadt,
16.30 - 18.30 Uhr, Anmeldung erforderlich
VHS Steyr  07252-98243

Steyr: Konzert "Eine kleine Jazzband", AK-
KU, Färbergasse 5, 20.00 Uhr, Karten:
 0664.-73115620, Infos: www.akku-
steyr.com

Steyr: Vortrag "Übergabe, Schenkung, Testa-
ment", 19.00 - 20.30 Uhr, Anmeldung erfor-
derlich  07252-98243

Dietach: Open Air Lesungen: "Sisi, Sex und
Semmelknödel" - Omar Khir Alanam, "Mord
auf leisen Pfoten" - Livia Klingl, Schaugarten
Messner, Heubergstr. 41, Beginn: 18.30 /
19.30, Karten: bei allen oeticket Verkaufsstel-
len, Info unter www.literaturschiff.at

Steyr: Open Air Theatersolo "Der Cornet" mit
Rainer Maria Rilke, Ruine Losenstein, bei
Schönwetter, 20.00 Uhr

Steyr: Präsenzveranstaltung "Keine Angst vor
Zoom", Christopher Dickbauer, Dominikaner-
haus, 14.00 - 16.00 Uhr, Anmeldung erforder-
lich unter  07252-45400 oder dominikaner
haus@dioezese-linz.at

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Tel. Gesundheitsberatung (auch für An-
fragen bzgl. Corona-Virus)   1450
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Frauenhelpline gegen Gewalt  0800-
222555 oder Helpchat www.haltdergewalt.at
Krisenhilfe - Rat und Hilfe bei psychi-
schen Krisen rund um die Uhr  0732-
2177
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

Der hausärztliche Notdienst ist unter
 141 erreichbar!
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie
unter zahnaerztekammer.at
Corona-Hotline: 1450

Der Apotheken-Notdienst ist unter der
Telefonnummer  1455 zum Ortstarif, rund
um die Uhr erreichbar!

Weyer: Mittelschule, 28.06., 15.30 - 20.30

Bad Hall: Bauernmarkt, Eduard-Bach-Straße,
Freitag von 14.00 - 17.00

Steyr: Bauernmarkt, Parkplatz bei der ehema-
ligen Bezirksbauernkammer, Tomitzstraße, Frei-
tag: 13.00 - 16.00, Samstag: 08.00 - 11.00

Steyr: Wochenmarkt, Stadtplatz und dem
Brucknerplatz, Franz-Sebek-Straße (Stadtteil
Münichholz), Schillerstraße (Stadtteil Ennslei-
te), Franklin D. Roosevelt-Straße (Stadtteil Ta-
bor), Grandyplatz (Stadtteil Resthof), Wieser-
feldplatz, jeden Donnerstag und Samstag ab
7.30

Ternberg: Ternberger Bauernmarkt am Orts-
platz, jeden Samstag von 8.00 - 10.00

Weyer: Genusswochenmarkt, Marktplatz, je-
den Samstag ab 7.00

Steyr: Kleintier Ärztenotdienst, Tierklinik,
07252-45456, 04. und 05.04., 11.04., 18.04.,
25.04., 01. und 02.05., 09.05., 13.05.,
16.05., 23. und 24.05., 30.05., 03.06.,
06.06., 13.06., 20.06., 27.06.

ABO Frauengruppe - Gesprächsrunde
von Frau zu Frau: BH Steyr Land, Spitals-
kystr. 10a, jd. Do 13.00-15.00, Fr. Ratzenböck
0664-6007289553

Beratung in allen Lebenslagen, Bera-
tungsstelle von Beziehungsleben.at,
Weyer, Beratung ohne Termin: jd. 1. Mo.
08.00 - 12.00 und jd. letzten Mo. 15.00 -
19.00, Erstanmeldung: 0732-773676
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Büchereien

Wiederholung Aufgrund des großen Interesses spielt das Silberhorn Orches-
ter sein Konzert „Awakening“ nochmals. Und zwar am Sonntag, 27. Juni, um 
19.30 Uhr in der Pfarrkirche Münichholz in Steyr. Eintritt: freiwillige Spenden! 
Begrenzte Plätze, daher Reservierung erbeten: h.silberhorns@gmail.com
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Beratungsangebot der ABO Alkoholbe-
ratung des Landes OÖ für Steyr Stadt
und Steyr Land: Mo, Di und Do ganztags,
und Mi und Fr bis mittags: DSA Mag. (FH) Elisa-
beth Hämmerle  0664-60072-89210 und
DSA Helga Ratzenböck 0664-60072-89553
stehen für Angehörige von Personen mit Alko-
holproblemen und für alkoholmissbrauchende
und alkoholabhängige Personen zur Verfügung

Betriebsseelsorge OÖ: Wer von Mobbing
betroffen ist, braucht Hilfe! Kostenlose, vertrau-
liche Erstberatung und Hilfestellung für den
nächsten Schritt zur Veränderung:
TELEFONBERATUNG jeden Montag (außer Fei-
ertag) von 17 - 20.00.  0732-7610-3610
ONLINE-BERATUNG www.mobbingtelefon.at

Caritas für Betreuung und Pflege -
Mobiles Hospiz Palliative Care
Leopold-Werndlstraße 11, 0676-87762495

Caritas-Servicestelle Pflegende Ange-
hörige: Grünmarkt 1, Steyr, 0676-87762442,
sabine.eiblwimmer@caritas-linz.at

Demenz-Servicestelle der Volkshilfe:
die erste Anlaufstelle für alle, die bei sich
selbst oder anderen Veränderungen bemerken,
die auf eine Demenz hinweisen könnten, Lehar-
straße 24, Terminvereinbarung unter 0676-
87342617, E-Mail: dss.steyr@volkshilfe-ooe.at

Erziehungs- und Familienberatungs-
stelle des Landes OÖ: BH Steyr-Land, Spi-
talskystraße 10a, Juristische Beratung: je-
den 1. Montag im Monat von 8.30 - 11.30,
Psychologische Beratung: jeden 2. und 4.
Montag im Monat von 10.00 - 13.00, Sozial-
arbeiterische Beratung: jeden 2. Donners-
tag im Monat von 8.30 - 14.30, telefonische
Voranmeldung unter 07252-52361-71340
oder 07252-52361-71345

Familienberatung mit juristischer Be-
ratung in Steyr: Dominikanerhaus, Grün-
markt 1, Erstgespräche auch ohne Anmeldung
jeden 2. und 4. Mittwoch, 14.00 - 16.00, Ter-
mine unter 0732-773676,
www.beziehungleben.at

Familienberatungsstelle im Eltern-
Kind-Zentrum Bärentreff kostenlos, rasch
und vertraulich, Psychologische Beratung, juris-
tische Beratung und Hebammenberatung, Ter-
min: ekiz@baerentreff.at oder 07252-48426
(Di. und Do. von 9.00 - 11.00) Steyr, Handel-
Mazzetti-Promenade 8

Frauenhaus Steyr: Verein Frauen für Frau-
en, Wehrgrabengasse 83, 07252-87700

Frauenstiftung Steyr: Beratung, Coa-
ching, Aus- und Weiterbildung für Frauen,
Hans-Wagner-Straße 2-4, 07252-87373

Gewaltschutzzentrum Oberösterreich,
kostenlose Beratung bei Gewalt im sozialen
Nahraum und bei Stalking, Di. und Do. in
Steyr, Terminvereinbarung unter 0732-607760

Gruppe für Angehörige und FreundIn-
nen alkoholkranker Menschen, Treff-
punkt Mensch und Arbeit, Michaelerplatz 4A,
09.06., 07.07., 04.08., 01.09., 13.10.,
10.11., 15.45 - 18.00, Anmeldung: 0664-
60072-89210 oder office@psychologie-
hockl.at

GSS - Gesundheits- und Sozialservice
Steyr: Pyrachstraße 7, 07252-575 DW 501
oder 502

Herzgruppe Steyr d. Herzverbandes
OÖ: Herzleiden? Wir turnen und wandern.
Kontakt: 0676-3611760

Homöopathische Videosprechstunde
für Covid-Patienten,  die ergänzend zu ih-
rer schulmedizinischen Behandlung eine ho-
möopathische Begleitung wünschen, Erstkon-
takt unter www.aekh.at/covid-hilfe/

JugendService Steyr: Bahnhofstraße 1,
07252-54040

Kinderschutzzentrum Wigwam; Leopold-
Werndlstr. 46a, 07252-41919

KOBV - Kriegsopfer- und Behinderten-
verband: Jugend- und Kulturzentrum Steyr-
Tabor, jd. 2. und 4. Mi., 9.00 - 11.00 oder
nach tel. Vereinbarung, 0660-6239325, Ob-
mann Reinhold Thoma

Krisenhilfe Oberösterreich,  Notruf bei
psychischen Krisen rund um die Uhr, auch
Hausbesuche möglich, 0732-2177

Miteinander GmbH, Beratung und
Dienstleistungen für Menschen mit Be-
einträchtigungen und Menschen im Al-
ter, Arbeiterstraße 16, Steyr, 07252-42003

NEUSTART Steyr: Bewährungshilfe, Konflikt-
regelung, Soziale Arbeit, Preuenhueberstr. 3,
07252-45629

ÖKH - Österreichische Krebshilfe: Bera-
tungsstelle Rotes Kreuz, Redtenbachergasse 5,
0664-9111029

OÖZIV-Steyr Oberösterreichischer-Zi-
vilinvalidenverband: Beratung für Men-
schen mit Behinderung, Erika Strutzenberger,
0699-81457990

Parkinsonselbsthilfeverein OÖ, Orts-
gruppe Steyr, Jugend- und Kulturzentrum Mü-
nichholz, 16, jeden 3. Montag im Monat,
14.00 - 16.00, tefefonische Anmeldung unter:
 0664-1366240

Präventionsstelle KLARTEXT - Finanzielle
Gesundheit,  kostenlose Budgetberatung, An-
meldung  0732-775577 info@klartext.at,
www.klartext.at

pro mente Oberösterreich - Psychosozia-
le Beratungsstelle Steyr: Schiffmeistergasse 8,
07252-43990

Rauchfrei-Telefon
  0800-810013 Mo - Fr 10 - 18.00,
rauchfrei.at, rauchfreiapp.at

Schuldnerberatung Steyr, Bahn-
hofstr. 14, Mo.-Fr. 08.00-12.00 und Di.+Do,
14.00-16.00, Beratung kostenlos! Tel. Anm.
 07252-52310

Schulpsychologie - Bildungsberatung
Steyr: Leopold Werndl-Straße 3, 07252-
53550

Selbsthilfegruppe der Anonymen Al-
koholiker, Pfarramt Heilige Familie, Roose-
veltstraße 10, jeden Donnerstag um 19.00, In-
fo unter www.anonyme-alkoholiker.at

Selbsthilfegruppe für Menschen mit
psychischen Belastungen und deren
Angehörige, V: Verein pro homine, TP: Do-
minikanerhaus, jeden zweiten Montag im Mo-
nat, 19.30, Infos: www.pro-homine.at oder
0664-2311570

Sozialberatungsstelle Bad Hall und
Sierning: BSWH, 0664-88314362

Sozialberatungsstelle Garsten und
Weyer: BAPH, 0664-88314374

ÖV Morbus Bechterew Therapiegrup-
pe Steyr, Therapieturnen, jeden Montag,
Turnsaal Promenadenschule, 18.15

Steyr: Volkshilfe Arbeitsassistenz unter-
stützt Menschen mit körperlichen Erkrankun-
gen bei der Integration in den Arbeitsmarkt
und bei Arbeitsplatzerhaltung.  0676-8734-
1295, verena.pirker@volkshilfe-ooe.at

Weisser Ring – kostenlose Hilfe für Op-
fer strafbarer Handlungen: Sprechstun-
de, kostenlos jeden Donnerstag, 13.00 -
16.00, Stelzhamerstr. 6, Steyr, 0664-5487998

X-Dream Beratungsstelle für Suchtfra-
gen: Schaftgasse 2, 07252-53413

Bad Hall: "Märchen Mythen Sagen", Interna-
tionale Metallgestalter-Ausstellung, Kurpark,
17.04. - 26.10.

Bad Hall: Märchen Mythen Sagen - Ausstel-
lung im Kurpark, bis 26. Oktober

Dietach: Bauern-Technik-Museum Gallhuber-
hof, Thannstraße 22, 07252-38294, Öffnungs-
zeiten: ganzjährig für Gruppen mit Voranmel-
dung, Einzelpersonen: Sa., So. und Feiertag
von 13.00 - 17.00 März - Oktober

Schiedlberg: Hilbern 46, Die "Mobile-Gale-
rie" hat wieder nach Voranmeldung (+43 676-
5067304) für Sie geöffnet! Außerdem erhalten
Sie, außergewöhnliche Angebote auf div.
Kunstobjekte. Info: www.mobile-Galerie.at

Steyr: "Autokorrektur" Fachhochschule, Ge-
bäude III, Mo-Fr, 7.00 - 17.00, von 18. Juni -
30. Juli

Steyr: feminINNIluksam, Gängen des Raut-
hauses, 25.06. - 06.08.2021, Mo., Di., Do.,
8.00 - 17.00 Uhr, Mi., Fr., 8.00 - 12.00 Uhr

Steyr: Karl Mostböck - Das Druckgraphische
Werk, Galerie Steyrdorf, von 08.05. - 31.07.,
Öffnungszeiten: Do. - Fr. von 9.00 - 12.00 und
15.00 - 18.00, Sa. von 9.00 - 12.00

Steyr: Öffnung des Handwerkerhauses, Enge
Gasse 18, ab 01.05. während der Landesaus-
stellung "Arbeit Wohlstand Macht" jeden Sa.
und So. von 9.00 - 18.00

Steyr: "Stollen der Erinnerung", für Einzelbe-
sucherInnen ab 8. Mai., Montag - Sonntag von
9.00 - 17.00, Karten: Museum Arbeitswelt

Adlwang: Kirchenplatz 10, Mi. 16.00 -
18.00, So. 8.30 - 11.00

Aschach an der Steyr: Öffentliche Pfarrbü-
cherei, Hauptstraße 36, Di. 9.00 - 11.30 ab
September, Do. 18.00 - 20.00, So. 8.20 -
10.30

Bad Hall: Margarethenplatz 3, Di. 18.00 -
19.30, Do. 9.00 - 11.00 (an Schultagen), Fr.
15.30 - 18.00, So. 9.30 - 12.00

Garsten: Öffentliche Bibliothek, Am Platzl 2,
Di. 8.30 - 11.00, Mi. 8.30 - 11.00, Do. 14.00 -
18.00, Fr. 14.00 - 18.00, Sa. 18.30 - 19.30,
So. 9.00 - 11.30

Kleinraming: Bibliothek Kleinraming, Kir-
chenplatz 7, Mi. 8.30 - 10.30 und 18.00 -
21.00, Sa. 19.00 - 20.30, So. 10.00 - 11.30,
am ersten Freitag im Monat: 9.00 - 11.00

Losenstein: Öffentliche Bibliothek, Eisenstra-
ße 43, Mo. 7.00 - 8.30, Do. 16.00 - 18.30, Fr.
16.00 - 18.30 und So. 9.00 - 10.30. An schul-
freien Montagen sowie an Feiertagen bleibt
die Bücherei geschlossen

Schiedlberg: Gemeindeplatz 3, Do. 7.30 -
9.00 (an Schultagen) u. 17.00 - 19.00, So.
8.45 - 10.45

Sierning: Kirchenplatz 11, Mo. 16.00 -
18.00, Di. 16.00 - 19.00, Do. 10.00 - 13.00
(an Schultagen) u. 16.00 - 19.00, Fr. 16.00 -
18.00, So. 9.00 - 11.00

Sierninghofen: Steyrtalstr. 3, Mi. 8.30 -
9.30 u. 18.00 - 19.00, Fr. 17.00 - 18.00, So.
9.00 - 11.00

Steyr: Öffentliche Bücherei im Dominikaner-
haus, Grünmarkt 1, Mo. 9.00 - 12.00, Do.
8.00 - 11.00, Fr. 16.00 - 18.00, NEU: Medien
to bring - Anmeldung während der Öffnungs-
zeiten unter 07252-50593, Weihnachtsferien
geschlossen

Steyr: Stadtbücherei Marlen Haushofer, Bahn-
hofstraße 4a, Di. - Fr. 10.00 - 18.00 und Sa.
9.00 - 12.00, 07252-48423-11

Waldneukirchen: Dorfplatz 12, Mi. 9.30 -
10.30, Do. 17.00 - 18.00, So. 8.30 - 11.00
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Ab 1. Juli 2021 werden alle Online-Bestellungen ab dem 1. Cent
gleich besteuert – egal, woher die Produkte kommen. So wird die
heimische Wirtschaft geschützt.

Alle Informationen auf bmf.gv.at/ecommerce
oder unter 050 233 729

bmf.gv.at/ecommerce

Es sind auch
die kleinen
Dinge, die zählen
Fairness für den österreichischen Handel


